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Sic UnittMmg Dt§ MtdemertW.
WTB . Pa » is , 28. Juni . Die Uate « zeich « » » g des

ri « de « socr < » age » begaan um Z Ubr 12 Mi «, «nd » et

^ ZUHr5VMi ». beendet . Die deutscheu Dele -

t »,te « »«terzeichmeteu » « erst . Es ereiguetev fich keine

M ! # • # 48 .44 * iuU» eswurd «« leine Proteste abgegebe«.

' .
4

— Der 28 . Zuni ist nunmehr in doppeKer Hinsicht ein

Wrrig -s Datum der Weltgeschichte geworden : An diesem Tage

Jahres 1914 wurde in Sevajewo Erzherzog Franz Ferdi -
»and ermordet (die Ursache , warum der A^Mrieg entbrannte ^,
^ gleichen Tage 1919 mußte Deutschland den Schmachftî l
*on Versailles unterzeichnen . Hat die Entente gar mit -Bor »
b-dacht diesen Zeitpunkt gewMt , so würde es ftcl) um einen so
x<fytn , teuflischen Witz handeln , daß ihr vor diesem E^

allutv .

L« st. ihm nachgegeben zu habW, vislIieM noch grau «. .
vjj

Nur schwer ließen sich die beiden deutschen Bevollmächtigten
bnden . die gewillt waren , ihren Namen unter den Friedens -

Ertrag zu setzen. Die alte , von Graf BrockdorfftRantzau ge-
Mrte Abordnnng war zurückgetreten, mehrere -̂ ersonliM '. i

die man ersucht hatte , die schmcrzlick^ Sendung zu Mer -

Pehmen , hatten abgelehnt . Dian konnte za die Handlungswerse
^ Männer verstehen, zu billigen ivwr aber der paN' ° e
Widerstand nicht , der übrigens nicht nur auf drefem Kem . te

Gleistet wurde . Das peinliche Suchen nach Unterzenynern
V»rde noch durch das Verlangen des Verbandes erschwert , das;
">* deutschen Bevollmächtigten denen der übrigen unterzeich-

^ lden Staaten ranggleich sein mufften. Wollte man es nlcht
Ankommen lassen , daß die Ällriesten . wre sie drohten , durch

neues Ultimowm die Reichsregiermia zur Beschl« nigung
h?er Entschlüsse zwang, so mußten sich diie de»,M >en Bevoll-

luchtigten rasch finden lass:n . Und doch es der 2«.
vni. bis dies der Fall war und der Minister des Auswär -

Hermann Müller und der frühere Küloi'.iv :m«iistor Dr .
den neuen Csnossagang antraten .

Run ist die für sie persönlich bittere und das jPiose .deut ^he
Mi demütigende Stunde vorüber , das Schicksal hat gesprochen,
^ 'e Unterschriften unserer Bevollmächtigten stehen an erster
^ elle unter dem Bertrag . In etwas über einer halben Stanke
St die ganze Handlung verrichtet, mar die Erniedrigung
?eusschlands besiegelt. Me Welt erlebt den merkwürdigsten
MedensabMuß ihrer Geschichte. Wie Deutschland überzsugt
?. diesen Friedensvertrag nicht restlos erfüllen zu können ,
' find es auch die Berständigenunter unfern Feinden und erst
H \ unter den Neutralen . N« r ein BbtrugsgeMst wäre un-
^ solchen Voraussetzungen denkbar, in Versailles soll es sich
Sr um eine vor breitester Oeffentlichkeit geschlossene Uvberein-

handeln , in der , wie die Alliierten behaupten , die Pslich-
des Unterlegenen am Maße der Gerschtigkoit und de? genau

geschätzten Leistungsfähigkeit bestimmt worden sind . Das
^ il der Zukunft wird über die Vergewaltigung eines zusam -

Ungebrochenen Volkes, das sich vier Jahre lang standhaft
^ >en ein Meer von Feinden hielt , anders lauten . Schon heute
^ testierten , wie der „Manchest. EumMm " mc-ldet, englffchs
Mziere und Mannschaften, die aa der WestWont standen und
^ tsche Tapferkeit kennen lernten , gegen die Härte der Fri -e-
^ sbedingungen , die im Widerspruch zu dem ständen, wofür
Äsende von Briten ihr Leben hingegeben hätten . Dieser
Watest wird nicht der letzte bleiben . Die Gewalttätigkeiten
M Uebergrifse der Ententepo -litiker werden dereinst Hemmnisie
^ sie selber werden . Deutschland mußte an diesem 28 . Juni
,̂ »ere Buße tim , vielleicht ist der Tag wicht fern , wo gleiches

Leuten vom Schlage Cleme « «eaus , Wilsons und Lloyd
^ °rges beoorsbeht .

Weitere Melöu»aen.
Von der Stunde der Anteri « ichnung .

^
^ Berlin , 28. Juni . Zu der IlnterMchnunL d- z Vertrages , der
der Auffassung der Delegierten als «in Vertrag des Friedens

A ?» soll , erschienen von deutscher Seite aur die Delegierten Hermann
. >>l l e r und £ r . Bell ; sie waren begleitet von den Sachverständi-

Professor Dr . Kraus (Leipzig) und dein Dolinetscher ? r .
i. ^ chaelis . Sonst wa .ren, wie das „25 . T .

" mitteilt , nur noch 15
s Versailles « n >vese«de Vertreter . der deutschen Presse
/ ->' ?end , habe» aber für diese Gelegenheit aus einen eigenen Bericht

Ä -. i ; sie haben eine Kommission von Z Mitglied « »» gewühlt , die
■. kurzen , sachlichen Bericht redigieren wird , der für alle deutschen
' fingen gelten mutz. An diesem Trauertag deutscher Geschichte darf

stilistisches Feuerwerk abgebraunt werden, nur «:ls Zeugin der
^ 'klänge wird die deutkch: OeffenUichkeit zugegen sein , damit sie,

es nörig sein sollte , eine tendenziöse Darstellung der Entente
eiiuvandfreies Zeugnis widerlegen könne .

h AZTB . Versailles , 28 . Zum . Die Zeremonie der
k 1*1 Verzeichnung m Spiegelsaale zu Versailles begann
U

' " Uhr nachmittags . Der Vorsitzende der Friedenskonferenz .
' ceau , erklärte , nachdem die Bedingungen der

t,.
' llc . . . und assoziierten Mächte von den Deutschen angenom-

l n seien , ersuche er die deutschen Bevollmächtigten , das Frie -
J !% >firment zu unterzeichnen. Er hob hervor , die Unterzeich-
j

'R des Friedensvertrages bedeute, daß die B e d i n g u n g e n
loyaler Weife eingehalten werden müßten .

^ Um 3 .12 Uhr unterschrieben Hermairn Müller und Dr .
y : f als erste den Friedensvertrag . Hierauf uirterschriebsn
^ ^ieihc nach o Delegierten der alliierten und assoziierten

Rnrz vor 4 Uhr mar der Akt bsendot . Clemen -

ce -auhob di« Sitzung mit der Erklärung auf , der Friede
sei g e s ch lo sse n. Er ersuchte die Delegierten der alliierten
und assoziierten Mächte zu warten , bis die deutschen Bevoll -
mächtigden sich entfernt hätten ; die Milttarnrissian werde die
deutsche Delegation in das Hotel des Reservoirs znrückzeleÄen.
Di « deutschen Bevollmächtigtest verließen darauf als erste den
Saale und begaben sich sofort m das Hotel des Neservoirs
zurück.

t«. Paris . 30. Juni . fPnvattel .) Wie die Blätter melden ,
war es auch nach der Unterzeichnnng des Friedensvertrages, sich den
deutsche« Fr« densal>ordu«ng zu näher «, vergebens, da Clemcn -
« « » » verboten hatte, stch mit den Deutschen zu u n t er h a l-
t e n. unter Androhung der Verurteilung durch ein Kriegsgericht .
Der Vertreter d«r amerikanischen Agentur „Umted «xpretz " hat in-
dessen von Dr. B «<ll xnd Hennann MLll « r folgende Erklärungen
«galten :

„Wir haben ohne irgendweläjen Vo -rbehalt unterzeichnet ,
das deutsch « Volk wird alles in seinen Kräften Stehende tun , sich den
Kticdensbedingungen aumpa'sen . Wir glauben indes, datz die En-
iente im eigenen Interesse fiir notwendig erachtet, in Anbetracht der
U « möglichkeit der Durchführung , einige Artikel zu
änd ern . Wir denken, die Entente wird nicht aus d :? Au sl i e-
se rung des Kaisers durch Holland bestehen bleiben. Die
deutsche Regierung wird aus einen A n g r i fs o e g e- ,i P o I eji
keinerlei llnterstützung gewähren."

Heimreise der deutschen Delegation.
TU . Versailles . 30. Juni . (Priv .) Die Reichsministee

Hermann Müller und Dr . Bell , sowie einige M '
. tglicd-r und die

gan>ze Pressegruppe der deutschen F ^iedensdelcgation reisten
gestern abend S Uhr mittels Sonderzuges von Versailles ab.

WTB . Paris , .10. Juni . Der deutsche Kesnndte von H a n i e l
reist heute früh zusamme » mit etwa .10 Mitgliedern der Delegation
nach Deutschland ab. Freiherr von Lersner und etwa 20 S «-
lvetär« werden zurückbleiben.

Zu Wilsons Heimreise .
*= Berlin , 30 . Jvni . Dem „Verl . Lok .-Anz .

" zufolge , v e r-
schob Vräsitent Wi lso n seine Abreise auf Sonntag -
ab e wd . Aus sein G?heiß sollen 5 0 0 amerikanische
M ,a>tvi > sen nerch Schaleswig gelten zur Verstärkung der
MftjtzMiWZMee» um die Ordnung wiGrvnd der Volisab -
st i m n? u' n c, «uirechtznerherltien .

WTB . Brest, 3k). Jnm . Reuker. Präsident Wilso -rr »md seine
kknveri oesteen um 11 Uhr 40 Minuten hier an.

Eine Botschaft Mlsons an Amerika .
WT B . Wasbingtsn , 28 . Juni . Reuter . In einer an d«S a m e-

vikanisch « B » l°! unmittelbar nach der Unterzeichnung
de ? Friedensverträge -? gesandten Botsckiast dringt Prä -

.sident Wilson ans die Annahme des Friedens und des Völkerbund-
vertrage ? ohne. MSNderung oder Vorbehalt . Er nennt den Friedens -
vertrag das große Abkommen einer Neuordnung der
D ^ ng «, da« sti« rnd für Äne tiefe Genugtuung imd allgemeine Be -
nuWuny biete ^

Ueber den Wortlaut des Bertrazes .
, Berlin , 28. Juni . Die deutsche Regierung hatte da¬

raus ausmerrsam gemacht, das; das Exemplar des Vertrages , das
heme unterzeichnet werden solle , mit dem früher üvergebenen
nicht verglichen sei und deshalb Fehler enthalten könne . Da-
rauf überbrachte der Sekretär der Konferenz Dutasta gestern abend
", -9 Uhr Herrn von Haniel zwei Noten .Clemenceaus , in dem
dieser die Garantie für die Gleichförmigkeit der Verträge über -
nimmt . Die beiden Noten lauten : 1. „Herr Vorsitzender! Die all .
u . ass . Mächte hale ' l die Note der deutschen Delegation bezüglich des
Abkommens über die Rheinland « von , 27. 6 . d ! I . ge¬
prüft . Sie nehmen davon Notiz , dich die deutsche Delegation die
Vollmacht zur Unterzeichnung dieses Abkommens am sestgesetzten Da-
tum erhalten wird . Sie haben u i ch t s dagegen einzuwenden ,
das; nach der Unterzeichnung Verhandlungen angebahnt
werden, um zum besten Interesse der verschiedenen Teile eine Anzahl
Fragen zu regeln, welche von der deutschen Delegation aufgeworfen
werden können . Genehmigen Sie , Herr Vorsitzender usw .. gez.
Clemencea u .

"
..Herr Vorsitzender! Ick? habe die Ehre , Ihne ^ die nrcmKtfv Z u-

sichernwg vi übergeben, das; der «edru -kte Wort lau : des
Sr ^edenSlie -rtraa .eL. welcher den deutsck̂ n BsvoSniächtigten
nleichsertlg m?t den Bevollmächtigten der aSiiert :n und assoziierten

Mr Unterschrift vorgelegt wird , in allen Punkten mit
dem Wortlaut desseniffen f-deti t-faf » ist , welcher am 21 . Juni 1919
ftfinen üb-vreickt wurde . abg«sehe« von den Korrekturen derer,
Lifte Ichren am 24 . Juni zuaeswvt wurde und von den A b ä n d e .r u n g tn , die in den Listen der Bedoltmächtigtsn vorgenounnen wer-
den nn -ntezu Weiter beehre ich mich, Ihnen ein ExeiiPlar des TexteZ
des FrieöenSvertraWs und der beiden Dokuniente. welcke ihn er-
ganzen, d . h . Protokoll und Abkommen bezüglich des R b e i n l a n d e Z

kommen zu lassen . Mef « Texte w».rvdon mit denselben Sat ' gestekl .M,rmen und Platten , wie die ^ fiir die Uiicherze ĉhimng bestimmten
Instrumente , gedruckt. Genelmrigeri Sie , Herr Vorsitzender! usw
gez. : EUmencwii .

"
Ein« neu? Rote Haniels.

^ Versailles, 28 . Juni . Gesandter v Haniel richtete heute
folgende Notc an öen Vorsitzenden der Friedenskonferenz, Element
c e ci u : „Herr Präsident ! Zm Austrage des Reichsministers des Aus -
wältigen beehre ich mich. Ew . Exz . folgendes mitzuteilen : Unter Hin
weis auf den Schlu Habs atz des Schreibens Ew . (£x?, v . 20 . ds . Mts .
wegen Heimbe ^ örd -erung der Kriegsgefangenen und
auf Teil Y"I der Ilntioort der all . u . ass . Möchte auf die Bemerkung
der deutschen Delegation zu den Fr ie den s bedin gn nge n bittet
die deutsche Regierung um eine tunlichst baldige Erklärung , wann , wo
und in welcher Zusammensetzung der Z u s a m m e n t r i t t der in ArtU.
AS Abs. I des Friedensvertrages vorgesehenen Kommission i«
Aussicht genommen ist . Genehmigen Sie , Herr Präsident , ubv . gez.
Haniel "

Das Echo der Berliner Blätter .
— Berlin , 28. Juni . Im „B e rl . T a g e b 1.

" schreibt Graf
Montgelas : „Der Kampf der wahren Friedensfreunde
aller Länder gecen dir Unterzeichnung hat mit einer vollen Nie -
Verlage geendet. Zermürbt , verzweifelnd , hosfnnngslos . vom
Hnnger e^tkräitet , hat das deutsche Volk nicht mehr vermocht , « ine

geschlossene Front für d'ie Abwehrung des grossen Frevels zu bilden.
Nachdem aber das gekommen ist, gibt es keine andere Wahl , als zu
versuchen , den Vertrag bis zur äutzersten Grenze des
Möglichen einzuhalten . In dem geistigen Kämpf sür den Frie -
den. für das Recht des deutschen Volkes auf Leben und Arbeit muh
rücksichtslose Offenheit und Aufrichtigkeit den Leitstern unserer Aus -
wärtigen Politik bilden . Keine diplomatische Note oder Depesche
werde geschrieben , die das Licht der Oeffentlichkeit zu sckeuen hätte !
Jeder Beainte im auswärtigen Amt« , jeder Vertreter Deutschlands
im Auslande hakte sich stets vor Augen, daß schließlich alles an 's Licht
kommt !"

Der „VorwSrtS " sagt : . Wir träumen nicht von « incr
blutigen Revanche , wie die alldeutsck>en SPartcn . £>« nun ihr :
„ Gerechtigkeit " am eigenen Leide spüren . .Aber wir hoffen und v : r-
trairen unerschütterlich auf den Sieg des Rechts , nicht aber auf
einen Sieg , der ganq von selber kommen wird . Uns steht ein Kampf
für den Sieg des Rechts bevor, ein Kampf de » Geistes, der mit der
höchsten Energie und Inbrunst geführt werden muß.

"
Die „Voss . Zeitung " schreibt in einem Artikel „Ende und

Anfang " : „Wir haben gelitten bis zum Uebermaß . Auch
in kommenden Jahrhunderten werden Deutsche leben . Unsere Pflicht
ist es, ihnen mehr zu hinterlassen , als die Erinnerung an die tiefste
Schmch ihres Volkes, an den Keim der Zersetzung und des Ver¬
falles , der aus diesem Kriege zurückgeblieben ist . Wir müssen den
Ausbau beginnen . Wir müssen die Grundsteine legen für dn «
neue Haus , worin diese „Deutschen von morgen" als ein einiges un » .
verständiges Voll wohnen sollen . In diesem Ziele muß Deutschland
einig sein .

"
Der „ Lo ka la nzei g er " schreibt : ..Wir müssen schweigen

lernen . Die Tatsachen werden fiir uns zu reden haben — und mit
Gott einmal die Tat . Ihre Zeit ist noch fern . Wer unserer aller
Aufgabe ist es . uns und unsere Kinder innerlich darauf vorzube-
reiben. Diese Erniedrizmig birgt einen Stach"! in sich Diesen Sta -
ck»el wollen wir uns und unseren Kindern schmerzhast tief in die
Seele pressen und dann des Tages harren , der einmal kommen wird ;
bzrren , nicht in Tatenlosigkeit , sondern in Erfüllung unserer Pflich¬
ten .

"
Das nab« Ende der Blockade?

TK . Bas « l , 30. Juni . (Privattrl .) Der Rat der Bier bat
bcs,bl osse,i , die B l c rf i e r « tt <j Deutsch la nds soll beendet
werden, sobald Deutschland das Ergebnis der Abstimmung
de ? Friedensvertrages in d«r ^Nationalversammlung be.
Damit g»x ? bon hat .

Di« Vertreter Chinas habe« nicht unterzeichnet.
D. Versailles , 2». Zuni . ( Prioattcl . ) Wie verlautet , haben

sich die Chinesen im Augenblick der Unterzeichnung geweigert ,
wegen der S ch a n t u u g - F r a g e dm Friedensvertrag zn unter -
zeichnen . Die Ui ' i 'rzeichnunq muht« demnach ahn« dir Vertreter
Chinas stattfinden . .y .. .- 4 . ,

Was nun ?
Bon Rvichsminister a . D . Schiffer , Mitglied der National -

Versammlung .
Körperlich niid soelisch erschöpft sind Regierung und National¬

versammlung nach Tagen qualvoller Erschütterungen von Weimar
zunickzeZehrt . Dre Pause in ihre , Tätigkeit ist nur kurz und durste
auch nur kurz bemessen werden . Wir haben keine Zeit müde zu sein .
Wir haben kein Recht , uns der Betrauung , der Klag«, der Verzweis-
lung hinzugeben . Wir haben nur eines ins Auge zu fassen : Die
Zukunft . Vetbmann - Hi' llnx'g sagte einst : „ Die Entwicklung steht nicht
still" , sie geht weiter und wird über uns hinweggehen, wenn wir uns
nicht aufraffen und ihr in den Weg w -' rfen . Jetzt oder nie ist der
ZcitpmKt gekommen , wo wir ihr die Wendung geben müssen .» di«
wieder nach oben führt ; oder wir versinken im Abgrund . Wenn die
Einwilligung m die ruchlosen Ariedensbedingungen überhaupt einen
über die brutale Gewalt hinausgehenden Sinn haben soll, so kann
er nur darin bestehen , das; sie w .s einen Boden oerschafft , aus dem
wir stehen , uns sammelt! , arbeiten , aufbauen können. Während
eines Erdbebens , solange tue Erde noch zittert und schuxinkt . kann
man wicht bauen . Jetzt vermögen wir die Trümmerstätte einiger -
magm zu übe,sehen ; und nun gilt es . ungesäumt Hand anzulegen,
um Ruinen abzutragen , Risse auszufüllen , neue und tragfähige
Mauern zu errichten, neue und gaiigbare Wege anzulegen . Die Enu
ichuldigung, daß man incht wisse, was wich, hat keine Geltung mehr.

Unter den sich hieraus ergebenden parlanientarischen Aufgaben
steht zeitlich an erster Stelle die Verfassung. Sie soll sofort nach dem
Wioderzusairanentritt der Nationalversammlung im Plenum vor-
bandelt werden. Eine besondere Belastung , die vielleicht nicht ge-
rade unumgänglich notwendig gewesen rmre , bilden die Grundrechte,
die in ihrer rechtlichen Tragweite zumeist recht unklar , an politi -
schen Streitpini -kten dagegen übern ; -b sind . Im übrigen ist der
Entavuri in der Gestalt , die ihm in langer hingebender Arbeit der
Ausschuß gegeben hat , sicherlich ein verdienstvolles Werk; ob es aber
den Anforderungen völlig genügt , die nach der gegenwärtigen G >-
staltuug der Verhältnisse an den Verfassungsentwurf zu stellen
wären , erscheint zmn mindesten zweifelhaft . Die Verfassung, die
dem Empfinden der Bewölkerung und den Bedürfnissen des Staates
am besten entsprächt .' , müfxte wohl gleichzeitig auf Unitarismus und
Dezentralisation abgestellt sein . Wollte man indes dieses Ziel schon
setzt zu erreichen suchen, so wäre da? nur durch eine grundsätzliche
Umgestaltung der Vorlage möglich . Hierfür ist der Augenblick nicht
angetan . Es empfiehlt sich das Ziel zu kennzeichnen und im Auge
zu behalten , aber zunächst einmal den Entwurf mit tunlichst wenigen
Veränderungen und tunlickfft größter Beschleunigung anzimehmen und
damit die Reichsverfassung unter Dach und fatch r:ii bringen — aurii
n-enn es vorerst nur ein Notdach ist . Das Weitere mag der Zukunit
vorbehalten bleibeil.

An die Beratung de? Verfassung dürste sich die der Stenervor -
lagen ^ schließen . Ihr Jnbalt ist bereits bekannt. Einmalige und
fortknufende, direkte und indirekte Steuern — ein reiches und bun -
tes Bukett , das aber , trohdenr es bereits auf Nnlliarde7» ertrage
hinausläuft , doch nur die Einleitung zu der Lösung des Finanzprob -
leins in seiner Gesamtheit darstellt . Ilebct dieses Gesamtproblem ,
über ein einheitliches und erschöpfendes Finanzprogramm wird Aus -
kunft gegeben und gesprochen werden müssen , wenn auch fertige Eni -
würfe noch nicht überall vorgelez werden können . Dabei wird da '?
Verhältnis zu dcn anderen steuerglaudigern . zumal Einzelstaat un ;
Gemehide eine erheblich « Rolle spielen; der Gesamtbedarf , der zu
decken ist, muß berchnet werden , da der Schuldner , aus dessen Tasche
die Deckung kommen soll , eine Einheit ist . Die Unterscheidung von
direkten und indirekten Steuern wird nicht mehr viel Aufregung
hrrvorrn 'm . weil nienmHd zu leugnen imstande ist . daß wir c '- r.t
stärkste Heranzi6hmig auch der le^ter ^ n nicht auskomm : » fimr - N
Schon cifus finanzielle!! - ffitiiniöi . jedoch auch aus moralische?, Tr >



Netto « Nische Presse . MMaMak ?. Msntay , Seit 80 . Zun ? im U > MF .

wcigungen und politiscken Rücksichten wird der Charakter der neuen
FinanzgeKahruirg ein stark antikapitalistischer insofern sein , als sie
der Bildung und Erhaltung übermäßiger Einkommen und Vermö¬
gen hindernd in den Wen treten wird . Soll die Absicht, die Lasten
wahrhaft ergiebig und brecht zu gestalten , »erwirMckit werden , so
muß vor allem die — mit der Steigerung der Steuersätze natürlich
sehr wachsende — Neigung zur SteuerÄinterziehun « in Rechnung
gestellt und wirksam bekämpft werde » . Strafen allein tun es nicht.
Vorbeugende Maßnahmen und technisch vervollkommnete Veran¬
lagung find geboten . Insbesondere wird mit Nachdruck dazu ge-
schritten werden müssen, das Einkommen in weitem Umfange bereits
an der Quelle zu erfassen. U/eberall werden schließlich wirtschaftlich«
und soziale Rücksichten ihr Schwergewicht geltet machen.

Nun gibt es heute überhaupt kein Gebiet mehr , auf das nicht wirt -
schaftliche und soziale Gesichtspunkte von massgebendem Einfluß wären .
Nur darf man sich darüber keiner Täuschung hingeben - mit dem Schlag -
wort „Nun erst recht Sozialpolitik "

ist nicht mehr auszukommen . Es
handelt sich bei der Sozialpolitik nunniehr nicht um eine Quantität »- ,
sondern eine Qualitätsfrage : der Begriff Sozialpolitik hat sich gewan »
delt , erweitert und vertieft . S .e erschöpft sich für das Arbeitsverhält¬
nis nicht mehr im Schutz des Schwachen gegen die Uebermacht, sondern
erstrebt für sie die Teilnahme an der Macht , ihrer Betätigung und
ihrer Erfolge innerhalb der Grenzen der wirtschaftlichen Möglichkeit .
Die aktuelle Aufgabe gegenüber extremen Tendenzen ist die Mit .
Wirkung im Unternehme » , die materielle und ideelle Mitinterefsicrung
der Arbeiter und Angestellten an ihni , fedoch nicht die grundsätzliche
Beseitigung des Unternehmens . Denn , wie der vorläufig « Bericht der
Mozialisierungskommission selbst durchaus zutreffend sagt , „eine der
schlimmsten Gefahren , die der geplanten Organisation drohen, wäre die
Musschaltung freier Initiative und individueller Bergntwortunxs -
ibereitfchast, auf denen die Erfolge privater Geschäftsführung beruhen .

"

Man könnte also , soweit nicht eine gemeinwirtschaftliche Verwaltung
i* nd Verwertung zu erfolgen hat , von einem gemischt - wirtschaftlichen
Unternehmen in einem ganz neuen Sinn « sprechen , für das die Rechts-
form zu finden näre .

Schon dies« Fragen stehen nicht gesondert nebeneinander , sondern
tm engen Zusammenhang miteinander ; uud über sie hinaus reichen die
Zusammenhänge m ein beinahe unabsehbares Gebiet weiterer Fragen
-hinein . Freiheit oder Gebundenheit der Wirtschaft nach außen ,
Neuregelung der Beamtenoerhältnisse , Verwaltung - - nnd Jultizreform ,
innere Kolonisation . Verteilung der Bevölkerung au? Stadt und Land,
körperliche und geistige Erziehung , auch unier Berücksichtigung des
Wegfalls der allgenreinen Wehrpflicht , vor allem aber auch auswärtige
Politik — eine Menge von gewaltigen Aufgaben , d«e ihre Lösung er>
heischen, und zwar zumeist von der Gesetzgebung, also von Regierung
und Volksvertretung . Je größer aber ihre Zahl ist , desto mehr tut
eines not : Selbstzucht . Zeitalter der Reformen sind stets der Gefahr
auegesetzt, daß der an sich lobliche Eifer , 3f«ues zu schaffen, die Ver .
bindung mit dem Bestehenden und das Gefühl für das Mögliche ver¬
liert , das vorhandene Gute — und dessen ist bei uns wahrlich noch sehr
viel da — achtlos beiseite wirft , in phantastischem Ueberschwang und
theoretischen Konstruktionen den Boden praktischer Erfahrung und
Verwertbarkeit unter den Füßen verliert und schließlich in ein endloses
Gerede ausartet , in dem allmählich jedes Interesse und jede Schafsens -
und Tatkraft erlischt.

Möge sich die deutsche Nationalversammlung dies« Gefahr bewußt
sein und im Bunde mit der Regierung das Ihrige dazu tun , ihr zu
entgehen .

Das Verfahren gegen die „Schuldigen ".
— Haag , 28 . Juni . Der Pariser Korrespondent des Amster-

damer „Telegraaf " hatte eine Unterredung mit einer hohen fran -
Pöltschen P e r s ö n l i ch k e i t. die als Autorität auf dem Geilste
des Rechtslebens anerkannt ist und während der Friedenskonferenz
einer der wichtigsten Ratgeber der Regierungschefs war . Dieser
Gewährsmann behauptet , daß das Berfal/ren gegen den deutschen
Kaiser nach moralischen Grundsätzen gefiihrt werden
wird . Die Aussprache werde ausschließlich moralischer Art sein .
Es könne keine Rede davon sei« , daß eine Verurteilung
zu Freiheitsstrafe in Frage komme. Wahrscheinlich tverde
man sich damit begnügen , die Verbrechen des Kaisers gegen die in -
ternationale Moral , als er i»en Krieg entfesselte und gegen die S>et*
ligteit der Vehlage , als er die Neutralität Belgiens und der
Krieasgesetze verletzte , scharf zu verurteilen .

Weiter werde man das Geschlecht der Hohenzollern für
alle Zeiten des Thrones für verlustig erklären unt» es dem
Kaiser unmöglich machen, ferner noch Schaden anzustiften , indem
mettt iljnt einen Wohnplatz anweise , den er nicht verladen
darf . Falls er sich weigert , vor einem internationalen Terichtsliof
zu erscheinen und Holland ihn zwingen würde , da?, holländische Ge-
biet zu verlassen , würde ihn nichts hindern , nach Deutschland
zurückzukehren. In diesem Falle würden die assoziierten Regie -
rungen Verhandlungen mit der deutschen Republik
einleiten , um dies« zu veranlassen , den Kaiser zu zwingen , vor
« inem Gerichtshof zu erscheinen. Man scheint e« nicht als ausge -
schlösse« anzusehen , daß der Kaiser s e l b st vor einem Gerichtshof
erschein̂ wird , weil er vor diesem von seinem Verteidigungsrecht
»ollen Gebrauch machen kann und Gelegenheit haben wird , seine
Verantwortlichkeit gegenüber dem Urteil der Geschichte niederzu -

Wettet versichert der^' lbe Korrespondent , daß die deutschen
? ' HJ T, e ? e' kernt Verfolgung die Assoziierten verlangen , vor einen
w ÄL °

f1 juristischer Grundlage ««stellt wer -
oen und sich für Verbrechen zu verantworten haben werden , die sie
gegenüber dem allgemeinen Recht begangen haben . (N . B L )

-- Berlin . Jg. Zuni . Der „Voss. Ztg .
" wird aus Rotier -

i>am gemeldet , dah der Rat der Bier «ine schärfere
Bewachung des früheren deutschen Kaisers forderte.
Dazu erfährt der Korrespondent , daß die holländische
Regierung nicht daran denke , ihre Haltung gegenüber
dem Kaiser und .dem Kronprinzen zu ändern .

« ethmauu -Hollweg stellt sich der Entente zur Verfügung .
---- Berli », 28. Juni . Der ehemalige Reichskanzler v . B c t h >

mann - Hollweg hat . nachdem er bereits am 20. Mai 1919 den
gleichen Schritt auf ausdrücklichen Wunsch der Reichoregierung hat
-'allen lassen müssen am 25 . Juni an Elemenceau ein Schrei -
ben gerichtet , in dem er diesen bittet , nachstehendes Schriftstück zur
Kenntnis der alliierten und assoziierten Mächte zu dringen :

„ v) N Artikel 227 der Friedensbedingungen haben die alliierten und
assoziierten Mächte Wilhelm II . von Hohenzollern den
früheren deutschen Kaiser , wezen schwerster Verletzung des internatio¬
nalen Siitengesetzes und der geheiligten Macht der Verträge unter

IA5 *
«

* 1^ 5 Anklage gcstell t . Sie haben gleichzeitig ihren
Entschluß knndgetan . an die Regierung der Niederlande ein Ersuchen
zu richten, in dem sie bitten , den ehemaligen Kaiser zum Zwecke
seiner Verurteilung auszuliefern . Mit Bezug hierauf erlaube
ich mir . an die alliierten und assoziierten Mächte die Bitte zu richten,
das gegen den Kaiser beabsichtigte Verfahren gegen
mich stattfinden zu lassen . Zu diesem Zweck stelle ich mich
hierdurch zur Verfügung der alliierten nnd assoziierten Mächte . Als
ehemaliger deutscher Reichskanzler trage ich für meine Amtszeit die
im deutschen Staatsrecht geregelte alleinige Verantwortung
für die politischen Handlungen d .-s Kaisers . Ich glaube hieraus den
Anspruch herleiten zu dürfen , daß die Rechenschaft, welche die alliierte »
und assoziierten Mächte für diese Handlungen fordern wollen , aus -
schließlich von mir gefordert wird .

,Hn der Ueberzeugung , daß die alliierten und assoziierten Mächte
einem durch öffentliches Staatsrecht normierten Rechtszustand auch
-ie internationale Beachtung nicht versagen n/ollen , darf ich der
. ^fsnung Ausdruck geben , daß sie meiner dringenden Bitte stattzu¬
geben geneigt sein werden .

"

Aus den besetzten deutschen Gebieten
Reue Uebergriffe der Franzosen im Brückenkopf Kehl .

WTB . Karlsruhe . 28 . Juni . Die völkerrechtswidrigen
Ueoergriffe der Franzosen im Brückenkopf Kehl
scheinen sich fortzusetzen. Bekanntlich haben die Franzosen drei
richterliche Beamte in Kehl verhaften lassen , die die Ver -
Haftung des Hochverräters Hompa in Leg ^lchurft betrieben . Es
sollen nämlich iKuetftiiigs zwei Gendarmen in Kork ebenfalls
« cm den Franzosen fe st genommen worden sein . Offenbar besteht
die Absich! , den Treibereien der hochverräterischen Kreise im Kehler
Brückenkops dadurch freie Bahn zu schaffen , daß das vom ganzen
deutschen Volke geforderte Vorgehen gegen die Hochverräter durch
Inhaftierung der damit befaßten Justizorgane lahmgelegt wird .

Die Entrüstung über das völkerrechtswidrige Verhalten der Franzs -
sen ist allgemein . Die badis -he Bevölkerung insbesondere un -
terstützt lebhast die Bitte der badischen Regierung an die Rei .lMellen
gegen die llebergriffe energisch zu protestieren und die Haftentlassung
der Beamten herbeizuführen .

Heimgekehrte Kriegsgefangene im Saargebiet .
dt . Saarbrücken, 37 . Juni . Die ersten deutschen Kriegs -

gefangenen sind hier angekommen und unter großem Jubel von
i'hren Angehörigen empfangen worden . Die aus dem Saargcbiet
stammenden Kriegsgefangenen sinö unter den anderen herausgezogen ,
in Sammellagern zusammengestellt und in ihre Heimat befördert
worden .

Zur Lage im Gften .
Die Kämpfe zwischen Esthen und Letten .

WTB . Riga , 28. Juni . Der Pressebeirat der deutschen Gesandt¬
schaft in Riga teilt mit : Die in letzter Zeit in wachsendem Umfange
durchgeführte Zurückziehung der rheinischen Verbände
aus dem Baltikum hat anderlettisch - esthnischenFront
ihre Einwirkung fühlbar gemacht. Die esthnischen Truppen ,
von den Engländern mit Kriegsmaterial reichlich unterstützt, sind auf■ ■ - - ■ Trlettisches Gebiet vorgedrungen Und haben die Truppen
der let tischen Regierung gezwungen , ftm vor einer drohenden Um -
zingelung in der Richtung auf Riga zurückzuziehen. Welche
Entwicklung der Konflikt zwischen den beiden jungen Republiken
noch nehmen wird , läßt sich bisher nicht mit Sicherheit übersehen .

WTB . Mitau , 28. Juni . Dir Kämpfe zwischen den letti -
scheu und esthnischen Truppen sind, nachdem die VerHand -
lurigen wegen Abschluß eines Waffenstillstandes ergebnislos geblie -
ben waren , neuerlich wieder aufgelebt . Vor dem umfassenden
Angriff der mit allen modernen Kampfmitteln , auch mit Gas , aus -
gerüstet ,
re«

lsteten esthnischen Truppen mußten sich die zahlenmäßig schwäche
lettischen Truppen zurückziehen bis zu einer Defensivstellung etwa

15 Kilometer östlich von Riga . Verhandlungen wegen einer Was »
fenttthe , die unter Leitung eines amerikanischen Offiziers einge -
leitet wurden , sind von den Esthen abgelehnt worden . Nach
Lage der Umstände muß auch Riga als bedroht angesehen werden .

Die Geschehnisse im Reich.
Die Vermögensabgabe .

-- - Berlin , 28 . Juni . Die Ausarbeitung eines Gesetz -

entwürfe ? über eine große Vermögensabgabe
geht im NeichsfinanzMnifderium ihrer Vollendimg entgegen .
Sie wurde beschleunigt , da wie bereits gemeldet , der Finanz -

minister Wert darauf legt , daß die Vorlage noch im Juli
der Nationalversammlung zugeht . Man plante ut «

sprünglich durch die Abgabe 40 — 50 Millarden heraus¬
zuholen , da man sich aber noch in letzter Stunde ein bedeutend
hiiheres Ziel gesteckt hat , so hat es sich als notwendig erwiesen ,
den Nahmen erheblich zu erweitern . Man will jetzt sogar ver -

suchen , durch die Vermögensabgabe 7 0— 9 0 Milliarden
herauszubringen . Die Abgabesrist soll möglichst ent -

gegenkommend gestaltet werden . Als Ausgleich dafür
sollen die Steuerbeträge verzinst werden , soweit ihre länger ;

Stundung nachgesucht und bewilligt wird .
Der tvürttembergische Kriegsminister zurückgetreten.

WTB . Stuttgart , 28. Juni . KriegSminister Herrmann
hat , laut StaatZanzeiger , seine schon früher wiederholt ausgesprochene
Absicht , sein«! Enthebung vom Amte zu erbitten , nunmehr
ausgeführt , nachdem die Maßnahmen für die Einführung der Reichs-
wehr getroffen sind. Der Staatspräsident hat daS NücktriktSgesuch
unter Anerkennung feiner Tätigkeit während der schwierigen Moimte
der UebervangSzeit , genehmigt . Eine definitive Wicderbesehuna
des Amtes kommt nicht in Araffe, da nach der neuen Reichsverfassung
ltrid dem ReichKwehrgesetz das KrisgSministerimn Mr Aufhebung
kommt.

Eine Senkung der Lebensmittelpreise.
--- Berlin . 28 . ? uni . Es ist schon turz gemeldet worden ,

dcch die Regierung den streikenden Eisenbahnarbei -
tern eine Senkung d « r Lebensmittelpreise vor -

schlug , falls sie auf die D u r ch f ü h r u ng des S t re i k s ver -

zichten würden . Die Arbeiter zeigten sich diesem Vorschlag
geneigt . Es sollen also vom 5. Juli ab bestimmte
Rationen zu bestimmt « » Preisen an die gesamte
Bevölkerung abgegeben Verden . Die Senkung der Preise
wird so stark sein , daß die E r s p a r n i s z. B . für eine j ü n f °

> köpfige Familie pro Woche 23 bis 3 0 Mark ausmacht .
Die Regelung der Verbilligung der Lebensmittelpreise für

ausländische Zufuhren ist entgültig folgendermaßen
festgesetzt worden . Zu dem Verkaufspreis , weichen die Reichs -
stellen künftig in Rechnung stellen sollen , sind die Verteilung !?-

kosten der Konnnunaloerbände hinzuzurechnen . Die Klein -

Verkaufspreise werden sich hiernach für das Pfund je
nach den Unkosten des einzelnen Kommunalver
band es etwa wie folgt stellen :

Amerikanisches Backmehl , von dem auch ferner -
hin 250 Gramm die Woche verteilt werden soll , SV bis LS Pfy . ,
statt bisher 2,20 bis 2,50 Mf . ; Reis , der abwechselnd mit
Hülsenfrüchten mit 14 Pfund pro Kopf und Woche
zur Verteilung gelangen soll , eiram 2,00 bis 2,20 Mk . , statt
bisher über 3,00 Mk .

' Hülsenfrüchte «twa 1,10 bis 1,30
Mark , statt 2,20 Mk . ; ausländisches Fleisch , soweit
dies infolge Mangels an inländischem Fleisch auf Nationen
verteilt werden >nutz, 4,50 bis 5,00 Mk . , während bekanntlich
zuletzt in Berlin 11 Mk . für das Pfund gezahlt werden nwFte ;
a m e r i ! a n l s ch e r S p e ck 125 yramm pro Kopf und Woche
4,00 bis 4,50 Vit . , statt bisher 7 bis 8 Mk . ; ausländisches
Speisefett 50 Eranmr pro Kopf und Woche 5,00 bis 5,50
Mark , statt bisl >er li b« s 7 Mk . ' ausländische Kartof -
sen sollen soweit verbilligt werden , daß die Pfeife für die

Inlandskartoffeln nicht überschütten zu werden brauchen .
Nach überschtägiger Berechnung wird der Gesamtbetrag

der Verbilligung über 1% Milliarden Mark betragen
Er soll zu g le i ch e n Teilen auf Reich , F r e i st a at e n
und K v in m u n a l v e r b ä n d e übernommen werden . Daß
die Freistaaten und Kommunalverbäiide bei diesem großen
des Reichs sich in dieser Weise beteiligen werden , kann voraus «
gesetzt werden , nachdem der preußischeFi nanzmini st er
sich bereits mit dieser Regelung einverstanden erklärt hat
Die Acaßnahme soll in aller Schnelligkeit durchgeführt , auch soll

dafür Sorge getragen werden , daß die Zuschläge der Kommunal
verbände keinesfalls über die wirklich entstehenden Untostc »

hinausgehen .
*

Die „ Frankf . Ztg .
' ' bemerkt hierzu : „Die Hoffnung , ist , daß d.«

durch nicht mir ausländische Lebensmittel billiger erhältlich werde »

sondern daß auch die S ch l e i ch h a n d « l S P r e i s e der inländisch "
Lebensmittel dadurch unter einen scharfen Druck gesetzt werden , d««

sie weichen müfs« >. Diese SchleichlxtndelSpreisc sind ja unser B»
hängnis . W ? il die Bevölkerung von den Rationen nicht leben ka« >

besorgt sie sich die notwendig « Ergänzung . hinten herum "
; uns je gr»

ßer bei der schweren Warenknappheit , dem eigentlichen Kern do
NebelZ. diese illegitime . ? ber eben durch die Not legitimierte Na «

frage ist . desto höher diese SckleichhandelSP >?eise , desto größer auch d<
Ancei/ , für die Landwirte , ihre Erzeugnisse nicht für die regulär
Verteilung abzuliefern , sondern sie zu den Hohen Preisen in die. du»
keln Kanäle des Schleichhandels zu geben — desto kleiner also f*

für die Verteilung verfügbcrren Mengen , desto kleiner mitbm die
den legitimen Preisen erhältlichen Stationen . Eben diesem soll je»
entgegengewirkt werden . Wenn jetzt die ausländischen Lebensmittc
dazu verwandt werden , die Nationen wirksam zu erhöhen so sinkt »1«

Nachfrage nach Scheichhandelsware . Und diese sinkende Nachfra »
zusammen mit den niedrigeren Preisen der Ausland wäre wio >,
hoffentlich , auch die Schleichhandelspreise selbst heruntergeben lasse»

sodaß tatsächlich eine allgemeine Verbilligung der Ernährung
segensreiche Folge weite . Den dunklen Punkt in dem CtWtuncJ
darf man natürlich nicht übersehen . ES kostet Geld : 5 0 0 M i >
lionen Mark im Monat , 1500 Millionen in den drei Monate «

für die es zunächst in Aussicht gcnomm «,, ist. Aber da« ist ja rt «'

Verschiebung . Die ausländischen Lebensmittel selbst werde

dadurch weder teurer noch billiger . £ i« deutsche Volkswirtschaft M »

zalflen , >vaS sie kosten. Nnd der Unterschied ist nur der . da >, not
malet Weise der Käufer ' den gmizen Preis zahlen imißte , wahre«

jetzt eiiicn Teil davon der Staat zablt — dem natürlich der - t -uci

zahle'- das Geld zurück ^ablen mun . Tie arßerordeutlich wichtige Sc "

denmg in der Funktion der Steuer , die im sozialen Staa

unzweifelhaft kommen Miiß. kündigt sich hier an .
"

Zweierlei Lebensmittelpreise ?

D . Berlin . 29 . Juni . (Priv .) SM* Preisermäßig un g f ü

di e Lebensmittel ist in der heutigen K ab inet ts sitz u n

eingehend beraten worden . Nähere Einzelheiten üb«r chre Dur »

kührung sind bisher noch nicht bekannt , doch steht fest, daß man
Plan erwogen hat , höher « Steuerklassen der Bevol

rung »on der Preisermäßigung auszunehmen . D »

läßt sich aber nach Angabe der Regierung tn der Kürze der Ze
nicht durchführen . Demgegenüber muß gesagt werden , d«

diese Einrichtung seit Jahren in Darmstadt und in Straß
bürg und s«it einiger Zeit im ganzen Freistaat Sachsen dur>
die Ausgabe von zweierlei Sorten L « bensmitt « lkar
t e n durchgeführt ist und sich gut bewährt hat . Wie die Verteilu »
der Lasten stattfinden soN , si -bt ebenfall » noch nicht fest, dock, ist <

sicher , daß Preußen von den 1 % Milliarden Mark 50
Millionen zu tragen hat .

Mchttg ist. daß in dieser ganzen Frage der Pretsernlöftigu »
sich einzig und allein auf die Lebensmittel bezieht , die wir at
dem Auslande erhalten . An den Preisen der einheimische ^
Lebensmittel läßt sich vorläufig eine Aendemng nicht ttf '
nehmen . Die Preisermäßigung soll für ganz Deutschla »
gelte « .

Die Streikbewegung
WTB . Berlin , 28 . Juni . Die Oberpostdirektion teilt mit : D«

Streik der Aushilfskräfte beim Postscheckamt , beim Postze '
tu ng samt und beim Fernsprechamt in Berlin ist beendig
Die Aushilfskräfte haben den Dienst wieder aufgenomnien , ohne da
ihre Forderungen bewilligt morden sind.

Der Cisenvahnerstreik beigelegt .
WTB . Berlin , 23. Juni . Eine Bersammlung der Eis « «

bahnbeamten und - Arb « iter im Zirkus Busch sprach sich übt>

wiegend für die Wlederausnahm « der »lrbeit ave .
sich «in größerer Teil zum Empfang zum Eisenbahn minister Oes «

begeben hatte , trat der Unabhängige Paul Hofsmau « aus <*

pläsierte für di - Fortsetzung des Streile ». Beim Minist «

wurde zwischen den Beamten uud »hm volles Einvernehuien
zielt . Der neugeu -ählte Präsident des Beamtengewerkschaftsbundes "
klärt« nachvrkcklich , daß oi« Beamte « aus d « m Land « sich
den B « rlin « r Kolleg « n « nd Arbeitern trenn « « würde« , fw"

diese im Streik vcrbarren würden. Berlin sei nicht das Reich.
Auf die Zusage des Vttnist «r«. beim !N eicho w « hrminist « ,st

di« Aufhebung de « Str « ik « rlasse » sich , « verwend «« . *

klärten die Arbeiter - und Beamtenvertreter ubereinstimmend , daß da»

a« Mo « tag allgemein die Arbeit wieder aufg « n » « mt
werden würde . Bei einem zweiten Empfang in den Abendstunden ^
klärten die Arbeiter »nd vereinzelt « Beamtenvertreter , daß insolge ^
Auftretens des Unabhängigen Pauk Hoffmann neue
regung in die Arbeiterschafx getragen worden sei. Der Str « i >

erlaß des Reic<iswehrml »isters ist am Sonntag abend wieder * *

gehoben worden . Die Aufhebung wurde sofort alle « Bern »

CisenbahndienflsteUen belannt gegeben .
T .U , Breslau , 8». Juni . lPriv .j Zweck» Beileg » »

des Eisenbahn er streik « haben am Sonntag erneute B *
Handlungen seitens der Streikleitung mit dem Reichskomm'ft
stattgefunden . Der Reichskommifsär erklärt« sich bereit , sich mit F
ner ganzen Person siir die berechtigte » wirtschaftlichen ^ Ford
rungen der Eisenbahner einzusetzen. Alle über da» Wirtschaftlu
linausgehenden Forderungen lehnte er grundsätzlich ab. Dal »
endet ! noch einmal Verhandlungen mit der Streikleitun « statt , d*^

Ergebnis war . daß im Laufe des Nachmittag « au alle Stell «« i» "

Provinz die telegraphisch« Aufforderung zur sofortige « A »
nähme de « Betriebes b« i den Bahne « und zur Wieder »
nähme der Arbeiten in de « Betriebs » erlstStte «
Montag früh 8 Uhr ausgegeben wurde.

Neu « Streiks vor der Türe . .
v . B e r l i n, Zv. Juni , fiprioattel .) Kaum daß die Gefahr e"1

allgemeinen Eifenbah -icrausstandes behoben ist , so droht Berlin s^
wieder ein neuer Streik . Angesichts aller Zusagen und der
jicherung, daß die B -rbilligung der Lebensmittel sofort durchgeî
wird , haben die Straßenbahner gestern « acht den Beschluß ^
faßt, zum Montag die Arbeit niederzulegen . Mit iw
wollen alle übrig « » Berliner Bahn « «, die Siemensbahn, '

Oninibuffe , sowie das Allgemeine Clektrizitiitsweri i« de« Auss
treten. Die Hauptforderung geht jetzt dahin , daß ihnen .
einmalige Entschuld n ngoju mm « von 7II0 Atark ausbcZ ^
wird , was bei dem derzeitigen Personalswnd di« Summe von
Millionen Mark ausmachen würde. In der gestrigen Bersŝ
lung der Hochbahnangrstellten wurde einftimmi « zum ^
druck gebracht, daß man entschlösse » sei, mit den StraßeniechnerU
smume« i« de« Ausstand zu treten.

Lustwärme iii Karlsruhe
(nach den Be » backt>'.mien der meteorologischen Station '».

Am 27. Juni . 2 .Ai Uhr : Barom . 7S2 runi , Thenn .
absolute AeurhtiBeit l« ,S mra , Feuchtigkeit in Ptoj . 95, Wu . . .
Sejrcn ; am 27 . Juui . 9.26 Uhr : Barom . 755 mm , Therm . 12,0
alftol . Feuchii ^k. 9,4 ,m F« lchttÄ. in Proz . 91. Wind SM ., v 1̂ '

,
bedeckt : am 28 . Juni , 7 .M Uhr : Barom . 75« nun . Therm . 13,0
absol . FeuchtiHk . 8,5 raun, Feuchrigk. im Proz . 76, Wind S .W .
wolkig .

Höchste Temperatur am 27 . Juiri : 16,4 Grad : m«drtgfte in
darauffolgenden Rächt 8,0 Krad .

Niederschlagsmenge , gomesse-i am 28. Juni 7.26 früh 11,7

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel . 30. Juni , morg . .6 Uhr : 2,85 tn . (28. Jimi
Kehl , 30 . Juni , niorg . 6 Uhr : 8,87 joi . (28. Juni 3,97 » ) •
Maxau , 30. Juni . m» rg. 6 Uhe : 5,61 m . (28 . Juni 5,47 taJ-

Mannheim . 30. Juni , morg . 6 Uhr : 4^ 5 m.
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0mtlictjer "lufttwe reisen ; all- übrigen Personen Kaden lern -

die BnyaübawmhMgSsteNe in Shtm »u richten , die
ifir tnpiitotT IXXtniiteü. . , . , „ .

^ - RiickwandererhAse. Mi « erde« eriucht. evstmzend an 11*=
lere Wrzlichen Mitteilungen über die GrimjSvngsveriammiiMZ des
^ andesausjchuffes Laden noch anzupigen. d« K der vau ^ saussthu «
nunmehr ge«rüudet ist . »urd der Arbeitsschutz beaustra ^ wurde,
on d ' e in Betracht kommenden Versande herangutwten uns sie zur
Untoneichnung !^ s 'Ausrufes des LandesausschMes für Baden aus-
»uwr^ rn Die ^RiickwandcrAchiche" rst «Ln elUMtragener Verem . der
~ ,c. hen für da'5 Dentschwm im Auslande arbeitenden und Wohl-
täiigkeitsverei »en gegründet wurde und Mittel sammelt für aot -
»eidende Ausländsdeutsche, dre sich hner wieder ein Auslamme» schaf¬
fen oder wieder hinausNcheu woklsn.

6 . Tie 27 . vertreterverfammlung des deutsche» LehrerveremS
fand röm 10. bis 12. Juni im LehverveicnÄhcm4 zu Berlin statt, au
Ik~ etwa 400 Vertreter teilnahmen. Baden sandte l ? ÄertveZ« .
Nack dem Geschäftsbericht beläuft fick die Zahl der Mitglieder auf
Z12 214 . Der grob« Rückgang von 131748 im Jahve 1914 beruht awf
dem ungkSckluh» » Kriegsausgange . Auf dem Felde der Ehre sind
über 12 000 Beamte der Volksschule geblieben. Den tociiauS breite-
sten l̂ianui der Verbandlungen nahm das neu * Sckulprognmnn de?
deutschen Lehrerveveins iu Anspruch . Ueber die Dli r̂chfiibrmi? der
Einbertsfchuie sprach I . Tetvs . Die Rotlage der Junglehrer und
Kriegsseiirrnaristen wurde <nierkannt und beschlossen, bei den !?teyi«-
ruitgeu vorswllig 5» iverden. In einer einsiinnuig gefaßten Eni-
schlicyimg wirrde der Lnsawmenschluß mil dem deutschen Beamten-
kiuird gefordert. Tiefe Wirtmig batien die Abschiedsworte der Ver»'treter von DeiÄsck»-Oestl -rreick und der rmS ivtzt entrissenen Grenq-
gebiete, die ewige , unerschütterliche Tume schwuren und deutsch zu
b!« b? n «gelobten . biS in den Tod.

'# Ertrunken ist gestern Stachmittag im Rheinhafen ein Ange¬
höriger eines hies . RMiervereins , der infolge Wegsacken des Bootes
mit vier Kameraden ins Wasser fiel . Der junge Manu , ein Ober-
realschüler, niuh dabei vqn einem Herzschlag betroffen worden sein,
denn er ging , trotzdem er des Schwimmens kundig war , sofort unter
und kam nicht mehr an die Oberstäche des Wassers . Auch sofort ener-

gisch aufgenommene Versuche , ihm Hilfe zu dringe « , bliebe« ohne
Erfolg . _______ __

'

Die « artoffelerzetts « ng .
c= Karlsruhe , 29. Juni . Amtlich wird geschrieben : Der Höchst -

preis vom l . Juli 1919 an gilt auch für die in Mistbeeten, Treib¬
häusern und gartenmäßigen Kulturen gezogenen Kartoffeln . Wegen
der Bewirtschaftung der Frühkartoffeln und der Preise '.st zu bemerken :

Die zu früh geeintsten Kartoffeln enthalten n '.cht die¬
selbe Menge ott Nährstoffen wie die ausgewachsenen Früchte; sie ver¬
derben leicht und können die Gesundheit schädigen . Außerdem wird
durch vorzeitige Lieferung von HerbstkartoffÄo als Frühkartoffeln , die
Abgabe oou Spätkartoffeln beeinträchtigt. Die Blirvermeistorämtcr
haben streng darüber zu wache», daß ei« Akrntung der Frühkartof¬
feln vor der Reife nicht erfolgt.

Die Umlegung der Frühkartoffeln auf die Ueberlchoh . und
Vedarfsoerbände wird durch die Bad < sche Kartoffelversor -
g u n g erfolgen.

Die noch mit alten Kartoffel .« eingedeckten Selbstversorger
und Versorgungsberechtigten können erst nach Beendigung des Zeit-
raums , für den sie mir ihren Vorräte « auszureichen haben, Kartoffeln
neuer Ernte beanspruchen ^

Die Kleinoerkaufspreise sind möglichst niedrig zu halten
und bei Seutuug des Erzeugerpreises jeweils entsprechend zu er-
mähigen.

Falls für den Herbst ein befriedigender K ^rtoffelausfall zu er-
warten steht und reichsrechtliche Barschaften kein Hindernis bereiten,
ist das Ministerium des Innern gewillt , das Bezugs che in ver -
fahren auch für die Materversorgung 1919/1920 wieder zuzulassen .

Der Stand der ArbeitSlofigkeit i» Karlsruhe .
X». Karlsruhe , 28. Zum . Am 14. Juni war der Stand der

Arbeitslosigkeit folgender : ldie eingeklammerte» Zahlen
geben den Stand vom 17. Mai an )

Gemeldete
Arbeit-
suchende tersiützung

377 (448) 356 (434)
78 ( 108) 53 ( 57)

516 (598) 471 (518 )
203 (333) 131 (257)

davon be - Vom 1 .—15. 6 . 19
ziehen lln - wurden Stellen

Kaufm . Abteilung
Eastwirtsgewerbe
Sonstige Männliche

Weibliche

beseht

298
359
litt
8111174 (1487) 1011 (1266)

Es ist somit ein« weitere Verminderung der Arbeitslosigkeit seit
dem leckte » Bericht eingetreten , obwohl die Volkswehr und etntge
Betriebe annähernd 200 Personen wahrend dieser Zeit entlassen
haben .

Bei der Beurteilung der Zahl der weiblichen Arbeitsuchenden
muß in Betracht gezogen werden , daß von diesen ein sehr erheblicher
Prozentsatz eine» Teil des Tages in Wasch - uud Putzstellen beschäf-
tigi ist. Der Rest kann aus den verschiedensten Gründen heraus zu
diesen Arbeiten nicht verwendet werden . Im Zusammenhang damit
weift das Arbeitsamt darauf hin , daß es unbedingt notwendige 5ion-
trollnmhnahme ist. wenn die vom Arbeitsamt vermittelten Wasch-
und Putzfrauen de» Hausfrauen ihre Wochenzettel zum Ausfüllen
vorlegen^

z. TagunL de; bad. Landestages für Körperpflege
und Jugenderziehung.

= Karlsruhe . 38. .Juni , lieber die erste Tagung des „Bad ischen
Laud ^ stages sii Kör -per -pflege u« d Jugender -
z i e.h u n g"

, die cuu Samstag im Sitziiugssaale der zweite» Kammer
siaitjtmd, {ei m Ergäuzuag rrnsetes Berichtes in der Eamstag -Abend-
ausgabc noch nachgetragen:

Räch dem Bericht des Echhäftsführers des Arbeitsausschusses refe -
rierte Dr . Jauch - L« iblu» , m auchührlicher Weise über die Auf -
« ahme der Jug » ndvf >leg « in d-rs Pragramm des Landestages .
I « der Aussprache äußerste Pros . . Hefner . Lsfenburg , Bedenken
gegen die Einbeziehung der JugendM ?ze in das Programui , wäh-
rejid Stadtschulrät Dr . Sickinger , Maunheim , i» bemerkenswert« »
Worten für die Aufnahme der Jngendpflege eintrat . Bei der Abstim «
iming ronrl« dieser Punkt mit alleu gegen zwei Stimmen angeuonunen.

Der Vorsitzende des Arbeitsausschusses , Prof . Fuchs . Karlsruhe ,
hielt sodaun das emführende Referat über die allgemeinen
Richtlinien d« r L>eib « sübuugeu . au das sich eine ausfuhr ,
liche Besprechung cujchlo &. Em Antrag auf Aeuderung des Namens
in ,/Ladische -r 'Ausschuß für Leibesübungen u. Jugend ,
pflege " nach de« Muswr des deutschen Reichsausschusses wurde ein¬
stimmig angenommen. Im übrig«, unlrden die Richtlmien mit geriu-
gen Aeuderungcu gutgeheißen^

Zu Beginn der Nachmittages!tzuug bcgrüßte der Vorsitzende der
Tagung . Pros . Fuchs , zunächst die eingetroffenen Vertreter der
Schweizer Sportbeh ^ rden mit Präsident Zoller , Vasel,
an der Spitze . Er gab der Freude Ausdruck , die Vertreter des neutra -
len Auslandes in der badischeu La«desha«ptfiadt begrüßen zu können
und betoute, icxch dadurch wieder tlich dokumentiert werde, daß die
Schweiz gewillt sei, mit uns auf sportlichem Gebiete zusammenzu '
arbeiten , wie das vor dem Kriege m erfreulicher Weife der Fall war
Präside«t Z o vl e r dankte sür die herzlichen Begrüßungswortr und
wünschte der Tagung einen gute« Verlaus .

E? fand hieraus eine emgeheude Aussprache Wer die grund -
sätzlichen Fragen der Satznn .gen statt. Die Satzungen selbst
werden später iu KomniPionsberatuugeu endgültig festgesetzt.

Vei dem Punkt Wachlen wurde aus der Mitte der Ver >amml«ng
der Autrag gestellt den bisherigen Arbeitsausschuß im Amte zu be-
lassen . Es wurde daraus beschlossen, den bisherigen Ausschuß z» er«

weitem und diesem erweiterten Ausschuß bis zur nächsten Tagung die
Lösung der zu beratenden Fragen zu übertragen . Der erweiterte
Ausschuß setzt sich nunmehr aus folgenden Herren zusammen : Pro -
iessor F u ch s - Karlsruhe ( Eislaufverein ) , 1 . Vorsitzender ; Justiz-
ekretär Geppert - Karlsruhe (Fußball ) , 2 . Vorsitzender : ferner als
Beisitzer : Kanzleirat Schmidt (Turnen ) , Rechtsanwalt Steine !
Eislauf - Tennisverern ) , D . Hub er (Leichtathletik ) . Oberreallehrer

5.U cii - t (Turnen ) , sämtliche in Karlsruhe , « tadtschulrat Dr . Sick in -
g e r - Allinuheim (Turnen ) , D . Jauch - Freiburg (Jugendpflege ) ,
Kreisschulrat Professor Ischler - Mannheim (Turnen ) , H . Bach ¬
mann - Karlsruhe (Leichtathletik) , Geh . Rat Prof . Aschoff - Frei»
bürg ( Turnen ), Projegor H e s n e r - Offenburg (Fußball ) , v o n W e st ,
Hoven - Karlsruhe (Jugendpslege) und Frau S . Dgel - Karlsruhe"Frauenkleidung und Fraueukultur ) .

Ms Ort der nächsten Tagung wurde wiede : Karlsruhe be-
stimmt . Stadtschulrat Dr . S i cki n g er - Mannheim dankte sodann
den Herren des Arbeitsausschusses für die geleistete Mühe und Arbeit,
worauf Professor Fuchs die Tagung um V~6 llhr abends mit Worten
des Dantes an die Anwesenden schloß.

Abends veranstaltete die Stadt für die Teilnehmer der Tagung im
Stadtgasen ein Konzert , das infolge der kühlen Witterung nur
mäßig besucht war .

Ein Festbankett im „Kühlen Krug " zu Ehren der Teilnehmer
an den sportlichen Veranstaltungin , das Mitglieder aller hiesigen
Turn - , Spiel - und Sportvereine vereinigte, beschloß am Sonntag abend
die gesellschaftlichen Veranstaltungen der Tagung .

Der Arbeitsausschuß hakt« au» Anlaß der Tagung ein außer -
ordentlich reichhaltiges Spor ^ pragramm zusammengestellt.
Eingeleitet wurde dasselbe am Samstag abend S Uhr durch das
Länder - Hockey - Wettspiel Buden gegen Bayern auf
dem K . F . V. -Sportplatz . Die repräsentativ « bayerisch « Mann

chaft , welche das bessere spielnische Können zeigte, siegte mit
2 : 1 Toren , nachdem schon bei Halbzeit das Spiel 1 : 0 für Bayern
gestanden hatte .

Die sportlichen Veranstaltungen des Sonntags , auf die wir im
heutigen Abendblatt noch ausführlicher zurückkommen werden , litten' ehr unter der Ungunst der Witterung , Trotzdemhatten die w a s s e r-
sportlichen Veranstaltungen am Vormittag im Mittel -
decken des Rheinhafens uud die leichtathletischen und t ur -
nerischen Anffuh rnn ge n am Nachmittag auf dem Sportplatzdes K . F . V. ein außerord ^ itkich Zahlreiches Publikum angelockt . Das
den Abschluß der sportlichen Veranstaltuogui bildende Städte -

ußballWettspiel Karlsruhe gegen Lasel endete miteinem überlegenen Siege der Baseler Mannschaft von
5 : l I OI,CI

Ölit#8MR «us den Standesbüchern KarlSruöc.Gm 'chlicknnieu . 28 . fvitni . Ailbclm Bartb von Mauer ttaiilinannu Zrewnrs . mit Luise . « e tri - r von liier : Karl « anter von Ten naenKusttzattuar Aer . (itaWti B tai n nv von Ntctarvauscn : Kran
"

K oavon St »M ° f«u . ^ iscnl 'nlmkii'aisuer vier , mil KramiNa «lntoni vo »Vtalich : trarl ji r ( c b t rai vo« Ätuliwatv . L>.iaaeuiUhr «r biev . rni) eiiinbcth
Z I c et rn itei n ffiut iwji % 0i6 ; ticnnann Later vou (Haaflcjtoi :a)i»«a«iftt fiter , mit '̂ !aaval . iffälet von MtSelvacb : Paul * a :
r .ow Ski von Telz . vnnvUcorer In Weiudetnl . mit Marie Den a er vonVier: v <m « Ewald von vier . Maler bier . ml , Sh-rn SeObiä DemBeMu : >) Sses Senntna von Gernsbach . Malennetsicr btcr . mit Smi -i .iWa l ut von vier : Paul B oa von ©tra . » ausmann vier , mit GlitcN ecl von S-cilMneiirent : lta « Setter von vier . EÄubmaSer luer . mitRosa Bnrgard von Baden : Herm . Kern von Sambnr « . Kaufmannvier , mil Wilhelmtne Sa - ultdeis von Monüanv : Antonius » ttim ' bvon MaiiH . MSbel ^eichner vier , mir Berta B o i a von vier : Sllvert ?? ö r>»
renbtid 'Ier von Mitnchweier . L » lolser biet , luü Bibct -c Suber v vierOtevurten . 2t . Juni : Karl Friedrich . Vater Wilvelm Presienvaiv ^
Fraklsadrer . — LZ. Kuni : Kuaevora Ellen Emilie . Vater Sewr . Kruse .Sfsi ',iers!ekvertr . : ^ raiu Sciurich . Vater Mar S » t t n e r . BleSnermkli -. :
Serniami ?kra»u «ldoli . Bater Serin . Stenrer . S » ! oifer . - , ?nn ! :
Lobanna . Pster Ernit Sauer . Tchlo « >n .

Tode -» »ne. W . Juni : Kriedriw . all K Radre . Balcr Friedrich Dick »
Iibetd . ScniKer . — 2« . 5rnni : Emma Becker . ovnc Berus . Icöia . all SS
JVniirc . — 27. Nun «: Koset « « » . Schndma <Sermei «er . Ebcmann . alt C.itX . :
rvvTrt Hausmann . Taal .. ledia . alt 78 ^ avre : Rola Miller , „vne
Berni . ledta . alt 44 Aadre : « aula . all 11 Aavre . Vater Loreui 83 a t b
Säaer : Ruittna Sutd « rer . odnc Brnii . lcdia . alt Ri Navrc .

Z>ie Kausfrau
schätzt den nnterhaltenden Teil der

» 'Satischen Presse " der nur ausge -

wählte Ronian « , Novellen und sonstig «
anregende Artikel bietet .

Die BefteiUtNg der Badijchen Press « auf
? . 3 «Ii muh nun sofort bei unseren
Seibatgsfioten , Agenturen und bei alten

Postämter « erfolg «« .

j

J>er Scbcrtten .
Romen von E< se Etieler - Marshall .

Äeiehliche Formel tlir de« Schuv des Inhalts in de« Vereint,l !cn Tiaaicu
Vcn 3fmer !ta : Copyright 1918 by Grethem & Co .. G . m. b . II , Leipzig .

(71 . Fo »t,' etzu«g.)
Kleine , fchlimchchenlde Äriefe , Icxien-de , viejverhei ^ende

Blumenyrühe , winkende Atwnbeucr übevall, in jeder Stadt , die
Hans Glah betrat . Ihn ekelte des Dvside -m». Ein echter Kunst-
I« schenkt , schenkt überall und ' allen mit vollen Hti-ildon , in
verschwenderischer Fülle aals deml Reichtum se«»es KSun-ons,
seines Genies . Ist das nicht geimg? Soll man sich dessen nicht
freuen und dem gottbegnadeten Menschen dankbar sein , ohne
ihn zu bedrängen , ohur seine Pe^ onlichboit zu beiastige« ?

Immer und überall finden sich d-ie Zudringlichen , die hin »
ter dem Künstler den Menschen suchen , der sie interessiert, den
Äiann , für den sie sich entflammen . . . jLu.nstre.issn brwgen
scltfaine Erfahrungen . And wenn ein Kü«stlvr sich Achtung
»>or den Frauen bewahren soll, so muß irgendwo in seinem
Äben eine Blunle Äüchen , ew jaichter steter Stern schimmern
>me ihm . Hans Glah , daheim im Haus an der Belvederer Allee
zu Weimar .

Der Gedanke c>n Gertrud mußte ihm Erho-lung sein wie
«in Bad , das nach langer Wand ^rmrg vmn Strafteiistaub be-
freit .

Hans Glafj befahl in lever. l Hotel , wo er Wohliuny nahm,
dem Portier , feilte Älumenspenden , keine Botschaften für ihn
anAunehlnen . Die Briefe , die mit Stadtpoft kamen, nrugte
Peter offnen und vernichteil , :vas er gern und mit Ingrimm ,
ja . mit einer gewissen Grausamkeit , tat. Wenn solch ein Brief-
lein sich unter fressender Flamme wand , glaubte er die Schrei-

zu sehen, die quälenÄ« Strafe dulden mußte für die

Preisgabe woiblicher Würde , für den Bervat an ihrem Ge-
schlecht, für den Aiange-t an Selbstachtung. Dann hielt er ihreine Totenprebcgt und stellte ihr die eigenen Fehler in traffenWorten vor . erzählte ihr von Frau Gertrud , deren Rechte er
schützen wolle.

' .
Es mar so , daß Peter der Getieue , genau so sehnsüchtig

und mit liebender Sorge an Gertrud dachte , daß sie sein Sin -
nen und Traumen ausfüllte , wie das ihres Gatten .

Die junge Gertrud , die durch Leiden geheiligt war . Stei *
bat hatte sie nicht raitßen, aber Bitteres erdulden. Gin« win-
zig holde Knospe Hoffnung, so zart nnd keusch, so heimlich und
heilig noch, daß Gertrud selbst, bei aller seliger Ahnung , wicht
darall M gla-ll^ en gemogt hatte , war zerstört , ehe sie nur zur
GewMejt erblüht w»r.

Und iu el« n der Stadt , die ihr luchetvMch war durch ver,
MNgerre Geschehnisse, hatte Gertrud in fremder Pflvge loid?n
müssen an Loib und Seele .

Hans , der sich i ii iWütxajeu reicht fvvi inachsn lohnte , wenige
Tage vor dem Hofko»^ rt , harte soxort ail die Mutter in Wer-
mar telepboniereil wollen, aber das hatte Gertrud nicht ge-
duldet . Alntter durfte nicht wiffen , wie sehr sie leiden mutzte.

Zu seiner Beruhigung hatte er Frau Eleonore gesprochen ,die ihm fest zugejagt hatte , sich täglich von LieipKig aus in der
Dresdener Klinik nach dem stand der Dilige zu erkundigen
und sofort hinüberzufahren , wenn Gertrud allzu trübe gestimmt
so », sie zu trösten , sie aufzuheitern ,

„Denn denke Dir , Leo , str weiß iwm Britta , und nicht burch
mich, ist es nicht cntsetzttch, sie weiß von Britta !^

„Das ist viel besser so , Hans " . . . war die Antwort aus
der Ferne gewesen .

Nun durcheilte Hans die süddeutschen Städte , München ,
"Stuttgart , Mannheim , Darmstudi , FraMull . Ruhelos war

sein Sinn . Zwar aus Dresden lam gute Kunde. Gertrud
selbst sandte wieder täglich ihre lieben, heiteren Briese , ihm
aber war jetzt immer , ivenn er ile las , als seien sie nur eine
. . . gutgemeinte und liebevolle . . . aber doch eine Lüge, zu
seiner Beruhigung nüihevoll geschrieben .

Die Mutter , der natürlich Gertruds Berweilen in Dres¬
den , ihre Erkrankung au > die Dauer nicht hatte verschwiegen
werden können, war hingereist , um Gertrud abzuholen. Aus
der Heimfahrt hatten beide bei Frau van der Fluiden Rast
gehalten, es dam aus Leipzig eine recht vergnügte Karte , von
den drei Frauen uiilerzeichniu. Eli>o,lor>e schrieb etwas Liebes
von der „tapferen " Gertrud .

Grade dieser Ausdruck sagte ihm dsmUch , laß Gertrud nicht
war , wie sonst. Sie »rußte „ tapser" sein , sich tapfer zeigen .
Gewiß, sie haue u^ h zu überwin -deR . Es war natürlich , daßeine jlrnge F« m über eine erste Eniltiuschung dieser schm rz-
licheil Art nicht so ohne weiteres lachend und scherzend hin¬
wegkam . Aber warum vermied sie in ihren Briefen so äugst»
lich jede Aussprache darüber , jedes betrübte Wort ?

Petvr Ladendorf mußte manche schlimme Stunde mit dem
Freunde durchn «acheii . ehe sie beide sich ziosi Tage vor Weih,
nachten trennten , nach einem Biolinabend in Kassel , Hans ,
im , endlich nach SUcimar zu fahren , Peter , die Reisetasche vol¬
ler Herrlichkeiten, um der Schwester und ihre» Kindern dro»
bell in Holstein ein fröhliches Fest zu bereite,l . Aber nicht wie
l,i anderen Jahre, ! die Weihnachwfreude Alleiicherr.
ftljerin in feinem Innern . Seine Gedanken zogen mit Hans
nach dem stillen Hause am Park , er sorgte sich um die Freunde
und ob es ihnen gelingen würde, endlich das Schiff ihrer Ehe
aus der Küftenbra«dll.ng hinaus ins offene Meer zu britigen ,klar zur Fahrt in das Glück.

tFvttjetzung folM

, , . . '
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Pekke ? - B ß 81 f üj
"
< Press t * VNttagVlatt . M »» t2s . V?N z« . ? »n, t« , . Ux

Gadtfche Chronik .
: : Karl-srnhe . 29 . Juni . Da einig« Bestimmungen der neuen

5 ad . Verfassung mit dem bisherigen Schulgesetz nicht in
Emklang standen , so hat sich , wie erinnerlich , der VerM -mgsaus -
schuh des Landtages mit den nötigen Aenderungen des Schulgesetzes
defaßt . Im Schu lverordnunxisblatt werden diese Acnderungen setzt
bekannt gegeben . Es handelt sich dabei vor allen , um die Erteilung
d« Religionsunterrichts drirm die Lehrer, um die Befreiung von
Schülern vom Religionsimterricht und um die Ähulgelderhebung
dezw . Schulgeldbefreiung .

( I) Ettlingen , 29. Juni .

O- <27
iwtttaa ei
nckt iotCT
brach ste

Seim Abladen von schienen tm Staals -
bahnhof ist der bgjähr . städt Tagwhner M . Speck tödlich ver -
un glückt .

S . H»ckeich«im . 27 . Juni . Vom Tode ereilt wurde gestern na«l>-
ehk junge Frvu nomens Stober von tjwx , wahrend sie

tarn Bruder im Walve Holz sammÄA . Mit einem ^lufschrei
plötzlich loblos gajaircmeti. Einc Herzliihmnng hatte ihrem

Leben ew Ende bovetbet. —^ Infolge der in letzter Zeit verW.exnt -
lich vorarikv mmenen Felddiedstähle wird die Nepsernte hier
und w o« Ums -Kmrg beschÄrunigt.

( N Sttlhlingr» d . Bonndorf. SS . Juni . Letzter Tage versuchte
ein fiEbwter de« hiesigen BipSwerkS im Auftrag seines Arbeit -
aoberl » 60 000 Mark nnch der T ch U> e i g a u s ch rn u 0 0 e l «v. Er
ftel aber dem Bremgschntz m die Hände .

: : : RadolfzÄl. ZV. Juni . Durch Kriminalbeamte wulden auf der
Strecke Radolfzell —Singe« zwei Eisenbahnwagenladungen
mit Ziakao imfc Kaffee und 1500 Liter Branntwein beschlag¬
nahmt .

> : gtäftnge * b. Radolfzell, 5fl . Jurn. Di« Bestrebungen
don badisch» , Geineiuden im Zollmi^fchlutzHel'iet. ihren Uebergcng
tut Schweiz durchzusetzen, scheinen nicht jur Rnhe zw kommen.
NenverdwÄ» wird Berichtet, bctfe die Gemeinde Büsinqen den Anschlich
an die Schwei , mit allen Mitteln iru verwirklichen tauchtet, da er von
fast allen Einwohnern gewünscht wird. In Schorfheorsen inl»t man
sich alle Mühe, diesen Anschluß durchzusetzen, während die badischen
Behörden dem ent-zeger -?n«rboiten frühen.

d. Konstanz, 28 . Iowi . (PrivaÄÄl .) Alle in der Schnalz
rwch interiüerten deutschen Ar iegsflefangenen —

zwölfhmÄ>ei7t Offizier « und dreitausend Mann — werden vom
IS . bis 30 . ZmN Lb « r Konstanz z urückgeschafft .

H « « ptve » sammlnvg d «S BereinA Vad . Hand «lSlehrer
Karlsruhe. 2S. Juni . Der Verein badischer Handel »-

lehrer hielt m»r kurzem in Karlsruhe seine 5. ordentliche
Hauptversammlung ad . Zur öffentlichen Sitzung am Bormig
tag varea ausser zahlreichen Mitgliedern Vertreter des Unterricht»-
Ministerium« , der Handelskammer und der Stadt Karlsruhe , sowie der

kaufmännischen Eehilfeaverbände erschienen. Im Mittelpunkte dieser
Schung standen zwei Vorträge, die sich init der Umgestaltung
und dem Ausbau des künftigen Handelsschulwesens
teftften So berichtete Herr Rektor Millareth . Pforzheim , über
„Die Wirtschaft » » n « d Handelsschule al , Glied der
Einheitsschule " und bieran anschliegend Herr K r ä s s i g ,
Karlsruhe, über den „Ausbau de « Handelsschulwesens " .
Da im Rahmen einer Hauptversammlung eine endgültige Stellung -
nähme nicht möglich gewesen wäre , wurde von einer allgemeinen Aue-
spräche abgesehen, dagegen beschlossen , die LeitsA »« der beiden Vorträge,
einem Arbeitsausschüsse zu Überweisen, der sie zu einer Vorlage an
da, Unterrichtsminisiertum verwertet.

In der nachmittag » stattfindenden geschlossenen Mitglied « " .
Versammlung erstattet« zunächst der Vorsitzende Bericht über de«
Stand und die Tätigkeit des Vereins seit der «eichen Hauptversamm -
lung. Die darauf folgenden Beratung » » waren den brennendsten
Stande-,frage« gewidmet . Als größte Härte empfinden die badischen
Handelslehrer , deh st« nicht ihrer Vorbildung und der VsdeutUW
ihrer Arbeit entsprechend tm Gehaltstarif eingereiht find. E» 'st hierin
auch ein« Minderbewertung des Handels und der Kaufmannschaft ?,n
erblicken. Allseitig und immer wurde ver Nuf erhoben, mit allen OTIS
teln darauf hinzuwirken , dah die wirtschaftliche., soziale nnd vielfach
dienstliche Mißachtung , die die badischen Ha^ eklchrer schon über
ein Zohrxehnt hindurch erdulden , endlich ein Ende finde .

flu * dem GtaatS » « zew «r .
Der Inspekiivnsbeamte bei der Oberdirektion de« Wasser und 5t ra

An baues. Bauinfprktor Adolf E i s e n l o h r, wnrd« al» wissenschaftlich
gebildeter Lehrer mit der Amtsbezeichnung Professor an die » auje«
weikeschule Karltruhe versetzt .

Der Drplom -? ngenienr Hetinich DLrr in Karlsruhe wurde xnm
wissenschaftlich „-bildeten Lehrer au der Bmigewerkeschule Karlirche
mi: der Amtsiezeichnung Professor eniannt.

l '.
tr ,

Mitteilungen aus der ffarlsrulm btÄtmtbliSms
vom 28 . Juni 1919 .

Kostentragung bei zwangswei?» Ei .̂mietunK . In eins« hie-
fgen Hause muhte unter A>id«chpruch der HauseiWntümerin eine
Einmi^tung durch das ftädt. Wohnnixgscrmt vvr<senamn°en werden .
Die Hausögentünierin war dadurch genötigt , die in der Wohnung

, untergebrachten Möbel nach c'. nrrn ander« , ihr gehörigen / xvils«
verbringen M lassen . Sie verlangt >wn der Stadt Ersatz der Koste?!
hierfür . Da dde Frage der KosmltraMMg in der Verordnung vom
JE* Sevtvmiber 1918 über Mahn «chm«n gesen Wohmmysmangel nicht
entschieden ist. erficht der Stadtrat das Badische Ministerium des

, Innern , eine entsprechend « der Verordnung im Benennen
: nrtt dem Badischn» SEdtetagvorstmro herbeiWWHr«« .

Karlsruher Mlchpreis . Mit Erlaß amn 1 Z. I u n i b. Zv .. ein-
pefiTiamcn ornt Ifi . ? nni d Is . hat das Ministerium de-; Innern

! nrit Wirkung voni 1V . Juni an , den Kuhhaltern eine Erhöhung
des Erzsuger-Preises für Milch auf Ä> bi» 53 Pfgj. für das Liter
zugestanden und gleichgeiti « den größeren Städten , ohne diese

zuvor darüber zu hören , einen Verbraucherpreis von hoch -
stens 68 Pfg . vorgeschrieben . Da dieser Preis in Karlsruhe
nur knapp ausreicht , um die , Selbstkosten der Stadt für die Milch
bis ' zum Ansgang aus der Zentrale zu decken , während außerdem
noch 8 Pfa . Kosdcn für das Liter für die Berbringung in die Haus -
haltuirgen durch die Hiindlr: entstehen, H .Tt der Stadtrat , dem für
oc-rgünoiM weitere Verhandlungen mit dem Ministerium keine Zeit
mehr zur Verfügung stand, den Milchpreis unterm 18 . Iunt aus
Antrag des Nohruugsmittelausschusses auf 78 Psg . festgesetzt, nach-
dem er erfahren hätte , daß auch in Mannheim und anderen Stridtsn
de,! Selbstkosimrpreis diese Höh..- erreichen werde und feststand, daß
bei 68 Pfg . jeder Tax der Stadtkass-.' einen Ausfall von mindestens
1W0 Mk. brim« n würde , zu dessen Deckung keine Mittel zu Kebote
stehen . ^ Der Stadtrat hat gleichzeitig das Ministerium des Innern
!>on dieser Sachlage in Kenntnis gesetzt und es um lSeuehmigung
des erhöhten Milchpreises gebeten außerdem aber , wie dies schon
>ruher dt« Städte gemeinsam getan haben , beantragt , die Fest --
etzung des Verbraucherpreises den Städten zn

überlassen . Nttt Bezug hierauf ist im amilichen Teil dei
..Karlsruher Zeitung " vom 2-1. Juni ein Aufial - erschienen , welcherdem Stadtrat strafbare Ueberschreitung der Höchstpreisbestimimingen
vorwirft und mitteilt , die Regierung habe hicrwegen . .die nötigen
Maßnahmen ergriffen ". Hierdurch wurden auch andere Zeitungen zu
heftigen Vorwürfen gegen den Stadtrat angepPt , während vorher
Kanerfd Beschwerden erhoben worden waren / Angesichts der bedenk¬
lichen folgen , die ein derartiges Vorgehen der Regieiung Haben
kann, hat der Oberbürgermeister den Herrn Minisier des Innern
alstetb mn eine Aussprache mit dem Na^-eunMmittelausichuß der
K?tadt geveten als deren Ergebnis der Oberbürgermeister bekannt
gibt , wß das Ministerium bereit ist . ans Vorlage der genauen Nach-
wem der Selbstkosten der Stadt (Kalkulation » und nach Prüfung
^ rfellbeii eure Erhöhung des Verbraucherpreises in dem nachgewie-
lenen Umfang zu genehmigen, inzwischen bleibt der bisherige Milch-
preis bofteoen und das Ministerium sieht von weiteren Schritten in

<A . Der Stadtrat legi dein Ministerium alsbald die ge-
wünschten Nachweise unter Wiederholung seines Antrags auf Ge -
netni igung des Preises von 76 Pfa . für das Liter vor.

MUch - Butterpreiie . Das Ministeriuni des Innern hat aus
den Vorschlag des Oberbürgermeisters über die Verbesserung der
Milch- und Vnttevversorgling der Sliidte durch ein neues System der
Preisveveinoarung zwischen den Städten und der Landwirtschaft er-
WÄwt . e» ha?'e davon mit großem Interesse Kenntnis genommen,
HAt ihn aber erst in einem späteren Zeitraum für eine brauchbare
Cwirndfage für den Ausbau der Milch - und Fettversorgung .

'
Im

jetzigen Augxniblick dagegen sei seine Verwirklichung noch nicht mög-
lim . es werde dader auch die Einberufung einer Kommission zur Be -
ratnnp dieses Vorschlags abgelehnt . Da die Neusestsetznng der Höchst-
oreise durch das Ministerium eine nennenswerte St ^ geruma der
MrlchP!fichr in die Stadt bis fetzt nicht bewirkt hat . uiinuit der
Stadtrat den Vorschlag auf u.nd beantragt bei dem Ministerium des
Innern somit alsbaM in eine ksnrinissarische Beratung des Vorschlags
unter Zuzitg der Beteiligten einAutreten.

Auslandsmehl betreffend. In der Besprechung de? städt. Rah -
rungsmittelouSschllsses mit dem Herrn Minister des Innern vom
25. ds. Mts . wurde auch die Frage der Verteilung des ausländischen
Mehl «? durch di« Bäcker eingehend erörtert , welche das Ministerium
als unzulässig verboten hatte . Der Minister sagte aus Grnnd der
DarlZgimZen des Ausschüsse-, nochmals entgegenkommende Prüfung

auch der « ntTiche Aussatz
erledigen.

BP BWW . ■ . . . . Aldtalbabn . Di« ? irek !^ rm d» .-
Zc^crleiseivbabri-Aktiengesellschaft beantragt im Hinblick auf die un .
günstigmi BetriebSeroeoarsse der Al'btaKiahn im Aahre 1918 (Fehlbe-
trag dan 216 (XX) Mark ) und die andauernd « SteigeriMy der AuSga»
ben tBstaintonsehalter , Arbeiterlöbne , Kohlenpreife'i init Wirkung vom
1. Fiili J019 an «ine beträchtliche Erböhrrn? der Fahrpreise «rrd drS
Gv.tertarifs der AMalbahn. Der Preis für di« einfoche ??ahrt Karls»
« che—Ririwurr ' oll hcmwwfi B-HmelSHi«^ von 20 auf 30 chkennia .
kür die Fahrt Karlsruhe —Ettlingen von 40 cmcf ZV Vfennig , für die
Rückfahrkarte Karlsruhe — Ettlingen von 60 auf 80 Pfennig erhöht
wellden . Auch auf die Gütertarife sollen Zuschläge erhoben werden.
Der Stadtrat erhebt gegen die vorpefchlagenen Preiserhöhungen im
allgemeinen keinen Einwand , verlangt aber , daß die Fabrpreife für
di» innerhalb der StadtgemarkilNlg liegende Strecke Karlsruhe—
SttoHmre von der Grhöbnng auSgenonnnen werden .

Chrengabe für bedürftig « ? et-ran«n . An die hier wvhnihaften be-
dürftiyen KriegScheilneHiner von 18k>V uv)> 1870/71 soll «ich in diesem
Jahre aus den im Gen^eindevoranschl»!, hierfür vorgesehenen Mittuckn
eine Ehrengabe von je 40 Mark verteilt werden .

BeseNnn« der Direktvrstrlle an d«r Goethefchnle. Wege« Besedang
der Stelle de? DirckwrZ der GoetheschUle (Kealgymnasinm rmd lyym -
nasialahteilungs wirk dem Ministerin« des KvltuS und Unterrichts
Vorschlag nnterbreiiet.

Ai»flvfi?»g der Bikloria -^ rivatfchul«. Die Leitung der Viktorin-
Privatschirle hat schon vor einiger Zeit der Stadtverwaltung bekannt
gegeben , daß sie zur Weiterführuing der Schul« außerstand« fei und
diese mit dem ScAnß des laufenden SchulfahreS eingehen werde. Di«
meisten Schülerinnen, der Anklalt haben fich anf Herbst d . I . zmn
Eintritt in die städt. böheren Mädchenschulen gemeldet. Da legiere
räumlich nicht in der Lage sind , einen solchen Zirwachs anszxnnehmen
beschließt der Stadtrat , das Gebäude der Viktoria-Pribatschnle , Ama»
liensiraße 3ö , ab IL . September d . I . ans die Daner von 5 Iahren
für die Stadtgemeinde zu mieten imd die gesamte Emrichtimy der
Schule — vr>it >ehaltlich der Zustimmung de? Bürgi: rauSschusseS — an -
Mkcmfen .

P » m Rheinhasen. Einem am Rheinhafsn ansässigen llnternehmer
wurden weitere 728? Oiradratmeter Hafengelande »ntcr den üblichen
Bedinsiungen — vorbehaltlich ter Zustimmung deS BürgerauSschnne?
verlaust . — An ein auswärtige ? Iknternebmen werden rund 24 000
'im Hafengelärche ?,ur Einrichtnnv eine» Umschlag »- und Lagerbe
triebs in llnternriete abgegeben.

Da « städtisch « (Hirt SchSneck <n>s dem Turmbery bei Durlach wird
ab 1 . Okteber d? . ?HS. an den N' itSvächter Dietrich Könekamy m Un
terschwandorf bei N«igvl!d verpachtet.

IünungS -Grlindnng . Der von Deauftr -agten deZ Schlosserhand-
iverk? vonzelegt« Entwiirf eines Statuts für eine mit dem Sitze in

Karlsruhe zu gründende freie Schlosserinnnng für den ttmtflfeairf
Karlsruhe wird dem Bezirksamt ohne Beanft .rndmig "berfa^

Die stelle eines GekilndSrnrztes an der medizrnlfch ettjflvmjvnfl
beS städtischen .Ärankcnhausts wird dem Assistenzarzt Dr . K«rt Wetv
daselbst übertvagcn . '

Sinführung der ungeteilten ArbeitZzeit . Nachdem tot
Reo ie'-una für die staatlichen Beamten in den größeren stad « n de»
^ des eine mitteilte Arbeitzeit von 8 Stunden ^
halbstündiMn Pause eingeführt hat , ermächtigt der Swdtrat d»

stände der städtischen Aemier und BeWebe, s o wer . e » da -
Betrieb und KefchäftSgan y zulaßt , auch fnr tm

tischen Beamten imd Angestellten die iin«eteM< ^ ^ ^
ven. Sie wird darnach dauern : In der ?.e-t vom tv . Iba « .

September von morgens 7 Uhr bis nachnnteag» ^ ^
der ^

vmn 1V . September di? 14 . April von »wrgenS 8 Uhr lnS nâ w^ a^
! Uhr. An den Samstagen dauert d,e ^ roe' tSqeit
in üz Bett vom 15 . April bi» 15 . September v«n morgen» 7Jfife b£
nachmittavs IV» Uhr. in der Zeit vom. 16. September £ » !> * * *

von morgen» 8 Uhr bis nachmittags *Jz Uhr. An deu i*ä

Ostern Pfingsten , Weihnachten nnd Neuzahr en-d^ t die Ar« n» z«rtl

unter Wegfall der Pause 2 Stunden frul^ r Dre N^ ielumg der
^ ieusizeit bei der Hauptverwaltung behalt sich ver Stadtrat noch vor.

Die kaufmännifch- technifche « . rmittl «° «, °bteil»«« de« städt
Arbeitsamts wird vom 1 . Juli d . *>$ . ab vom £>aujfc Btrtel 83 l . Hof
ücri Holland "

) nach dem Hause Wcrl !>st ?aße 12 verlebt .

?? cAswgelaufene Büches und Schrift «??» .

Z« begeben i>«rch « . Bielefeld» H »st, : ch»- "dl»ns .
Lietermonn & Tie.. Karlsrude .

hi>m ein inneres reitHc? Erttvntv. so M7IN r» O^es
velonders . da et durch seinen dtllwen PretS Gcherl 0t .

'
Der Bolsctiewtsmus alS TnicnmLdc ? . -\ ü

m t» So Berlin . Nftrci § 2 nnd 10 Pro ^eM Bn ^ :bändler -Aus,chlaa >.
diesem B » ck> « ier der Verlasser. Set Swra« ?Ät P Mratrcnur » ne . tDiif er selbst mit eigenen Auaev> sab oder waSi S»m alte « er<Hi^ . j.
ebrenvakte Leute, aus »brem Erleben mltteilten . Raud. Plunderuna . -ve-
sleiMinq und Srvrcslnna. Mord und Totschlaa , BraNir^ d̂ GeM̂ t nnd
bitter«» Nol nNi>r oi ' ftttntotaetr ftreife : 6c« fmv seine tltali »en a^ nnida'ten
« indrücte . Ebrdardi.» Bnck ist eine ? atw« cnwmmlun « von lolcker Wnan,
dan et «iue taiiluuafjoüc Wen- im neaen den BoMewtsmu « de¬
deutet und rtf * sol » c in die £>rmd tedei' vnierlandZltebenden ManneS oevsrr .

« in «Sana toiirdi die « eniSldcsa « Mluna der fiarl3ruftet gjwWW Bt .
R ?iS>rcibn »a von « emälden alter und » -. « er Meister und Einwvruna t»
deren « ersti -.ndniz -. AitSoewävlt i .nd verwhl von S . ^ vtb . Dritte ve».

mebrte A « » aae . Mit eti ". m Man . Kan >>rnbe 1919 . » erlaa der <S . 8ww
scden Sofvu «l'drncktrei . VreiS V, M

Stein Rninion mit trockenen NoNiien . sondern mischauUive .
li ck, wcrl volik Veichreibunaen der Gemälde alter und ' n «« er Meister und eine
" llacnieinverstandlicbc Einiavruna in deren NeritSndnl « . Besonders m d>«
Belckreidnna der Siile San » Tboma ? von Bedentuna anlSftna denen
*0 . Sedurtstaas tm kominenden Kerbst .

wi « i/» ATtiiea unja

Wanzen
samt Brut , sowie andere ? Unae,i «f«r labt man am ficherft»
mittelst unserem neueften « rfabreni voUftcndig vre-
Nichten. Billigste Berechnung . Reelle Bedienung. . Abonnement » n»
»i« Herren HanKbesiüer unter besonder» günstig«» Beding »» «« ».

Deutsche Versicherung gegen üngexlefer
Arator » Springer ,

nur EtiElti ^ ei ' strasse S» , Teteph»«« 23/( 0.

Hessisches Siaatsbad . Außerhalb öes bwetsien Gebiets und der neutrsten Zone gelegen .

Am Tarnitr: boi FnrnWurt am Ma'm — Snmmer- nnd WiOlerkurbetrieb . Herror-
r« p ?nde Heilerfolge b<i J ! ejikra ) ik ?rrilen . bestlmifniier Artertcn -

Terkslkuivc , 5Iu »5iel - und « (ilcnkrhenmattijmn ». « ient .
Riickeiminrk »*, Frauen - und JVerveraleMic «». Alba

Sf&mtiiefae neuxeitiietae Kurmittel . Herrliche Park- u. WaMspaziorginR«,
Vorzügliche Konxerte , Thealer , Temiil «! ßolf . Krocket » . » . w.

Mao forde « die »eoest » AnsknnftKsehrilt O. SU tob « „ftPFchiftiwiininer Kbt Iimi»
Baä-Nauhoim" .

Rn tyziuai *

litiMl ! W « Ä
gut u . reicklich . könn . noch
- errei- !xi lne!>me n .

HIrschstr . <. varr .

Ewe weitere Berka,tssftelle
sürI -'-M - e?en lffremden u . Militari Iusavinarr ?»
für Kranke , Marken für Versorann « von „ Mutter
und Kind , wird ad Montag , oen Sil . Juni 191'J

K «»rl - FriebrLchstratze Rr . 3
SUUl « d«r Sir « a k (£» .

Karlsruhe , den 28. Juni 1919 . !0ftü M
» t S»r Ätadt « arl »rui,e .

Kartoffel - Verjsrgnng .
Die Gel<vi!ftc des iikldtisüien Kartofselamtei I

aeven mit S ^in l . 5,uli 191» an da« ft -°.dtiüSe Nah-
rnnasmitlelaini. «iowackanlaae IS. Uber .

Die Einwohnerschaft iaird deshalb aebeten . Ndi
von da an tn Anaeleaendillen der Kartssfeldersor -
aima an diese Stelle ?.it wenden .

Karlsruhe , den S5>. Auni ISIS .
StitdtischeS ^ art - sfekam ?.

Uhni ^ BersteigerMg .

Tiensiug . de » 1 . » Uli d «. . 3 » . , nach » . -4» Uhr
deainnend . werden int Slufitiw .Priivrtftrafte üt .
pari . , folgende 'Segenflände gegen Barzahlung
Sfsentlich versteinert :

2 Pfeilerlominoden . 1 Echreibtisch , i Ovl »Ui1 >i>
2 and . Tifaie , 1 vollsliwd . Bett mit !>tofchaar
aiairhhe , 1 <5lls» rLnt » e» . S Lüfter . 1 Trevven
Nithl . t Badewanne . 2 s?lasa >enschrSr .!e . 1 <? iS
mafchwe . I « Nilicnlchrank . 1 GirSberd , «klicken
>,eschirr sowie vcrsSiiedener PauSrnt ,

»rez » KauMebhaber SSfl . einladet 10(51•
3 , Wr3w « c ,

• f <i c(-t # r » tsi b «T. >f r a . 9 .

Mm
Rei « Si« ^irkS?»m« »»do Nattatt fönne »
I . WnauitlPi » mcfeT«ve itt»Acrc Qittcv-

»fHaUte , sowie »re, »villi «« Schreiber i» freie
Steven e»n >irreiht « erden .

Bewerter , die »n srll >ftendigen Arieitc » be<
lädigt ftnd . wollen iirh mit Besuchen unier Bei --
küsnna eines felbftaefchriebenen Lebenslaufes und
der Milttiroaotere oder Snrch ihren Truvoenteil
hier melden .

K - ?.ablt werden die
käinvienden Reichswehr .Rastatt, den 3 ' ). Juni 1919.

Major ». T . u . Äe «ir ^ ? komniandeur .

5777a
» ebührntsse der nicht

««Mi SM
nur fcI6fta « fertigte Ware
hat abzugehen 10W4

M . Oswald . Sattlerei .
ÜarlSr » be .Schntzenstr .-!2

kür Musik
| 1 jetzt : Adletrsiraissa 33

Telephon 1940 . 10596
Anmeldungen tiüdwli 9—12 n 2—6 außer l §

Sonntags.
i5niiMiiri:»iiiiirHWiiiîi:;i;;;!i.!niumiriitiimiiiHM;!jTOi»iii|inTOiiiiiiim;:i?.S

iit in jede IN Quantum adzi!«ede»
^ xpeSilion <kr „ üaüi5chen Prc $$«

"
,

Ecke Lammstr . u . Zirkel . Telefon Nr . 8«.

BekanntmachAUg .
Bezugnehmend auf das Inserat in der „ Bad .

Brene " vom 37 . d . Dtt « . betr . Berichtigung vom
städt . Nahrunasmittelamt hier , teile ich meiner
geehrten Kundschaft mit . bah ich freiwillig von der
Verteilung ausgeschieden bin wegen Ungerechtig »
kellen und ich mit demselben nichts mehr zu lnn
baden milchte .

WerWWch
prima gelbes kons .

W « .
Juli geht ein

leerer MSbelwoaen wm
M->rl6e « bei,achBad «»»-
« IffiÖSK. Off . an 10803

Pruh ' s
Möbelw . « . Schreinerei .
?)orkftr . 38 . Telef . 10»«.

G . Hustser , niech .
Schreinerei BocIi >
» tetteoib .ÄarlSrube

mrnm « erdiiS «.
der diesigen ^ vchlchule

wcht « rSiiereS

Kneiplokal
mit noch 1—S anschließen¬
den Angcb .
nnter Nr . Zll >?LZ an dt «
. Badifche vreffe erb .

Zuckerrüben -
« eSNnae . l .SV jü ver X00 .
T « ba !. De«ltn »e »um Ta -
geövrets . ied . Quantum
abziiaeb . bei Arinbrus/er .
« im . Adler ' . QenSbach ,
Tel . 161 . A » ern . 5755a

SssaäMpate
tst danauf Grund neo # -
stex wissenaciiaJUicber
ffjjfl 'wiig berg « stellt »

ia & ÄSEUL -

Ittr * »
Ott . Beel __

ProbeBHtr .« utr . 5 . ii -

31871 « E . SchöA , Klailprc^ tsiva ^ c

Metzgerei twb
Wurstlerei

ini » S!<' fll (hiiten s « « er »
» « .dien . "al>, n , ^ ' 1* 1

dir , - ■

Vesser« gutgehende

Wirtschaft
In Dtadi oder Land von
tüchtig . kautionSm . Birt

p » ck»t >: n aesu « ..
it ersranen !' Ni . S7. jrt

b . i

Dielenige Person , die
? amStag morgen in der
Rudolfftrain - eineBrieftasche
entwendete ,

wird aufgefordert , die
lelbe nach Ab,na de»
Veldinbalte « bii > IsSteft -
Dienstag abend nxfiv
«» erstatten , da sonst
zeige erfolgt .

Eine belalfche
Ricsenhäfi «

-,it verknnien : ®fett«Ä
JuuiAitt . 144. k?. S5S84*



kr. SR?. Wmbäi{VUät 9hnm , de« 32. Juni ist«.

kkiei » lMck ». Ml
( E . V. ) 10532

Am Mittwoch , fc « t 2 . « . D - « « er » tag ,
de « » . Jult d . IS . , beginnend vormittags
1V Ahr, findet int Äaal 518 der Brsuerel
Schremvp ( Colosien « ) h ^ r d ??

Up ! - Versammlung des

ad . Gastwirteverbandes
statt . Die Mitglieder » nsereS Vereines werde «

bei der a « Ferordentkich hohe » Wichtig '

keit der Tagung für da » bauche Gas ^
wirtKgewerbe dringend um vollzä !)l»ges

Erscheinen ersucht . Bai » Vorstand .

BaLtfchr Presse . Seite S .

Friecfirichshoff

Montag , den 30 . ds . Mts , abends 8 Uhr , spricht

Dr . Martin Olpe über :

M Kiebe oder Ehe ? ?
Dio Frau der Zukunft !

Die flieutscho Frau im PariaiMcni !
Derselbe Vortrag wurde in allen Städten mit

Begeisterung aufgenommen und mosste überall raeh ■
wiederholt werden. Dr. Olpe Ist ein überzeugender hedner.

Eintritt : Mk. - .SO und 1- , numm.
M :sa,iffis » r ^ s

3Inr noch 3 Tage .
j •'iitnuMiMintiiiiaiiMMwiiHKRiaMiiiiiniiinrmiitiiiiiiiH« I
Nur 4 Tage der hervorragende Spiel - j

( plan mit dem großen Filmwerk , dasf
j bisher von der Zensur verboten war .

Der Prozess !
= Worth ==
[ Sensations - und Deteklivfilm in 6 Akten . !

Abenteuer des berahmten Detektivs

Harry Hill .
In den Hauptrollen :

j Joe Edwards , MargaUndt . ßalreHayu
Joe Edwards als Detektiv, Harry Hill hat. in i

diesem spannenden Sensations - u . Detektiv- !
j drama seine Aufgabe wieder glänzend gelöst, !
( u . die Zahl , seiner Abenteuer um eines ver- J
| mehrt . Der Höhepunkt der Handlung bildet I

die Verfolgung über die hohen Türme einer !
Fabrikanlage und der Sprung aus schwin - J

I delnder Höhe in eine in volter Fahrt be- :
I findüche Kohlenförderbahn . 10510 jj
] Atemlos» Spannung ! SensationelleHandlung :

15000 Mk. Belohnung!
Detektiv-Burleske in 3 Akten.

In der Hauptrolle :
Rudi Oehler
als Detektiv Benedikt Scheps .

n MmmMsüdlich &afi . Schwarzwald , 004 m ,
Wald - u . Hiihcnlustkurort I . Na.
Knrliauc , Bei . : Carl Eaer ,
geöffnet . — Prokp . ?171»

-Wäsche
| besorgt in normaler

Lieferzeit 8950

----- Künstler - E( ap « ile . —
I ■■»■•iiiinsiiuiiamiiiiiiinnaiHtamiiiiMimiiHViiimi

KaffseErbprinz -Disle
Henle grosser

Abschieds -Äbend
der beliebten Künstler .

PROORAMM vom 1 . bis 15 . Juli 1919 :
Pbillis Baldor , Humoristin .
Lisa Seyer , Sängerin .
Mimy Wiasa , Wiener Vortrasskünstlerin
Geschwister Elgary , prolongiert .
Natti - Carrar , Vortragskünstlerin . 389 -46

Artistische Leitung : PhHIla Baldor .
Am Flügel : Kapellmeister F . Schwalbach .

Zweigvereln Karlsruhe
eriteö « adischaS Sa « , - SttKitoti .

Anfang des Frisierkursus :
Mo « taa . de « 30. d . « t».. abend » 8 vb « in der
»9 * « a « i *" > Ecke Hirsch - uud Amalienftrahe .

WiNlö«!« « Bnlmml«»«
Mittwoch , de « 2. Fall . » b «» dS 8^ 0 iar Vereins -
lokal Taimen " . 10804 l >er Vorstand .

^
5öeö5ö5ö ^ 5ö5ö o @oeoeoeoeoeo «o

Annahmestellen In
allen Stadtteilen .

BliadeiiarbMt
HauShaltungSbürsten ,

Rohhnarbesen , g . Qual ,
emdneblt W . Boos ,

Viktoriastratze 6.

Beerenpressen
bester Konstruktion , von
einfachster bi » feinster
»lusfütiruna , dauerbait
und billig empfiehlt
Maz Hvrnuna , Zimmer -

man » , «iriedrichötal .Ämt Karlsrube . Bade ».

„Milchsatten "
milchwirtschastl . Ma/chl -
nen und Geräte . Tabak -
sidneidemaschinen . Obsi-
u . Beerenvresien , Dörr -
apparate f. &tit > u . Gas ,

Knochenmühlen ,Kraut schneide Maschinen,
Rducherapparate . Oaus -

ba^ öieu :c . ) \ mu
iJ . .IUhner , Bruchsal .

Neuterstrake 1.

hre Auknnft ,
Jf0«nio .,Söernanaü . i
cbensichtciiale u . s.

w . bestimme »ch Ihn . ^
aenan i . voraus dcd .
5lstroloaie . NSH .ac»

SrnstKnÄ ^
Kaisettrm5se '

«99 ? ( (frfec WalSLl -rasse )
empfiehlt

Bestecke. Rasiermesser, Rasier-
Apparate , Taschenmesser .

Scheren etc. ete.

Z19590

Buchführung
in wenigen Stunden
garantiert bilanzsicher
erlernbar . Rngeboteunt .
!!! r . Z1S317 an die . Bad .
Pres « ' .

Klavierlehrerin ,
friib . Schiil . d . Konservat ..
erteilt griindl . « » sangs »
Unterricht . MonntlVM .

Oeselein ,
stratze Iv , II .

SSaldhorn -
BZ72V0.S .1

vmvfelile mich i . Rniert .
läinil . Serrenbetteida .
sowie 5) !iliiärkleid . in .ii -
„ itkleid umarbeiten . Än-
zttae wenden . Anseriiaen
vvn Windiacten .

M . Miibrl ». vitraer -
str . t ». Seitb . 11. « 88740

Feine Damenschnelderel !
Ein lanaiähr . Schneider -

meister aus Vundon über -
nimmt alle Arbeiten .

Rlb . Wirtki . Sofie » -
Strake 11«. II . ©88230

< Friseuse
nimmt nodi Damen im
Abonnement aufter dem
Sause an . monatl . IS Ji
a . Onbul . Annedote unt .
Nr . ZI97S« an die Bad .
Vrcsfe .

Itester Kahler
für aetr . Kleider . Schphe .
Meinzerw

Tcden ,
Papier . N
kiiinac . ■ ■ ■
Pavier . Ma 'djtn

Möbel . I
Lumpen .

or -

erkram
gasanen

en , Kell
m . B !!8
>nienstr .

eller -
ZS778

SS .

KäÖ .öCö.
| 80Pf,Brtesm . « >l4V |

F . Weltenber «,
BerlinSW . W. S . S. ]

iKUnstier - Orchesfer Alfons Zag ei .

IffffffWfffWfffl

Heute Klonta « , den SO . Juot

eiiiaetrossen in »uter
Qualität nur in
Sttd «rber « ' S Wummri -
mar «uda « Ä. Satter -
Kr. 44. tMUuU Srtiitm « [
itt . H. Giua . Satter »
i' MHftt . ceatniiber
Wtfiöto. Knopf .
S»l«OK 34. 104481

Sbsctiiedu. EfePin -SöEsiEi
der ao bebebten («Mchwidter

Flierado Easseinnss

Obst
Ersuche meine werte Kundschaft , ,w

unter der Nr . 58 mit Obst versorgt habe , auf
die i » biSher' meive

IPsiast -Lichlspiele
Herranstrass « 11. «

Tf*it noch 3 Tage J
Das gewaltige , längsterwartete {

Kulturfilmwerk

SreiB hlelne Im
mit

Alice Dagny
in der Titelrolle.

6 Akt«, bearbeitet nach (fem vielgeleseneu I
Roman von Dr. Paul Langentcbeidt . !

SMllMAi :
E . V.

!* l- i vnxierltausend« haben den :
1 ' gleichnamigen Hornau von z

1841
« m » . 90. ds

M « . al>e» d» 8 Uhr . « «<
Set in, BereinSiokal eine
avs !>erori >«»ct !.i .-Zz»! Mit -

statt , wozu wir unsere
»eredrl . aktiven und vas-
siven Mitglied , ergebenst
einladen . 10S01

TaaeSordnun « :
PrSsidentenwabl .
SailunzSanderunae «.

Der

Zur Aufführung gelangt unter anderem :
Die Bamst ?.rreis8 der Familie Flierado

GrdQter Lacherfolg .
Die Künstler amd bis 1 . Oktober wieder

engagiert 10614
Audi die Kapelle leistet Hervorragendes.

Kapellmeister Harn BoWngar.

Spezialität : Elsmorinken .

Beke Waldbora - oad Sfihrlugerstr .

0909090 »C* (y090 o*o®o«ooo »o»o«o

: Langenscheidt gelesen , der eine :
j der wuchtigsten Anklagen gegen :
- die Wirkungen des 8 218 des -
I Str . -G.-B. darstellt . — , Arme , =
i kleine Eva " bildet seit Monaten .
- die Sensation des deutschen -
- Pilms . Die Thsater in Berlin, \
5 Hamburg , Leipzig, Dresden und I
- Mönchen konnten trotz wochen - -
i langer Spielzeit nicht das Inter- -
- esse der gewaltigen Besucher . §
| scharen befriedigen. N :: :: :: i
luiinHiminiwmwinHiiwimwu miwn wiwäti

[ Sltoßöes BeiprcQP2Bnns

Gebiffe
werden jeden Dienstag
»tt köchkie » Preisen
an <je ?m»ft . 120B2

Snrlfttaft « 37 . I.

! Künstler . Musik - Iltastratiots
Leitung : 10498

Herr Kapellmeister Freudig .

Jugendliche haben unter !
einen Umständen Zutritt , j

l* Ml
wenn auch reparainrbe -
dürftia , werd . stets an «
Defami in 106
W eintraubs

An- »i. Nrrkaus »aeschäft ,
Krön en str an e t>2 .

Möbel !
Nette », Berttks .Schränke
Sosa .Bilder . KahrrÄ >- r .
Ääiimasch. , gau,e Haas -
SaUyaaen kaaft

Xlke »-«
An- « .« erkanf . « m ^ >>e «°
<t?a%e SZ. Bsaswß

ßasöesteea !« » fiatfsrale. A .^ wlle ,
OTontaa, den 90. Jnui 1919.

. Setjtc B »rAell « n, » or »«u Herten .
<5*na » « e « der Äensücafchaft Deutscher

BLSueaanpebSriaer .
kr Trompeter von SWingen.

L« « pen . Metalle , Sl «>
scheu . Miibel . Tier - n » d
Meufch ^utaare kauft , u
bSchstcn Preisen .>118074

iiarl Kreis
Auqartenstr .27 . Ht ., 3. St

drei Sitten nebii einem Borsviel . Mit
>>d? 5 >Urrier tetlweiser Benuv » ua der Ade « und'«er Originallitber au » S . Bictor v . Dcheflel-k

Z ' itnruna von Rudolf Bunae .
Ii . Rebler .»[„ , i 'iulit oou Victor" '»U» 7 Übt . » Bit >im n ^t .

Treibriemen ,
RiemenwachS .VerbiRbrr

sc . liefert vorletlhatt
Cascia &, Ca., K&rlsruha .

aftWtwerfhf .8. 7012

Stadtgarten - Wittschaft .

Guten Mtttagstisdi ». T2—2 l/hr
(<meh im Abonnement)

im. neu erbauten QartensaaL
A ngertehmer A nfrnthali anek beischlechter

Witterang.
losss Max Sdimitges .

neue Nr . 63 e887B0
umschreiben s» lasse « . Auch « eine svnftiae
Kuabschasi bitte ich , sich baldialr eintragen «u lassen.

Heinrich Maier ,
freier Lvisenitr . 34 iefct Marlenslraase 6S.

MirtjAstsbrflklks ! ! !
für Hotel » . Wirtschaften . Pensionen und Private .
Jetzt ist « * ;<cit , dal Sie Ihre Bestiinde erg <in »en.
Ich lieser « ) vnen'

>Sne . ho <v » i <da»verai «lelt ». » »» tröstend «
el »um billigen Preise von >« 8.— v . Da .
tiatte Reiaalaminiam -^ kilössel u . Gabeln ,

Geschäfts -Ansträge
von u. nach der Rhewpfalz u. Saar-
gebist übernimmtGefchüfZsmanv .

Oiserten unter R . W. 520 an RodoU Wossc .
« wttaart . « 123«

Größere Schneiderei
mit elektrischem
übernimmt die

Betleid »« a
Caspar Greb , Würzburg, Annastr. 12a .

Rnm . _ WWWWWW
arofc . Wirtschast »sorm . zu ie •* 18.

Dieselben elegant atfetli
poltert nirr ^ 15.50 a . ® b .

_ 9 . '-
elegant Ziseliert uud liesglSiuend

. . ffeelöffel, alatt , •& 8.— und verliert .* 19.— .
Kr »hstit« »-E« lSffel und -Gabeln * 10^ 0 p. DV ^

ttnb « » Selm für Seftaedeck « au »* "
S »

fein ftttn Ko»
massiver .
■RnndRitl ,
" " %

Frachtbriefe
siir Sil - und aewdhnfiche Krachtseniunaea . « it
und ohne vilmaeindri «! . liesert vrvmvt and

billig

Buchdruckerei F . Thiergarten
« erlag der . Badikche» veeNe"

Telead . Nr . 8« SatlSkUheEcke Lammltr . u . Zirkel .

MPaf
aselm

ass . Kasieelössel ■* so.
kleine Kormir
große . Ichwarzr .

«sser . kleine Form m . Ntckelsriff ^ Zt.— ,' - » r .Griss . SO.-
schwer.Al .- ,

p.
Reize « ». Dessertviesser . . Nickel-~ mit besten Solinger « whlklingen :

» » »« « esser zu ■* l — biß .« 130 per
«steck » .

" 0«* J-. y vi» Wv -q
« «steck» ,'Messer u . Gabeln »usammenvasse

«roh . glatt und verziert , zu i .~ bi » 7M p. St .
Mmh t Bi «r « la » » Umtersetzer au » Alu -
«* EU » miniuin . schöne , atfaulat ÄuSsüd »
ig , per ©tf "
Aeserung

klein .

lllllllilHülSlüliill' iiiliWlIliülillH'lllllilll

Residenz -
Theater .

rung , per © iiick nur W JI .
na uu f

™
leftattet . Preise

eiaeruug .

inter Nachnahme . Umtausch »erne
freibleibend wegen dauernder

Ä1Z4Z
iiiiiiHiffiiniin t

Getragene Kleider ,
Stiefel,

Wüsche, MSbel , Betten ,
I0« Z

«Ite Koiil- ». ÄHMHII
:: Gold- n . MtMWt » ::
Brillanten , Uhren, Nähmaschinen , Fahrräder ,
Teppiche etc. etc., zu beakbar besten Preisen.

Samsson s Handeisgeschäft
R « d» lssis »s« 23.

au » lu Weideugeftecht . gute Ware , der
Sav ii 8 Stück ia 3 ©risfint ineinander -

esteckt Mk . 1850 dauernd lieferbar
l 'V-lv K . & K . tireist r , Rastatt .

Zum jetzigen Gemüsemangel empfehle ich

prima Sauerkraut
vtv Str . 15 Mt.

im Kleinverkaus das Psund SO Pfg .
k '

nsnze SvkSfvi » , Sauerkraut - Fabrik
« vrlserad « se . BL7»i

m Schmu , Triberg v.
Sp tMoersaudds . f .Aoii »ger5k ? ecks u.^ Iahlsareu .

I iiiifiiimiiM
Die

Wie
schützt man im g-alle eine »

Gtaat »bankeroti » sein Vermögen

J527MI

WKMA MM » Sj
MMBtiiKtavvtttaatatttnamata|

Panzer

sdiranis
13 . |

Deteithrßlm in ]
3 gawaltigen Akten , j
In der Hauptrolle :

Heinrich
Peer .

( Drama in 4 Akten .
In der Hauptrolle :

Henny
[Porten

vertrauliche Mitteilung (fein Buch! aea .
î iitfda . v . •*, 6. — oder NaÄnabme -* 6.50.
« . Wetcker. » toafsa « a . M . 15*. Postfach S2.

Geflügelzucht !
Tüchtiger ersabrener Fachmann irberuimmt die

Eiurtchiung reutodler vi>r »kbetri «d« u . ItSadige
Beraluna . Anirag . erb . unt . T 3193 an Haascn -

Vsteln & Vogler A.-G , Karlsruhe 1. Ii. Sil-' ) ' !

Nur Werktags nach¬
mittag

Herzens-
opfer .

j Filmspiel in 4 Akten.
| In der Hauptrott » :

Lotte
Henmann .

Kassenöffnun ?
V,3 Uhr.

in «ier

Lustepiel in 2 Akten .



Weite « . Kavifch « Wrisse . « Nttasvw « . « « » tas , de« M . Zmri » lt . Ux . FM .

etten - Haus

uchdahl
I Kaiserstr . 164 , Nähe Hauptpost . Z
G «— —«rnmmmmmmmmmmmmm—— — g

| Deckbetten , Kissen , |
Matratzen , Stepp¬

decken . Oute Stoffe I
und Füllungen . 10487 I

ijiiinwiiiiiiBiiiiiiiitiiiiiiiiiiiinHiiiiiii'iiiiiiiiiiiiiiiii'iii'iiiiiiiiiniiiiiüiiHiiHiiiiimnf

Fräulein
nimmt »oft Kunde,i-
fiäufer zum Fistken an.En >priti»enftr. 17. III .

Such« für mSalichst
sofort tätige Betei¬
ligung in ein . ren-
tabl . Geschäft . Ein -
lag« etwa 10 MiN «.

I Ernstgemeinte An¬
gebote unt . B88500l — d. . « ad . Presse'

Wrakt. veranlagt . Kauf-
mann , Mitte 80 Jahre ,
sucht infolge zu erwart .
Ausweisung aus Lothr.

Beteiligung

Hm NHen
! sucht Fränl . noch einige
I Kunden, Ausbessern von
«Wäsche und Kleioer : auch

Neuanfertiaen . in
und «Uder dem Hause.
Angeb . n . Sir . 319722 an
Sie . Bad , vrene " erbet.

Mit ea . SN biS 40000.—«
« »»solid . Geschäft , gleichv
juetcher Branche. Da «
Icfttgl. ein . sicher. Existenz
wüe , wäre da noch ledig

Einheirat
in nettes wenn auch klein .
Geschäft, Stadt od . Land
erwünscht. AuSführl . Off .
u . A1184 a . d. Bad .Presse.

Ästeiliguns
skills oder tätige, an ren -
ta &t . Unternehmen sucht
« fahren . Geschäftsmann
mit 20— 30000 . K Ein¬
lage . 9litttrt>. unt . Nr.
8137981 o n Bad . Presse .

Kapitalien
auszuleihe » .

4WN —««'« !),
I2W -I- 1Ö00«, IG0006 .

000 , 22 900—
B5 <500—45000 Marknnd
böher . AuÄ . Schmitt ,ttmtffom . it Hiipoiheken-

geschäft Karlsruhe ,
piriibitr . 43. Tel . 2117 .

Gebildete Tame, ? ifch.-
Oesterreicherin , gesund
und lebensfroh . 80 Fahre
»lt . gut situiert , sucht
geselM ^ en

Anschluss
ungleiche, nurgrobzügig
senkende Da »»« zioeckS
gemeinsamen AuSacvenS
etc . Gefäll . Zuschriften
unter Nr . B88S78andie
»Badische Presse".

Briefwechsel
■ach . Dam . u. Serr . d . Hei-
ratszeiia .. '/«iährl . « .75 •*-,
einzeln verschl . 1 .15 4 .
ksri >i !ia °vttu>z Stuttzait Li
Ludwigstrakle 60. B248>11

Heiratsaesnch .
flint. . Anf . 30. vermiß.

S
it scliönem Engros -Ge-
läft i . bao . Scvw . . das

Ks. M 12—15 Mille Qah-
te ^tocrtfi . bringt. totafcöt
»lit VSnSlich erzog ., hüb -
lcher . lg . Dame mit gröst .
Karverinöa . . zwecks wät.
bcirat bekannt zu wer-
»ait . Ananvm zwecklos .
fc«?tr . Ehrensache . Ernst -
Itm . Zuschriften Unit El
Knt od. Verwandte« it.
Rt. B271S5 an die Bad.
presse . _

ErilstWINIlt .
Ringer Schlosser . 25 3 .

mit cc . 15 000 M Wer »
mögen , sucht Einheirat in
pazloüerei. Wilwe unler
10 Labien mit 1 Kind
licht ausgeschlossen . An-
»--böte u . Nr . ^19769 an
sie Bad . Prelle .

Heirat
Vcatnrer . vriv. . 29 ?kab..

wünscht m . oermöa. Krl . .
*tit ein . Geschäft bevorv ..
vi näbere Verbindung zu
frei . zwecks ivät . Seirat .
^ rnstaem . Angebote mit
i ?i !d n . Nr . B27198 an d .
. Bad . Presse - . Strengste"'jjfrftinu Ebrensacde .

Betrat .
Metzger . MM« 30 . eint. ,

ritt . Geschäft i . Stadt ,
fitrtrt vass. fttau . Witwe
iticfit ausaeschl . . mit Skr
mögen . Vertrauen gegen
Vertrauen. Vermittler
Papierkorb . Gesl . Ange-
votc - unter Nr . B88S10
an die . Bad . Presse ".

Kstr n«n>
Uind

"
werden gewissenhaft «
Pflegeeltern gesucht,

vier od . aufS Land . geg .
ordentliche Boraittuug.
A»gS . unt. Nr . Z1ÄW?

an d . .Bad . Presse ' erb .

Bollauinmt. «efiinden aus
Strake v . Söllingen nach
GrShinaen am IS . VI .,
nachm. 1 % Uhr . Abzu¬
holen aeaen Erstattung d
Stnrllcki !>!»? -Gebühren it.
guter Belohnung . flu
erfragen itt Berghanfen.
ldauvtttras ; ' 66 . B27209

Gefunden
auf dem Schlohpiatz eine
Mb . Da «»enuhlr . B88894
Abznbol. Äaiiellenstr . 2. v .

mt
<f . Herren it . Damen» zu
kaufen gesucht. Auaeb.
um. Nr . B38S62 an die
Bad Presse .

Wgrren -

keschM
«nit nachwetSvar guter
KiiitokchÄt T,n
» rjucht. Angebote «nter
Sir . R .1807» UN di« . Bad >
Prussc" erbeten .

LaüellemrichtWg,
gebraucht, ad «r ant er¬
halten , zu kaufen gesucht .

Angebote lind iu rich-
ten an S7S7a

^oz «f Visit , Oegiringen .

Tklessii-Applirlii
für Tisch oder Wand z«
kansen gesucht . Augeb.in einwandfreien ?Ipoa-
raten für staatl. Anschluf,
geeignete au ES745« .2.1« uttwft Rrcmer ,Watwiefm .

F3sser
aller Art kauft A1010
Stuttgart , Wandlung
Gottlob Miillers -liii «

Tclek. 7107 . Heustr. g .

erhaltene « ItarrC
u Photo-Aparat
10X15 vder 0X12 z . kauf ,
gesucht . Angebote mit
Preisangabe unt . R387W
an d. Bao . Presse erbeten.

Zu Kaufen gksocht
T «n « issch ! ägcr Tettnii -
balle, creme o . w .Tennis >
hos « . Augeb. unt . Ä1Ü7S1
an die . Bad . Preise".

2 Fchrradumstkl ,2 Sehlc ' ttch « von Privat
zu kauf , gcsikcht. BZ8S!»

Angeb. mit Preis nach
Westendstr. 2»d , Ulrich.

WMreilsliM
Boxkalf oder KalbleHcr.gut erhalten . Grbne 42
bis 4» z» k«ws?u gepicht .
Enchelmeier. Sofienstr .7-1
2. St .. Ein« . Lessingstr >

Gesucht » eine TenniÄ
s«l>̂ »,e , Gr . :?8—39 .Sfnftow », Wendistr. 20 .

Am SBiiftenUe . j
| ( BäSii - u . Schiffstat.s

chemal. KMvs . I
ohne Kseickr so-

fttt zu vekkaustn .
DaS Objekt ist drei
slStiig m . Kniestock .
ist der Sieuzeit ent-
svrechen » . massiv u .
aesäll . erb. h . T.erasse
u . Garten . Hot* im
Billeuvtertel t . sekr
schöner , vo ^ eilüast.
Lage, herrl . Aussicht
auf die See u . die
Alpen . Mit einem
ge r ingenKoftenauf -
iuai»de wäre d . Qb -
jekt t» ein vo«neb -
meS Wobnd ., Kin -
b̂eri
« Mi.Ber !
vnter
l»W
teilen

A . Wies « es«
nciurfit , auch mit tlciM.f ' imv evtl . auch Betet «
ligmis . Ängevote unter
Nr . i !l080ü an die . Bad .
Preff « " erbeten.

Sncv ! ein kleineres
AanvlMUs

mit Olft ^ u . Nuhgarte» .
Ülcinticcstallungen. mög
lichst fieiaelege» u. mit
elektrisch» Lichtanlage
versehen zu laufen
Mutz a »ls August beziea
bar sein . Angebote mit
näberer Beschreibung uno
Preisangabe unter Nr
5759a an die . Badischü
Presse " zu richten .

pwmns
gegen Kasie zu kausen

Sesucht.
Angebote n>tt P «ciS « n»'
tfr Nr . Bl72il an die

Badische Presse ».
Eine Dampfmaschine

2 bis 4 BS . zu einem
Kessel >S« armotor>. SV-
siem Friedrich , wird zu
lausen aesucht. Anaeb. u .
Nr . 319768 an die Bad .
Presse .

mit Sichtschrtst kauft
Emil Nos o ÄarlslUhe
Gernnieustrake 15. 9403

Massage -Tisch
u kaufen ges . Offerte m ."rei ? an B387L0

Renfch. Seminarltr .

5triegs >anleihc
zu kanteii gesucht. Angeb .
in . Preis unt. Nr. 319693
an d . »BlU>. Presse ", erb .

KleinerLandbesitz
»n «<utfen ^cfurtit .

Angebote unter Nr . Z1S78Ü an die Geschäft «»
steke der . Bad . Press«" erdeten.

Zu kaufen gesucht
lvfort für vorgemerkte Käufer :

HerrMaftshäuser
Bitte » und Landhäuser
Wirtschasteu m «t u . ^ h » e Mctzgereie »
Bäikereien » . Konditoreieu
Gpezeretbandluugeu
gemischte Ware «igeschäste Ä1S71S
,'iigarrenqeschästc
iowie Geschäfte aller Art .

Emil Emmerich ,

Penfiort
StaltettVDer
f sinJxtroeit
fl«n Erfrei«
kli . fiqtt.

_ , Sver
W8« 4Sw>« in , $.vn -
iifittl , « . » r. 354«

?etj )irislhbt<faße t f3Krt '

mit
mnt
sofort

mmk -KasS

<Sr« ndNäheres
S »d

errenftrVZ« . 10593

I ' M »

Eine große Sendung
Norwegische

üliEionfsra
eingetroffen .

Salz - Dauer - Gemüse
ist nach Boreiaitiger 7ubercihmi ? von
trtsch . Gemusemcht zuuntorfcheiden .
Schnlttüialuien . . . Pfd. 1.25
Rotkraut Pfd. 754
— — in Orifffnal -Fässern billigst

Lebende Forellen
ßersten - Kaffe ®

stets frisch geröstet . . . Pfd. 1.12
Prachtv . Selz -Hering ©

markenfrei .

Zu verkaufen :
SEoft«* f;Töfee
Geranienftr .
RoSttrafie
eAutnattnft «.Bra « erstrahe
SJcIfcwftrufc«
tttffenffroftcJtä!«i«Wrct5c
« dlrrftrafie 5>. 8»u.S

B88M2

i Bad., «r. ®crt . Wf . iosooo — broo Miete .
00000— 58S0 .86000— 5700 „76000— 4800 .126000— 7000 .70000— 4200 .
«71,00— 4200 .44000— 8060 .66000— 4500 .155000 —11000 „80000— 6200 .90000— 5500 .105000— 6500 .

M . Susans , HerrenUrabe 38.

tBtrfftatt

Lad . Werkstatt
Stall n. äfierkft.« ad
. Dl «l« Gart ««

Cognac und Nos 'dhäuser
Korabranntweln

Wermtsfh — Gordelio .-

Geschwister

KNOPF
K » verkaufen :

Wchs- «. Geschäfts-
Ka« « in « melorobe
l| UH-0 m}{ zwei Läden ,
Eck -Doppelhaus in best .
Lage mit Settengeb .* 130,000 .

In vornehmem Biertel
von KarKSrvbe
besseres Wshuhgus
mit arobem Garten .

S5XJ000 JC. An-
äflltfttitfl '* 0 JL.

MnKgeb . m. WoWH .
in Steife « * fl i . R ..
800 qm Sbed , dazu bis
7000 qm Banar .. schön.
Gart , mit Obsthäumen.

KeHmistzaus % *% !
■

68,000 A , Auz. 15,000
Sortier :

Herrschaftliche Killa
in herrlich. Höhenlage.

Enimendiitpen i. Nr .
SchSnes Wohshaus
mit Hinterhaus , «roh.
Hof u. «karten , unweit
Wald , 4SM0 .«!, — «In
savlung 17,000

MW qm Kaslaild ,
in © tö «$ iitattt , » et

Zu verkaufen :
1 Lademibeke . >.LS m lg .,modern gearbeitet , mit
«erschiebdaren Türen it
42 Keinen SchiedkMen .1 Ladeutheke mit wMer
Ma rmorplatte .2,70 in lg ..
1 3ie«« t für Kolimtul -
ivaren - Geschäft vasseitd
außerdem 3 voMtändig
nen « Gareufchvtmk«. aU .in hell Eichen . Z1L744

Herman » Nagel
Weingart « »» A . Durlach

Bahnhofstraste 1 .

Bücherschrank ,
P »»tier «« .arün , kllr zwei

»c» risciu >e . Kenster . S ôaelkasia auch
QtcrtAte &CM« Objekte te 1 . « nvaget . Ainoel .

Ufl » rzcherut ,
««» $ «»?.«

«
gehender

Weill - uHienliirtschLst
100^)00 jK, Anz. »1,900

Kantcheim ,
KeschMs . M - Klws
mitssattgehender Wirt -
Ichaft. 150,000 •* .

An Heidelberg ,
Altreuomm
mit Realrecht . Leicht
ein^zrichten Bäckerei
od . Metzgerei. — Preis

15 .000 ■* .
außaU

nur S!
Asde - » . M

a - ® .
VlSeTVs . JfttC

iL fchöseinaff . Wvtznh
in Ko» va »«» a. R . —
Borzüg . Kavitalanlaae .

mit Narie « in fori
Nähe » . änctäe
fofort ja U
ecfttrfi t.
€ mi ! emmericft . !

Im ii»Ä>lli «« »Büro
Btktortakr . 1.

Speisc - imMsr
i« it . in d»«kel (Pichen ,vol , niit

«Bastinns. B27269,
Ein gutes ,brai»chtes

kaum ge -

Pianwo
ist ,ti 2800 .< zu verkauf.

Zu ersrag . uni . BS880V
in der „Bad . Presse".

10 Psg .-Einwurf . mit 20
Platten , billig zuverkauf .B ""' Esi ?:,w - inst.20 . lV .l .

Zu verkaufen
<1 Grammovhi ! » w . Ein¬
wurf , ,>it «i ( « fdiil&,100X40cm . neu , ein groß.Eviegel . Näh. Rüvvur -
rerstr. 12. 1 . St . B3897-I

Ein noch gut erhaltene «
Oett

billig zu uerf . 319780
MItitt , itronkiistr . 50 .

i gr . Emailherd
Breite 05, Länge 110 cm
bei Miiller . Werder-
str . T7,_l . St . r. Z197N3

K Jamctt - Flhr

schöner GaÄe ».

kiÄnSM »-!»'
UiVil m '

er . u .
tbofte » ', Wvbn »

>»« d <»«ilt,i>sts.-vä ^ r.
Aabriken u. a . m .

Nähere Besch , „<»,t> nl - s « nd> tttntcr »
biaUUb öurch den

Cidtitigrtio f. MAS
BerkSufliche Hänser f# t
kaufkräftig- ReilektaiX«»

U&ctieit ««sucht.

ieisktfllavie
m . . Aotenrollen und
Kalt . Biifett . sowie
anSgestovfte Bögel zu
verkaufen . Zu erfr .
unter Nr . 10451 in
der „Bad . Presse".

FürWirte !
1 Orchestrion
(Klavier u. Oianodllnes ,2 .50 m hoch , lj20 breit m .
6 Walzen ä 6 Stillte loiel .
tvoriter t neue - SiieZr-»-
WSBittmopfcjjt: >
rat , ielbsträtig. 2i » hoch .Trichter 75 cm Durch¬
messer. Beides 10 ^ Ein -
wurf , tadellose Funktion ,billig verkiuslich. 5763«

» StMütems« « »».Oe,tri « g«n.

Fadenregat ,
1 .23 m hoch. IL? m br .
4fach, 2 runde Rohr
Stühle, für Büro n. Ata
vier passend . 1 Mcider
ktönder. 1 Mkord -Zither
villig zu verkaufe,, , ^ sscn^
»veinstr . Rr . SS. 2 . Stack
Arelrad . ,H1%85

Schrank
gri^ . dunkel, eiche,inasiiv , oertavfon
billig 1038»

iüledet & Co . ,
I Karlsruhe Adlerttr. 4,1

Kenster. .. .."
» eine,

WW> « ttnSr
au verkaufen . ij<38176

S&»t [(Mii. Herr «»ftt . 88 .
Ein noch auterbaltcner
Äü «l ;enkaft -.?tt ,
wie ein zweilöchriaer

>erd » . ein« verUellvare
Kleider»Ufte m . Gesielk « .Nein. Zttichcntisil, zu der-
ka >,sc» . Näheres Weiri »
?rabrikstrar.e 2. R19740

1 4 >ctt1rttr
II« Rost . 1 Kominvde,

ttrfJ ? Windnmfchine . 1 Qk«4.
iu

" W 1 ltawueu ) . 1 BKael' »tett wr ^ orvängc. « u
b »l« . 1«. vckstein .Z l!M9

2 gleiche Betten,
ein, . Betten mit bobem

,'i-edcrdelt. . Wasch-
mit Warmor>

Kommoden̂
riii ' le. Tische n .Miihle. « iikhen . Schränke ,

xbentisch«. Holter . S »fg .
aiselongne. Südm . ftn -

racläufer u . vers«v. verkst.
Zireiswert D . Kutmann.
Mud ^ f» . n . An- u . Ver -
kansSneschSkk. B38LM

Befch« ib« n^ K̂ncheufchrankBel » «eid«tnq m . ^ UcgcuWirnnk-u . TfschM . ,vilegenM»r<tnk'U. .
foWAXttw «er»

» 88606
l Ausziehtisch. 1 Znlcui-

tijch . o Rohrstühle . 2 Da -
m« 'tstroh)?W !. 1 grliweS.
»eidenes .« leid » . 1 weih .Meid Gr . 42—44 in '.mxi .
H- fs. ÄSaldsw . k . Sad.B »»'

Mn Eisschrank.
Badewanne mit Ablaus.
Kiichenschraitt. Eitgeschirr .
Hcrren -Anzüge. dunkel u.
schwarz . Herren - u . Da-
mnuiüte gl . fast neu . zit>
herklmtien. Händler der-
beten . Schillcrstr . SO. TTT
Rinke?. .H19751
2 schöne gebr . Sofas ,

neu aufgearb. u . m . Krie -
denAvare überzog ., low.

1 gr . «. 1 kl. Herd,
fl . »rennend. Kinderktubl
St . f . vsrfch. v ?ei?wert zu
verkaufen. !« i7690
MiiÄdur» . Geivelstr .1,11 .
Taveziergescv . Tchtieider .

Nieisteraciae ,
gutes, altes Instrument,
im Aultrag sür 450 Marl
zu verlaufen. Wilhelm-
strafet 3g . II , B3882L
Eine gute Geige
ist vrei »o». M verkame» .
4—6 Uhr. B »S854

rnttertltAfr 24 , III.

1 « Ufa mit Pss-schbezug.
1 Culvue pnli, Hochaas-
f>. u Tviegrl. ein Sleider-
frttinnK Sit verkauf . An-
äufcö . v . 1 —2 U6i : Bis -
marclstrasie 37 . 2. Stocl b .Wagner. BS7313

K llivenschrauk .Kr«»« !, .
Kücheutische , Stühle , en .Kinderbett , KlaopstuHl ,Kiiiderschulbnnk. Trllmo .
Flurgarderobe , Tekretar
Rachikästchen , Fauteuil
m . Einrichtung u . versch .bill . zu verk. MöbellagerRnf. Ädlerstr. 8 . « '»»
Mittl . KiSschr «nk . gt . erb .
D . - Bore « <fschnÄr ?tiesel
40, neu . <vVatfztt « ttt « feI
42, gut erh., Mil .- Stietrt
28li* neu , alles vreiSra .
zu verkaufe» . W # ':

JtoB « , Vn ' *' tsi ''tr . :• I.

Gasthof zu
In aröfi . Ort « b« I Karlsruh « ist ein ve-

kannteS, sehr gutes Gasthaus zu verkaufen . Da «
Anwefen ist besonders für einen M «tza«r sehrvasiend. K « t«rRein,erdie »»st wird na ^

Nähere ? durch
hgewiesen.

1056»

Korusand/l
-
S

»
W

° "

Wirtschaft mit Metzgerei ,
Nähe von Karlsruhe , mit Gastzimmer. Nebe»,im .,Saal mit Bithne . Mehgerladen , 8 Zimmer . Küche.
3 Niansarden . Preis 60.000 ■» . Anz. 10— 15,000 M

u . Garten am Tnrmberg . Er-
trägni » 1017 circa 2000 Liter . —

Breis 15,000 •*:. S38894
Haus

M - Eusam , ITSS

Zweifamilienhaus
Zimmer ,

. Licht su
&tef <mienftrafte , nen, mit 5 bezw. 8
Einfahrt . Hof. Garten , Stalluns , elektr.Mk . 75000 «n verkauf «« b . 10567

— LiegenschaftSdilro —
» arlsrnbe , Üaiserftr. 56 .iCc^ rnsand ,

fUpM ' ftttU
oder Ruhesitz , kl . Anwesen (S Mo«g . arr .) für alle>

kamen. W> I IF. S. K. C15 an Rudolf Mosse. Frankfurt . N12Z6

Wegen Platzmangel sind sofort einige

LernKlaviere
10453von Mk. 550 . — an , zu verkaufen .

Odeon - MuMhans ,
Karlsruhe , Kaiserstr. 175, Telefon S3S.

«euer Mil .-Mimtel,
nrae ffewdlnse . 1 fast

neue hohe Jnf . -Ossi .z .-
Mlwe Nr . SS . 1 gut er-
halt. S» l»ttL !o»ve (vrima
Krieden «ivare>. 1 getrag
Cittawah. je 2 noch mit
erhaltene Zylinder und
steige Hüte <Nr. 56 ) . 1 P .neue, weiftr « tossschnlie
(Nr . KS) . 14 SttiH Lei -
nenkraaen «Nr. 41 und
A2 ) . vreiSwer, zt , ver .
kanfen . Wl » . Nächste
Nr . 48 . BÄ8910
Z » Terki

im Auftrag :

feinste Onalit . und Her »

, 1 weiklackierte Wasch
kommode » . Mqvnor u .Svieael . 1 da« Vassender
Nacht -Tisch. 1 RoKhaar -
Malrahe oder « avok-Ma>
«rahe zu kaufen gelucht .
Angebote m . Vreisangabe^ . ..—,
svt»

r 'i^ efi?
19753 nn " Ss™2

«rfiflafiloet tt . feinster Wagen,
auf nur wenig ge-
braucht, » eettt Platzmangel m

iUerkottfm . 10859 .3.2
Franz Fischer & die ., Karfsruhe .

in allen Sarbeu e . 400 .«
an . ÄtWoi - ,-{ i»U4» ef in»
eichen gefiewien « . mar»
ntOT . 900 <# . Aitckeutfch .»
25 JC, üt .sOoäcr,/i .« an,B rtlttfeie 4» .«ich, u .nuhb.
fttfsma„ tn led.Preislage ,Sairein . Bvsinger , Essens
wein,'t .42,H .ii .b .Schlachtb .

MafarRsfil
. »n a«r£« t»« n SiockarL-
-ulmer nät leerem Gang

I indevliettstelle
billig zu verk. B3M24
^ rion » Wielandstr/20 .

Neuer, sehr schdner
Diwan

solide
zu tetfi .tmet. Scnijci.

Arbeit, vreiswertj^ ,-
WUVelmiw . 7. f 1

Mch -pine-LÄch«■ • "
w . JÄemit Kredenz . 2 Küchen -

Schränke mit Tisch, ,2 jN«ide»schrü» k«, «! Hoch--
«»tbetten , 3 Edaile -
nanes , ! Saloxisch ,

.1 Sedernbvtt . 3 gebr..B «tt«« billig zn verlauf ?
P^lkstergeschäfrLteimsl ,B38942 Rudolfstr. 22 .

5WWQ ! ÄU verkauf . B3888
Rock. SoHenftr . H 'J .

Herren - u. Dmmmrad
titit Gmnmi bill. zu verk.Bachstr. Rr. 58. I . Ger » '« . . ^Kinset « WM GÄtthattener M ;» g

Sehr mit erhaltener
Äohilenherd

mit 3 Kochstellen und
Backofen , sowie eine Näh¬
maschine , neu . zu verk.
Liebigftr . 15, IV .. rechts .
Neininger. « 27207

HerijlM - Hud ,
mittlere Größe , gut er»
halten , zu tanfen gesucht .
Angebote mit Matz - und
Preisangaben . Nr . 5770a
an die . Bad . Presse".
Ein starker, etntv .

Tvagen
1 Braek m . Ledervcrdeck.

eiserner Wendvilna. 1
Eaae. 1 Kulleitcbneidma-
lchine zu oerka,i?cn : Sveck.
KarlSr. -Darlaiiden. Lan - }Mnaeumlerstr . 12. Z197?3 ^ ^ I,mm0- a

GleichWV-Molsr.
3 P . 110 Boll , wie neu ,sofort verkausl billig .
» . Schokl, Eiekrr. Licht
n. Kraft. G»a»«« B«8540

2 Milö -Mim
'ji und 5 P. S., Kupfer-
Wicklung, a» verkaufen .
Z1S7W Bsrtftr . 43.

Ein Motorrad ü . kauf .
!efucht . fahrbereitZl97Sl
kikeri. Werderstra^e 44.

« . gi»ter Bereifung .
Zu erfrag , unt . N38SW2

Mit der . Bad . Presse"

Herreu - und W«emÄ
mit prima Gumt« billig
zu verkaufen . B38734
Jh "7« Adlerstrabe 32. int

Äiden.
Da« eu - Kadrr «»d mit
usmnt u .Ätxilauf , bilftfl

erkauf. B388W

Xalutait
in . Gumtmi . sehr
Sit verkaufen. Sia«l
a «ilchenitr. i ;i,lH . B"""'

"*ife
JnÄtrt M eettaaftn

U « meithos«r . Lessing -
strasti 52 . Wjrtsch . Zl 3725

Ä«««« ira
Sit vez

an, 25»
» m . Gunruti
f. wsza -i ,landAr . 20 .

SchmbMschive ,
Jdetil ,

zu verkaufen . V27119
m Wakditrche «.

Photo -Apparat ,
9X12 , billig zu verkaufen .Näheres Kaiserstr . 133
im Kino. i)l »778

Nähmaschine
1 kl. . 2tiir. Schranl. 1 kl.
Tisch, I Stuhl . 2 Bilder.Paar LangfchSfter

zn
verkatiien . Biber . Sui
senftrahe 62. S. Stock ,links. 838926

Felilslijmikiis
bereit » neu . z« o « ;'?&::?.

Zu erfragen « 28760
PI . Deels ,

Sahrradh ., Mörsch

1 TchieilW
'
ljM

"tc neu . 5« rcr.ff .
rcr •' r I " • .

Gedr. Horde
Ottt erhalten , preiswert
au txrlaafctt . RS « in -
ftraS « 23 . lHoitner &
Karinosinl. Z19765
SlkifWeri! . »»

verkaufen.
Schillerstr. •! .

Sovba . B « tt . Schrank,Kinderftnhl zu verkauf.
Z19717 Rnmpf .Leopoldstr. 3» . Hinth.. 1.
Geleaenheitskauf

1 «rößerer Oval««»« . 1
Tennisschläger, 1 neues
ttinberfnlitftüMrtit « , ein
Brautfchleier. 2 .50 m lg .,mit Kran ẑ. usw. . 1 « aar
weifte Seidenfchnhe und
schwarze Lederschnhe. Gr.Nr . 38 . Werderstr . 10,
3. St . Henninger. B38584

grotze IllANi 'Älk .
"
nnd'

eine Rrotschneibmaschinefür Wirte gut geeignet ,
zu verkaufen . B38844

Münch. Gerwigftr . 21 .

Krieger . 9.

IfeltüillBpt SS
B27107Habschf!r. Z0. M . l .

Kinderwagen
KlaSvsvortwaq. n. Baby-
korbwagen billig , n ver -
kanfen . Liidw. .Wllftelm-
strafte 2. 2 . Stock , links
? lirk. B27229

ttlavv » ? vorjn »aa «n
und Gieftkauu « , n ver-
kaufen. 827811

gtoil , Roonstratze 18 .
Ein gebraucht. >888928̂

Kinderwagen
tu pevtnnl . Awms. bei
ESver . Bahnholvl . 14,1V .
ittffttflitil aeteMtmaen
vreiSweri zu »erfanfett .319766 Rbeinstr . 23 .

« ktnfllättfcc, ,
Waschtischgarnitur , SJ5
sessel. Vcrsenc^vich . ffa
gard«rnve . «klitvier ,
gemiilvc, TifchserviceL
HauShaltnngsgegensto«!
umständehalber zu ?•
taufen Sei « ontiiZ
Liedlgslr . 29 , IV . N <
zwisch. 2 tt

~
5 Uhr .B !̂

fte ([una,für klew . .&UU . » aiiwifer- !
Swrm . 10—tSTOtt . 10581
1 schv . «hehroiiksmug
fast nen . f. starke Figur ,preiswert zn verkam

Näher. Werdersir .
"

>igu
~(v "Td . Fitterer . 81976

Hch md Weste L
neu . f . Arbeiter , zus . für
fO zu verk. KronimnS .<-»g .-striedrichstr. I« . IV . r.
lene gefiikMe Hose
ftr Gr . 1,75 m . kann auchetwas geir . sein , , « kau -

f« n gefacht. 319727
Knng . Nelkenstr . 19. V.

Zu verkauf : Fast neuer
AeMtu . Gehrock
mit Weste , e >! . Bl » M«n-
Iripve . i oo . Moldrad «
« i » . Settiti , Kaiser¬
strahe 1241), IV ., zwischen

jl und 2 Uhr. ZI974t

MM-MM
getr ., für 85 Mk . zn verk.

Kästner , M« ienstr.79.parterre . B8888«
HochzeitvmtzAg

im Austrag zu verlanfen.Gräber. Lnisenitr . 69 » .
1 . Stock . <827247

»n v«rk. Schillerst? . 6. IT.Armb»«« . 3* 9730

FrM mit Welte
für groize Kianr: ferner
Tennisl «»se . Schläger u .
-Tämbe zu verkaui . Wo ?
sagt unter Nr. 319740 die
Bad , ilirefse .

TeiMBis - Hose
vrima wei^ leinen. aroke
Maur . sowie kl. Poiten
PatrutMllhalter >n verks.
Sofien >»r. 77. 4. Stock b .
Krebs. .HIW :

Stoff zum Anzug
Kriedensioare. M verks. :

i&eimantt, Luikcnstr. 51 .4 . Stock . .819734
für grotzen

_ Herrn bill .
abzugeben. 319777
Schi« . Augartenstr . 4 , v

Anzug
1 bl . T -Mautelkleid .Gr . 44 , , u verkaufen.
Hohman«. Durlacher >' ' g. ff. 319724Tstrnhe 39 .
Neu« S a | f tlTschwär,seid. * » * c * ° t

Hoch«eitSkl «id , im Auf¬
trag zu verkauf . B27807

i«r, Tullost '« aiier , Tullasrrahe 54 .
Neuer SeLdea -Ante !
blau , imprägniert .kleine schlanke R ' iu bilt.

nur
zu verkaufen . ? s»d«rs ,
^'.10750 Leovoidftratze 3.

«
n
«& ft Braukkleid

zu verkf. « --- Pjpper ,Brnnnenkr . 7 6w . 1. 1.
Weik woLenes KLKlÜ
wenig getragen billig zu
verkaufen . Größe 44—46
Zu erfrag .. an,ns . B« l«ch.

Griinwinklerstrah « 2.
v !>89v< (itüii Woff ; ,

Einige Bluse« u.
für 12—14 iäbr. Sfädj
1 P . Herr .-Lackhalbsch».
1 P . Herr .-Swnürft ^

elmstr. S2,lV .r. >

tniw
in «trau , blas , er?'
marengo , fchwar, , '■
fiehli in nur gut . Ofl
täten zu billw . Pteif

Erertz & Conj
Hirschstrafte 88. B -U

JE
E

Iltis -Stola
u . groher , runder Sk
preiswert zu verkauf

Näheres u . Nr . B ^
in der Bad . Presse'^in ser « ad . Prelle
« ilitöffSSffrtÄ (>f. /» ah® wlCfaS. Chaiselongue mit
ohne Deck .. GtorS . tlb«,vorhänge und Kinder«?
tratzen werd. preistv«rkauft Tapezier Gm
battm. Ludwig-Wilb« Zftr. 11 , Teles . 8697 . Sj

teilten
gra« . in Vers « . Duo »; .
f . Mairahen . Markig
Slbnetder-Leinen . Dec>̂
nNv . geeignet, billigsl Z
zugehen : « Sit» . fl<
strafte 827

J «

, N.Z

1 netter . »rtTdrannf
» Uicknt.

Gr. 56 . 1 Baar
rote Slarchandsl
Grök« N4 , 4 neue .
Nene Shortstehumle!
gen. Srdfte 35 . zn
Albrecht , Gerwtgstr.
parterre, r . B?
1 schw . Seidenhnt m . r>,Strohbort «n. 1 Tons ?
rock . Gr . 42. Scili ?!
Winterstr . 4 . 3ljfi?
Gummiwäscht

« ragen u . Ma « sch«t^
zu verkaufen . 1 ®
Heterlian . Goetheft. Sjj

£ ivu -nt .

fäebcktm
Größe 185X190. ein Icl>
schöne» Stück, in den
testen F ' "
kaufen.itt der „Bad . !
Nr . B27148.

Autodecke
-Wickelgamasche)

«ind 2 Autotüren
Qttensahren zu v
S388642 B̂firarrnr . 16,

Herrcnstiefel ,
« täfte 39 sSa 'amand »
65 JH. 1 Partie Kral
k . Änfchctien , Gr. ;
25 Hit kleine .
jviftitt , brauner Her«
ansita, ohne Weste . ^ ;
Mk. . 1 schwerzer ®
rart !*; M . 1 neuer .' 290
. ttaa cK
von 6—7 Ubr . ZiM»
mattn . S » «nfeldM. .
2 . Stock . ttS . BW

n .. ^.Icidprschrmi? 290 W,
JL ein»« , a . Montag

Zwei Paar fchw.

Gr . 86 n . 8-! zu vcxM
Teminarkr . '
Mndrea «-t .

4a . 1 .■M
Damensticfel ^

neu . Bor -Eals . © f -2
preiswert zu Berfa™!
llalandstr. 13, 2 . f «
Aausch . BW
Kinderstiefel Nr. 2~ jjj

gegen Rr . 28 zn ft
Icheu oder zu verf .

i -liiN
Nr 20 . vart . . l . « V \
Mark . Bauer , Hüb

1 Paar
Gr . 42 . 1 Offiziers!!^ ,

42 . zu verkaufen . MoÄ
M . d « . . abends zwM
6 u . 8 Uhr ve« mii nVSSachftiafte 42 . B3»

Span ^ cnschu ^
SocHi , von 85—38 . "rt
kauf. CffTcuWctnftt. SU
Slrelrad .

Zu verkaufen : ,,li
1 paar V .-KnoNisULj,

mit - h'

etcrtibcroft «.
Hob «nad « l .

W«g . » eciug ein &j»

Pms - kespH
Drcdorstr . 1 i .

mit od . ohne Ioab »»»>
zu vei ^aukeu . .
Drei,erst - . f
Suche wachiam» tr il'Hund

mitPolizeibund
? rcnur bevorzugt . >'

,<>Biibmowa . .ftalfH 'l
%̂

Waidhornstr . 56 d . ^
ler . ist eine ante

Jlllchiipgc *
zu verkaufe » . « ZÄ

18 St «<k Iu« ge
5 Stück
brrbett zu usrfiiiiK ,319752 Eruit

Dur «

Kücken
Karlsruhe » \

Nim ler , TulvenW ^Z
10 junge auögewa<« '

(£n, tttler .
"'TulvenÄ ^

) junge auögew«^ '
Ganse

bat ja »erkauf

ort . lfli

%
5
Iii
r

«i
5«

3,

in
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Hfl jJBassRer
Sadtfche Presse . Seife 7 <r

eWas vom . Vox^ fri den? llir ^ i?al ^ <Mse ^ j?aßhÄin .c5.1ei »
^ r ^ alva ^ o ^ gr ^ JMrvaruiLx ^

toben soweit die ßpunnen liefern ssfjss
stets frisch am Lager*

Heilwässer :

Tä**Z3Q

rate*

AddJwWUqadle (Heflbronn )
Altbechkorster MarkoprndM
Aflmseeshinser Graf -AdoIf - Q « eI3c

Blrresbomar Lü »d «* q * « U *

Blttlnger Aaerqaella
Brftck « na « er
Dttrfcholmer MaxqtMJi «
Cmt « r (StaatL )
Fechingen (StaatL ]
Friedrichsbaitor
GlaahSßor
VSp ? t » S «r StaWw « «
Hanselaer L « üi »»bnmnei »

Hombarjc »r EUsabethbrtmn « n
Hnbert * abad «r Bronn « »
Kalaar - Frladrlck - QiieUa (Offenbech )

Kinlnöer Rakoesy
Kr * nk «aJM >U *r Jed - TrtnkqwoIU
hamaehMmc

LattchvlSdUr Mlaeralbnmnen
Lerlco
Läpoczer Saivaiorquolla
Lippaprlnger ArnslniosqueUe
Mergenthelmor Karlsqnelle
Nftienehrer Grofiar Sprudel
Saizbranner Oberbrunaen

do . Kronenqaelle
Salischllrinr Bonifacitubraratten
Schwalbacher Weinbnmncs
Seilers ( StaatL)
Sodener Warrobronnen Nr . III
Sodanthaler Calciuraquelle
Wellbachar Schwelelqnall «
Wiesbadener Kochbrunnea
Wlldunger GtfVictor o . HaUncnq « « He
Broaawasaer (Erlenmeyer )
Wiesbadener Gl cht waaser 10281

Freycrsbacher
Gerolstein er

Tafelwasser :
Oberselterser Selzer Brunnen
Telnaeher Grosskarben

Erh &ltilck In Apofhekra nnd Drogerien , bei Abnahme vo * «*1" -

daateaa 10 Stück iwch direkt Ir «l las Hanl durch #M <e finna .

JVtctfiiacö . ehrliches und
(Wfunbeä 5756fl

Mädchen
für Hau ! , £ >of u . Garic »
bei hobem Sohn aefudbt .
Cbftnm HSfenbülll . tfi » -
tien iidm CSttcn&cini ^.

Wir biete « ffaufltute « , die sich selbständig machen
und mit einer erstfloffl « .. outfunfclerten Gesellschaft
!1 einen langjährigenDauerocttrag ! S
c « f neinoöer vallö eingeben wollen , eine wirkliche
Sristen , durch unsere

G Generalvertretung O
Wlrbrtnaen nurArtikelaufl >en Markt , für deren

fübiakeit teöe.Garantie übernommen werden

Danksagung .

SPftr
die vleton

eUnabme an a <
eben Mutter , Gr

germutter

Frieda SchmaSz
iilhKmten Dank aus .

geb . Schuster
wir hie :
Dnnk aus . Beso

_ Stadtpfarrer
heraus trostreichen

« nschwes
e»

wf

m tle
irenl

orte , »owle" Ue %

K-

1J

% 1

indeclanK fljr
en Worte ,

ihre
Denen .Krankheit

hUtrelch zur Seite gMtanden nlnd and
Iflr die zahlreichen Kranzspenden .

Karlsruhe , den 28 Jon ! 1919.

Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Familie Boch , Schmalz nnd

Rauenbühler, .
I

Danksagung .
Mr die Tieleo Beweise herzlicher Tefl -

mI . m an dem Tode mein « ge¬
liebten Mannes , unseres Heben Vater »,
Großvaters und Schwiegervaters sagen
wir aflen , besonders dem Verein ehem .
111 er . und dem katholischen Männor -
verein der Oststadt , unseren herrlich¬
sten Dank . B33910

Frau Kraft u . Kinder .
Karlsruhe , Georg-Friedrichstra ?» 28,

den 28 . Juni 16l9 .

gl Wo ?
I tonn ittn .icr Mann «ee .
mäfcioe Cerflütitn « das

« lavierspr - len
erlern . Sfnn . ti .OTr.JMS ®
en Mt . « ad Presse .www
W«

rinde « steifst « flentrofote
Laden ait allen Orten
durch Erricktuna eine «
GeichkiteS in . « « dar,S -
artitciit . Anleitunswird
erteilt . Branckekenntni »
nickt nätia ^ rforderlich
zirka »iw Mk .

»lkähere » unt . A. LVS-1 an
Z-aalenfi -ein & 'iiciltr ,

A . G .. Ma » « hel « . A

Ätadtreisettder
«auch » ran ) ,

BSislTB
S - itt ?

™
»

1. Stock recht « . 88TO6

iM . Zeilen
begabter iunfler Mmm .
mit biet treiet .Seit , kann
sich durck dauernd leichte
Nebenarbeit wctter aus -
bilden n . Nebenverdtsnsi
- rworbrtl . Nnaedot « tmt .
O.T . s»l !»775 an die ..583«
dilchc 'flroffg " erbeten .

Mark 89000
bis 100 000
iitt » an erster Stelle von
ScIWtfte &er auf aute «
Obt « ft,ffi !r6n6 <m8 , Vnnfc«
put , etc - in üblich . Zw . »»
fnft sofatt oiv&anlelfiea .
Naher , unt . 9it . ÄS8882
w der . Bad

Nr . « SM
Vreüe " .

Telt »ftaeb «r verleiht

vime >i>vrsv « ien . VSSKZ1
I . M » « s . Hamburg 5

rs »^
rfrf
Mit'

Ä
A

U%r
t

m
inß

d
,

4
tft #

6 . ^

%C
WS

si»
v ->

id )« '

u
m
it
■ittJi

% Spezial -WerkstMe
^ aiferstrahe 229 -r - Eingang Hirschstrche

ffenreparatnreu aller Art , wieÜbernimmt
,-
>ieuschLflen . Eint '

Lei . in Sentr .- st-ener ^' ms»eckrobren sür Stw
Anfertlaun « sämtlich ^ —^»Ich » nd oreiSwert . Saubere Arbeit ,

LiefeLUiia auch nach au «wSrtS >
« Nd

legen neuer Läufe . Umändern
Slnfertiaung von gtir

klfchuh . Brtin » ier - n . a« i
fluit « sämtlicher JErfafeteile nach Muster .
INS schnellste

1062J
Flob .. . Reo . - und Iagd -MmitionI

Waffen - Ratzel .
10382 10.2An - m. Verkauf
gebrauchter Maschinen
^ ieMojore,DrebbS « ke,H » lHbearbeitit » aS « afchi » .,^ Uch Dreschnarnitnreu . sowie Alt « Kterialie » .
H . Davw , Kari -WilhkZmstr . 38 .

Odenal
Resselstein - Lösungs -

u . Verhütung : s - Mittel

!"• < ai .cn Kcisrlstein nnd verifitet denssa Keatssatz
■aiiß doli Kessolwanänneea . Rühren nnd Armatnr «u zu' -lludoii. Kein Klnpirn der Ounplkeno ), £>om Kchica -
. r*p- ra :H keine Bctrl «bsst <ran |(. Sofort hpfprimr durca
fJ ' Pktor M. Gt«lsb «rg , K reu mach , Fernrnf 379 , eret -
^ "Ksige Eeferenien stindiger Ahoehmer isr VorfÖRiim« .

Vertreter an allen Orten gesucht BJ9009
« r

MarkKeine Wanze mehr
l 'Oo . KimnerJäger Burg 's < lce <« (U lu . M in er «1ol4etit beste Zeit 7.nr Hrntveriilchtg .
5 Erfolg TerbhWoad . Kinderleiclit »niawenden .
S*>T Ge». (?«ech . Tide Dankschreiben . <953" oppelpack . Mk . ^ .— . Ausreichd . f . 1-3 Zicimern . Betton .

Varfcanf : Rdetltasdroc . . Korlatraaae 74 .
v .Dron . Rud . W . Lang , halaorstraeae 72 .
?J»Kins . v . Wk . 2,40, oder Fostacheckkonio BorHn312fiß," rtafreie Z«s . n . »n»v . d . liorm . A . Brooael . Berlin ,

K8BhfitrSt *er Str . »?.

Redsgewandi «
0evvcu ttfiö D««5« »>
auch Invaude « . üb - rali
oesacht z. Vertrieb eines
täal . <Sebra «chisarttkelö .
b . bob . verdienst . Waren -
mnster aea . 1. Mk .. >n,ch in
Brief -.narren . YS8f >7S . '!.i
J - iann Rav . Karlsruh « .

Läbriimerftr . Ä»a , III .

Vertreter
lel &ftänö . Posten . ,ur An¬

ne v . Hvvotbeken - u .
lebenSgesuckien, sow.

rlediautigen all . Arten
»nkmaftw . tyeschäste ges .

« dich & tk» ^ Wattf« it .
ich .,Leip»>«- R ,[omrn .» .MM

tä «lx« e an !ea Wi. '.>11551

RedegtMOte ,
repräsent . Herren ». Ne -
snche rvn stälx . « . iändl .
Krnnttieflv . f.. Südwand

erdienst !
um . an vtrami

4eC «Setlin » . 24,
iRchftra ?;e 183 D .

tw
ed

1248

« v
erzielen Herren « nd
Samen , welche Private
besuchen d. Mitnahme
ein . sein . Artikels , wel -

. . «de Dame kauft ." " R . Grether ,
Tchesselstraiie 1«.

§ fn

euschnu 'pfen
I War an Heuncbnupfen leidet , verlange per Fost -1 O& i

| Prof . Dp. I^ ascb '
s Henlisbepsaibc .

* W Erprobtes , vom iienfioberband , Aorzten n . zahl -
reieben Henfieberkranken empfohlenes Vor-

beoenngfl - nnd Linderungsmittel . A776
*MraMkf « th«fcf ». Dr . Maadi « CSppingan (Wflrtt .)

FNr den Bertrieb vvn
« rima Slt »nvrr « ?°»e
tudit leistttnaöiiiviüe
Cl ;i;w . Fabrik S1247la . VertreCer
die »aö © eiöäfl cur
eigene Slechituna ab¬
wickeln können .
Ans . u . V . W . üt Z» an

perfekt in Steno «
aravbten . Maschinen -
iri,reiben . die in der
Laae ist,auch nach für «
« n vtnnahen selbst -
släudia ,u arbeiten ,
»um ivsi' rtieen oder
ijjafercn Eintritt «» -
' tt̂ Vi" ierbttn <ten mit
webaltS - Snlvrtichen
unter Nr . 5717a «n .
die . Bad . Presse ' . 2.1 j

gesucht , die » erstellt 8
Dienstboten anzulei¬
ten itttb ju beaufstch -
iiden und auch serne «
selbst mit Hand <*»i '
T.eot . Offerten unter
Kiffer St . H. 175

WMHtteud « !
»a «t erbet . » '

Auf sofort MSSS
Köchin ,
die Hausarbeit mit iiber -
nimmt . gesucht . Frauvr .
Lindner . Kaiferstr . « ). >.

Ein Mädchen
da ? sich willta allen bäu ?-
llrtj . Arbeiten unterzieht ,
auch etwa ? Krld -Arbcit
vcrstebt . kann sofort ein -
treten : Knielingcn .Saitvt »
strafte 14 . Ä. St . R27 » >5

Ducke ein
Mädrben

zu kl . ttamilie bei hohem
Lvbn , loenn miigl . van
auswärts . Marlenttr . $9,
1 . Stock , t . : \ \ »m

Wir i . SXuti oder Iväter
UciftiitciS. tüchtigcS

Mädchen
daS in allen HauSarbci -
len gut erfahren ist , zur
Mitbilfe in Mche und
Saus aesucht . Tick borst .
M araustr . i ». « seear

R . genehmigti gibt

Ntavreisse Wische
iiiiimmiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHifiMiiiiiiiiiijiiiiiiiiiiüiniiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiuuiv

ohne sie im geringsten anzugreifen .
Alleinige Fabrikanten

Schmitz - Bonn Söhne . fIÄ
Düsseldorf - Reisholr .

Vertreter : W . ÜCuhn f Gg . Fischers Nachf . ,
Karlsruhe i . B. . Krieystf . 172 . Telophon 303 .

. . . . . . liniere technische Leitung , in den Händen be
währter , staatlich vevrllitcr ^ naenieure . bürgt sür
die Aufnahme nur tatsächlich erstklailiuer Artikel .
Je naä , Grvhe ded iibernommeitett Bezirkes Bar -
kavital von ca . Mk . 5, - JüOOfl erfordcrtmi . Angeb .
unter H . 8181 J . an H« vag iHaefenstein & Boaler .
a .-öi . Berlin W . 35 . *11252

Rheinische Nirm » sucht für Baden
ernsthaften , bei sämtlichen Interessen -
ten eingeführten

Ifeptriter.
Angebote unter Jfr .

. Badifche Press «.
'

A124C an die

Suche fiir sofort od . svä -
tex eine tflcfctigc

Friseuse
© ehalt 250 M tt . 10 Pro, .
Angebote u . Str . # 193A9
an cl ; . Bad . P re sse ' cj h

ii in iiingere » . ehrliches

Mädchen
für Limmer und Stüde
der strau sofort aeiucht .
10545 .2 .1 Karlstr . LI n . I .

Slock Baden -Baden in
rüstigen .vmtZvalt bra -
v«s . tüchtiges

Mädchen
ttir Stücke u . Hausarbeit
geiuckt . Zimmermädchen
vorbanden . Gute Reug -
nisse ersorderlick . ^ ute
Beblindluna . bober Lobn .
ŝ rati 5?tist !,ra > « erterer .
itrennerstr . 5 . 5752a~

ß (ai <tia *tl . «villi « «»

WÄSZVZTKM
daöznHguse schlafe « kann
inivrt » «sucht . 108011
Dni -an » , D ^ nglaSstr . ' W.

FleiiiMMe»
für Hau »« n ,
beit gesucht .

Küche nar
10583

» nstliauS mv iRoft .
ikatservlatz .

Vertreter gesucht
Offen dieinfester Rechnung Geschloffen

h,Beriried dersicher -
« . vi ! 'sten « . billigste » , auv

best . Stahl hrrgeitellt .

D . R . G . M . «M <!1«
übernehmen . Ein -
fgchste » .schnellste Eni -
toovclungbei Brand -
aefahr zc . Herren , die _

in landwlrtschattl . Kreisen eingeführt sind , bietet sich
■ hoher Verdienst . A1280

Konltzky & Ca «, Dttsselflort , Wevrhahn 78.

HiMtck
gesucht (»uf 1 . oS . 15. ■3ltli .
Lcugn -sse . Bild und Ge -
lxilts - Anfvrüche an die
Oberin d . stäb ». »lindrr -
h«ims Si » g«» a . H . 5564g

« ür kl . Äiauäö . <$ Bers .)
u . zur Bllege einer TO ..
leid . Dame wird eine he -
wanderte

Um Istlßn
b . gut . Bcinfit « . in dau¬
ernde Stellung , evtl . auch
tagsüber t . soiort gesucht .
Zu erwig . u . Nr . Z1S772
in der Bad . Vrcffc .

1# iHmmiMniH nnN
M ! nH » " lm2 " nSiI

welche « nähen . bügeln
u «ervieren rann und
gute Zeugnisse besivt .
sowie

Hausmäbchen
in SerrschastShanS gegen
b» hen Sohn gesucht . Zu
nield KrtegSstr . 37 .^ 1!»>-!7

rii -vtiaeö .
fleiß . Mädchen ,
welche » kochen kann , bei
guter Bezahlung , ans den
1 . Lull , eventl . auch spät .

Itittdjt .
ft * <m Dr . GanvSbrcdit .

Hirschstrahe 85.

Werkfllhrer oÄ>:r Bor »
nrbeiter sucht Stellung .

Bin in der Herstellung
sämtl . Werkzeuge . in
sämtlichen Wcrrzcugma -
Ichincn , Vorrichtungen -
bau nack Zeichnung für
Massenartikel , Zabnrad -
iabriration . mob . Här¬
tere i durchaus bcwnn -
rcrt . Auck in meckani -
ichen Arbeiten kann ge >
dient werden . Sticken -
b<;r war 4H Jahre Werk
flivrer in grofter Werk -
zeugabteilnng . Zeugnisse
können voraele .1t werd .
Angebote an K . Seh .,
Ottenburg . Bad .. Sanne »
straffe Nr . 47 . B3fft08

Süiiflifict Seijtr
sucht auf sofort od . sväter

Stellung .
Offeri . unt . Nr . B88850
an die Bad . Presse .

Nllskch tnO&I . $ mm
x

an » « mieten ,
f

efcer . lllilandstr . 5ä ,
t .. lkö . IB.1SP48

Hnmö &I . Zimmer •
zu vermieten : Hörnet »
straffe 24 . 4 . © totT retöt «.
K !>Nig.

Z Uiimöbt . Zimmer
an besseren Herrn an ! 1.
Juli zu Venn . : » ckSi' t' lc .
Aorrsleaffe 17. » 88900

s?rau .
Geich ,
auf

!>katv . » rl . od .
die illr k»iusv . it .
Interesse bcibeu n . . . . .

Heteaftes Heim
reflektieren , bitte ick >ttn
Zuschrift unter Nr . 5757g
an die . Bad . '.Presse " .

Nerh. Lbergiirtnn
» riegiinvalide , im Ge -
müsebatt sehr bewandert ,
sucht dauernde Stellung ,
cd . alz Inivektor . Ange¬
bote sind zu rickten an
Obcrgärtner Braune tn
Rgstatt .Kriegzstr .L.ÄI YW0

Mädchen
IleiffiaeS . da » i . d . Lag ?
ist . in einem GtichäNS -
dau » die Atbeltäj .in
Jtiichp u . £>niusünu ieliist -
ständig zu verrichten , zu
alZbgldigem eintritt ge-
stiwt . Näbere « bei s?ra «
Sildertbranv . Srbprin -
zenstraffe Zl ^ 8795

43jaör . Idüfl
ledig , zurzeit in Stellung
al « HiMvsSrtner . Mag » ,
zinicr , wiinickt ffck Hai-
blast , u verändern , mog -
Ucftlt aus » Land . Gefl .'Angebote unter SW881ü
a n die - B ad , presse "

Mädchen
tücht, , für Küche u . H auS »
arbeit >>ri boh . iZohn fi#1,
10505 Ameiienüc . KS. IT.

Lagerhausverwalter .
ftflt geno

Württemberg .
Yietreidelaaerhau » Im

erschwaben wir « A1Z4Ü

Mädchen
da ? kochen kann und
schon i .t guten SSus -rn
beschäfttgt war . zu sosor -
tiaem Eintritt gesucht .

Anmeldungen vormtt .
tags BS ^S?0

Kisenl » l,rl »xi»str 47 . II .

ssräulein , Mttre dreiffig
tn allen Zweigen dc?
Hgu ^balt . ertabren . suckt
fiir 15 . Aua . od , i . Seöt .

passende Stelle .
Am liebsten in Familie
auf 's Land . Anaebote u .
Nr . B27191 an die ..Bad .'Presse * erbeten .

Wohnung
von 5 Zimmern m . elektr .
Liebt . Bad und Zubehör
wird acgeu eine solcke v .
0 bis 7 Zimmer « zu tau -
scheu gesuckt . Anaebote
unter Nr . .H19763 an die
Bad . Presse .

Wohnnirgs -Eesuch .
Suche soiort oder in

einig . Wochen heziebbgic
Wohnung von 4 Zun -
inern . Günstige Gelegen "
bcit fiir Rttlwb « von
arcff . Wohnungen . Teil -
wobnung an anständige
Familie zu vermiete « .
Angebote an Nienbadn -
fcIvctOr Rafofi Srrrmtm ,
Hobenzossernitraffe Nr . V
Karlsruh ? . BMW

lüchkiger Fachmann
Z«naniSabs » r . unter Angabe der Gehal ^ -
ansprtiche erbeten an den ...Jnvaltdendank ^
Ann o neen - Erpedit ., Stritt piart tnit . t>t . ,i. l /SS .

zum balM «« « Eintritt llSkuckt.
inilab fAr .

äjSF " TßchtiÄe

Schwachstrom - Msnteure
(icfurot f . unier techu . Büro Piorzlieim . 10551

Meldung : Mannh . Pxivat -Telef . - GeseUsch . ,
techn . Büro « ar ! Sr -» l,e . D « rl .-Allee A ».

FMal - Leiterin.
Gewaiidieß Fräulein . lueltfteS I0 3cifire
eiste verkämerin tätig war . sticht Filiale
gleich welcher Branche zu ul >ernel,men .
Ost . unt . Rr . 3196 W an die Bad . Preffe .

alt

H » her Verdienst bietet sich

Hmsirlttstiiiitii)

Auf sofort oder 1 . flu !!
wird ein sauber «« lolid .

WMdchen
gesucht , welck . die Hau«-
Haltung versteht u . etwa ?
kockcn kann , SS . Quill ,
zkrie«Mrake 92 . 1. 10I2S

Eriche auf 1. J « l ! ein
solidev tüchtig MSd »
(beit füt Zimmer -
S -»« Sarveit aaa . „ « ten
Vobn . 9942
K - teoftraSe US .

Wilvrig . fT-rftulein , aus
guter Tkamili ? iHanno -
veranerin ) . wünscht , um
stck zu vervolllommnen .
StrNung als

Stütze
ffamUkiigN '

n Vergütung .
Krau Helen « « iemsen .
Pfor .zhclm > Tiawei !-cn -
stein . .' ',l !>5iU

bei vollem
lchltiff . ? dn ?

Mnü : rgattnesw
aevrllst , auch bewauder
m Sii, ! yUu «Svtt «!te . iuch
Stell «. Privat od
> Ay
an

'« «ac , f tiefet
id . Äuitalt

nneb . unt . Nr . 1Ö3SS74
d!« . Bad . Prefft " .

MWeiiMliZI .
21 Jahre , sucht »äffende
Ktelle . - v . auch bei « rat
in « arl » ruh « oder Näh « .
Erb . gest . Angeb . >>. Nr .
« 37985 g . d . Bad . Presse .

jüngeres

Mädchen
sür kleinen DauSbalt ae -
sucht , eventl . auch baibe
Tggo : Waldbornstr . 80 im
Laden od . 2 Trevv . 1059?

durch Vertrieb einer Neuveit . Millionenarti «»«.
Unerläßlich sür jede OauSfrau .

Nur Herreu , die über Mk . 80.- bi ? Mk 50.-
verfügen , wollen Offerten unter Nr . » 88980, ««
Dt« GelchäktSsteli « der « gdischen Preiie einreichen .

Gene ? akvertreter jiberall « esucht .

Steknng -Gejuch .
Servier ' Fräulein
bisher nur in ersten Kotel ? und Restaurants
südö . Badeorte tätig gew .. sucht auf Herbst Stellung
in « «rrlörube .

(» est . Zuschriften unter Nr . 3l »7ti2 ' au die
ffleiraiiftfrticUe der . Bad . Presse " erbeten .

« na . it . « . W . 8180 an
d . Ann .- Erp .Bonacter
& Rattt ?. Dü ' eldorf .

Zttt ,m JeettTieo ei :: eS

WslWlKMS
aus eio . Rechnuna tuche
Vertreter bei säuernd

hviiM verdienst .
Nrolvekt und Broschüre
gegen Ig & in Bricimar
lei». auutboit unter Nr .
©37724 a « die Bad Br .

Sensationell und verblüffend
schlagend , mit d«m « in folatfaler Umsah erziclbar . da . jedermann

l mei >rmali « er Käufer . Ueber 100 «/» Nüven . Wir vergeben an allen !
i grüßet :, u . kleineren Pläycn den Alleinverkauf an einen rührigen \' ■ ■■ ■ — Platzvertreter

dem Gelegenheit zu « iner glänzenden Eristenz geboten Ist. Sür \
ieöe « Privat - u . G «schSftSinan » pat !« n» . Reklamematerial gratis ,
kein « Licenzgebiibr . streng reell . $■' • * " » ♦» »*«n » « » >' " « « *
einige 1000 Mk . erforderlich . Srn .
ren sollen fich lt" v ? t melden unter . . . —
stein & « »gier . Sttlvn W. 35. HiSBO

Stile MImi !
eneragisch«. tüchtige Kraft

. Beaufsichtigung des
. iigelsaales bei guter

Vezadlung in dauernde
Stellung flejttcht . Wenn
gew . Hei freier Station .

zur
Bil

^ WWWWa «hHM » WWW
hnltSanspruche « u . Zeug »
niSabschrifteit an S7S»a

bei
Gest , Angebote mit Ge
M »nwrti '

?chrifiW > >
Farberei

Damnfwaschanstalt
Noiirda .li öetb .a .N .

D
Maschinist

gelernt . Plaschinenschios
!cr . mit der Bedien , von
Damvi - u . elektr . Anla -
gen vertraut , suckt kür
iclort SielliinN Derselbe
ist aueli im Bostye eines
^ librerscheines 2 u . Üb .
Wcfl . Angebote unter
Nr . « 88592 an die .Ba
WtcUc M' reffe " erbeten .

Rraftf ^ hrer
stickt Der sofort Stellung
atti grßftaren (Selckäfta -
ooer Reiie -Wagen . ffüö -
rerichein 3b , 10 !>abre als
Monteur u . Krastwaaen -
fülirer tm Fach . m . sämtl .
Reparatur , durckau «! der -
traut . Angebote unt . Nr .
319757 an die Bad . Br .

Wirtschaft
Kit vermieten . Die Real -
uiirtlchaft mit
'V!« ögeret in Oestrinaen
ist f 'MOvt «« verm Nah
Otto Bender . Mehaer -
in elfter . Oestrinaen .

Gut miiblierted

Wchi - » . Sd ) l# nniet
au ? l . Ouli , u vermieten .
310750 Binder . ■

Schiller st raste 50 . II I
2 Mynsarden -Zinimer
sofort zu vermiet . : Zirkel
Nr . 24 im Obst -Lade » b .
Werner . BS7Ü08

«Zesückt ab 1 . be,w . 15.
Oktober

3 4 elegant
möbl . Limmer

mit voller Vervileguna
fiir 8 Personen , elektr .
Licht . Bcbcizuna . Auge -
böte unter 9!r . Z19728 an
die Bad . Presse .

3— 4 Zimmerwolintmg
von lindert . . ordnungSl .
Ehepaar sofort od . fSiitct
gesnckt . Angeb . unt . Nr .
.''U9758 an die Bad . B r .
»kinderl .. iiing . ekbev^ar

<VZb Stagt «bcc>mt .l suckt
aus 1 . Ok«. -ider auck
früher 3—4 Zi ^tmerwov -
nun, , init Küche it. ?>ti -
bet>? r . in gutem Hause .
Oslitadl bevr '.nal . » ' ig .
nni . Nr . Z18934 an die
, 'Siid . 'fresse " erbet "

Älleinste » . Witwe fnwt

a « f 1 . Oktober . Gest . An -
geböte unter Nr . B888Ä1
an die . B ad . Presse " erb .

Kleine Beamteufamilie
sl '.ckt gut 1 . Oktober oder
früher

2 - 33i » =® 'Ä .
'Ängcöote unter B .V570
erbeten <tn die ..Bndische
Breite *

Zimmer
mlibl ., füsort »ü vermiet .

Lambrecht
Hfindelftrnftt 4, uarterre .

m ^ rte Mansarde
an soliden Herrn zu ver -
tuteten . Ren kam , Lamm -
str . »,M « 88918
Rubiae « . gut mdbliertcS

Zinimer
Nähe Diirlacher Tor ver
1 . « Uli zu vermiet . Zu
crirag . b . Bert , ßdetso .»
Str . C. III . S3S5C4

Mtndelsobnplav 2 , iV .
ISAuppinl ifi » in Z19719

gut lnjiiiiitltes Limmer
auf 1. Juli zu vermieten .

MMiertesZimmer
in ruh . Hans « mit Be
leiicktung , u verm . Wil >
„elmftr . Nr . 27 . Z . Stock .
Weiliinacr . ^

B869QV
Kreuzstran « 10"

4 lolide
Arbeiter Soft u . Mob »
WMMc: erhalten . Daselbst

Kuap » kvitnen" ' — a

könne« noch einige Herrn
■ » . IMB«M «

teilnehwen . <tl97s2

Zchittzmimn
stickt 2 — 3 SintwtrWoTittB .
iüt 1 . JVuti oder später .
Angebote unter BW !M
an die ..Bad . Pre sse" .
L«dr « r (Brautvagri suM

mödl .? 3iMtwchMgs
mit KiiÄcnbenül !Unc!.

» ngeb . u . Nr . B88878
an ine „ Bad . Pr esse .

2 Zimmerivohnllug
u . Klicke in der Südstodt
zu tauschen gegen Htm
merwonnuna nebst Küche
ugck Betertbeim . Z » er -
trügen unt . Nr . © 885M
in der . Bad . Preise "

UüliMif -ilMIIJ
mit itochgelegenhelt «es.

Anaeb . unt . : \1lit57 on
die »Bad Prel ' e

MdliertesZimMk
von solid . Geschäftssrl . . d .
iaaö im Geschäft , geflickt .
'Angebote u . Nr . B3 ^Sl2
oii die . Bad . Presse " .

Fräulein sucht ver sofort
Mlkws Zwssitt

in der Näbe des Scklgcht «
bofeo . Angeb . nni . Nr .
B8 ^88I? an die Bad . Br .

Fraulein suckt
möh ! itttesZ» tt

in d . Nähe v . Mfihlbur «
ger Tor . Angebote unt .
'Nr . Z19715 au die . Ba -
difche »Kresse*

.'.ki. '.'Bankbeamter iucht
« dvlisrt . Ziemer mit
Beleuchtung . e6 . w . P « uf .
Angebote u . Rr . B :M ^
a « die . Bad . Presse .



3 »rttP P . « stirbt WttfagMnH. Mwtiw , tien a » ml « 1*. Mr .

Reichswehr . !" nri

Freiwillige !
Kommt zum

Karde- KavMtrie - Schützen - Korps.
Werbez « » tral < ! MrnberserStr . 70/71 Deutsche « Aünp « q « ter).

Garde - Kavallerie - Schützen- Division
Werbezestrale : Berlin -Wilmersdorf . Uhlaadftr 155 (mt LvdwigKiriM .)

Werbestelle in Tnrlach : Friedrichsschule . Zimmer IS - 17 . N.
Dragoner - Regiment 8 ; « e, » » » . is . nw « tstt . tw .

Sehr-Jnfanterie -Rcgiment : ««nw»** . »nww , s*ei*&M«rt.
Freikorps Lühow : Bern « , sa ^moftt . m .

Freikorps Schwarze Jager :
Berlin W . . Nürnbemer Straf, « 7M71.

^ u ^are »r-Regime « t tl : » er« « » , nwmtMtr . hb .
Manen -Regiment 5 : »«mit s?„ m»la«»ftr. i« .

Küraffier-Regiment 4 : Tv°rl° tt-n»itra. Ho«M»ie ,ar wmt.
Aäger -Regiinent z. Pf . S : »«n« «« . ti , »entboto« s,

Jäger ?%. Pf . ß ' Cbar!»ttenb »ra . »nefedeckftr . 4.
Brigade von Tayfe« :

Berlin . Wilheimstr . 10? . Potsdamer Gir . 141 (9Jä6e Potsdamer Plak 1) , Belle -
1 lNäbe HallescheS Tori . Potsdamer Str . Wa (Ecke Bülowi ^rahe!,striedrichstr. 175 (Ecke Jägerstrafee) .

« da ?
Freikorps von Klewitz :
'lottenhnra . JoachimSthaler Str. 1V.

Detachement Kiintzel :
Krledenan , Rherngausir. 7.

Freikorps Schleswig -Holstei« :
Berlin W . IS. Uhlandftr. ISS.

?. Garde - Felda rtillerie- Regiinent : S«»l,end»rf b«i
Gchw A-eldhanbitz -Batl Braune :

Zchöneiche b . Zossen .
1 . und 2. Pionier -Kompagnie:

Berlin ZS.. Ublanbftrahe 155.
Staffelstab nnd Kolonne« :

Marienkelde, Berliner Strohe , Ecke Dorfftrahe . Berlin 53 ., Milandstra»« tS5 ,
Fernsprecher- nnd Knnkerabteilnng:

Berlin W . IS . Ublandstratze ikiS .

Division von Letlow
?? erbe,entral « : Cbarloitenburg . Am Änie . Hotel Bismarck.

Werbestelle ia Durlack, . Friedrich»schule- Zimmer 18 - 17 , ll.
Gchutztrnppen- Regiment 1 :

Grunewald , BiSmarckallee 2».
Schntztrnppen-Ncgimcnt 2:

Grunewald , Jagowstr . 1V.
Tchntztrnppen-Batterie 1 :

\ lyrunewald , BismarSftr . 20 . .5,
Vch« tztrnh »Pen-Pion Abtlg ls

Schlachtensee.
2 . Marine -Brigade :

Wilhelmshaven und Zossen , Stamm lager.
3. Marine -Brigade :

Owil»N » k Teck- uteroffizierfchnle nnd Wilmersdorf . Saiferall «« 1 —» .
Eskadron Krossa :

Klein -Glienicke bei Potsdam .
> Radfahrer- Kottsp . Redlich :

^ Kohlenbafenbrück bei Potsdam .
M .-G . «Abteilung von Elterlein :

Tchniargendorf. Dchützenhaus.
Aeeiw Aeldarti .-Regiment Rr . fRegt . Ofiauder > :

Jüterbog , Neues Lager.
Alak-Abteilnng v. Lettow:

% Wannkee, Kleine Seestr . 8.
Schwere Feldhaubitzen-Abtlg . v. Lettow:

Jüterbog . N :ne.S ?ager.
Pionier -Abtlg . v. Lettow, Nikolassee:

Nikolassee , an der Redwiese 5.
Minenwerfer» ttomp. v. Lettow : Wa-msee , r»ei « e s «e *r, »
Div .»Rachrichten»Kommandenr v. Lettow: *?.

Jagdstaffel Löwe : ?o«k m »et«»««.
Staffelstab-DiV V. Lettow : Jäterboa. ftnfc« rtl .»?ch»efef*irfe.
Sanitats - Komp. v . Lettow : Mterb»«. »nhartl..«»^ »«»^ .

Divifions -Kraftfahrtrnppe: W«,»,«e . ss«igftr . «».
Seichter Panzerkraftwagen-Zng : Wann,« , ss«ia«r . « .

Gtnrin -Lehr-Regiment : mtnuxatt strafet ttwh .
M . G. Gcharffchütien-KorpS Prey :

Berlin W .. Knrfürftenftr . 97 . ..
Stnrmbataitlon Schmidt: Berlin W .. HarSenberaßir. sva.

Aadfahrer -Komp . v . Koeller : > « «
au * »,

Hin JB. ,»rstenbamm 458 .eiserne Eskadron n . Fliegerkomp .

Pionier -BataiUon G . K . S . K . : « « »« » ss . Lüvowftrak« m .
M . W . Sturm -Detachement Henfchkel :

Charlottenbnrg . Kantftr. k .
Sanitäts -Komp . : L»»kw «v . BtkwriaSrabe B7.

Hlakabteilnng : Lichterfelde. Händelvia» .
<? ^ e « bahnbau -L? omp . Soller : siein Machnow, HMew «

Knnker -Abteilung G . St . S . Jff . :
Berlin NW .. Mi - Moabit 'Meierei E. Boll «.
Kernfprech -Abtlg . G . St . S . K . :

Berlin NW . 62 . Perleberger Str . 26

Staffelstab <5 . K . T . K . :
Berlin . Friesenftr . <Garde- Küra,'ner^Safer » es .

A e r z t e :
Korpsarzt : Berlin W . in . Nürnberger Strabe 3 «Hof link« .

Zeitfreiwillige :
B«rlw W . SV, Kurfürfteniamm Z« .
Technische Zeitfreiwillige :

Technische Abteiluug : Achierfel »- , MoItkeKr«be St. Mim

Maurer- u. Etetnvauer-
arbeiten fflt die Uebe»
fLSruna dir Krcisttrake
Bauerba<v-??lebingen vei
Km . 27 .0S der KratS»
aaubadn na » Kinan -̂
ministerialvsrordnuna v .
3. I . 07 öffentlich , u
ver « eben : Erdausbub
34s> ebm , Mauerwerk
540 ehm . Sandsteinvlat-
ten 11 cbm . Sandstein-
quader 5,22 cbm . V:r-
dinanngSunterlagen bei
uns <nener Personen-
babnboi vier) und bei
der Bahnmeisterei ?kle-
binaen ein»useben : kein
Versand nach anLWSrts .
Unentaeliltche Abgabe
dcÄ VerdinaunaZanfchla-
ges . Verschlossene , vost-
freie Angebote mit ent¬
sprechender Aufschrift
längttenS Mittwoch, den
10. Juli 1919. vormit.
tags 11 Uhr . dem Zeit-
vunkt der Eröffnung der
Angebote bei uns ein -
Zureichen, ^ufchlaasfrift
4 Wochen . 10259
KarlSrudc. 20 . VI . 19.
Babnvauinfvektwn I .

Die » cftetbunflSaitijiaftefleffe des BejlrkSloimnan-
bo« für entlassene HeereSaimehSrige wird von Dur-
lach, neue Trainlaferne , nach Karlsruhe verlegt.

Die Kammer bleibt daher mm 3 . bis S. Juli #e«
fdilosscit. Ab 9 . Juli erfolgt die Ausgabe von Eni-
lassungsanzügen in Karlsruhe. ArtMerlekaserne SV.
Moltkrftrafte 8, Ende der Strabenbahnlinie ö. A1254

BezirlSlonnnand» Karlsruhe.

Begebung van
KanalbanarSeiten.
Die Serstcllung der Ka-

niile für die Gartenstadt
Grünwinkcl und für die

Kleinwohnungslmnten
Sstlich der Tnllaschule sM
vergeben werden.

Angebote sind verschlaf -
sen . voltfrei und mit ent -
Wrechender Auffchrift ver-
leben bis fvStestenS
Freit -:« , d. 11 . Juli v .J ..

vorm. IS Uhr.
auf unsere ? Kanzlet. Rat-
haus Zimmer Nr . 99 ,
ein.zureichctt. wo die Be-
dinaungen und Pläne
, ur Einsscht aufliegen und
?lngebotsvordr»icle abge -
geben werden. 10580
Karlsruhe, den 28 . Juni

1919 .
Stüdt . Ticsbannmt.

Zum Neubmt von Klein-
Wohnungen im Stadtteil
^ nrlgnden sind

Glaserarheiten «.
, U veraeben .
Vordrucke können beim
flötrt. Sochbauamt, Kart-
Kriedrichstrakc Rr . 8
Mingang Zübringerstr. ) .
Zimmer Nr . 18H> ab »: -
doli werden.

Daselbst sind au» die
Angebote bis
Dienstag , den 8 . Juli d.

IS . , vorm . 10 Wh* ,
eimnreichen, 105:J1
Karlsruhe 27 . VI . 19 .Städt . Sochtiauamt .

Die 240
» »MIMq

Baumeister str. 32 ,
.<5if )£'. ninwut s. d . V «-
djirsti-,«? der Stadt
diinkvar jede Gabe IN
« anörat . Männer-,
brauen- n. Kmderkte»
dern. Wäsche. SNesel
it . entaeaen .
Die Stelle des
Berwaltungs -
Ratschreiberö

der AmtSstadt Überlingen
an« Bodensee ist infolge
Zuriicktretens d . icitber.
JnSabe«S neu Sit besetzen.

S5üt das Amt geeignete
Bewerber iurtlen ibre Ge -
suaie unter Angabe des
Lebenslaufs nnd der Ge -
baltsanlvrüche btS m«
14. C?uli dS . 3S . ander
einreichen . 5771a
« berNngen . 26 . 6. f919 .

Der Gemeinderai.

WD 9871

neae Sendung eingetrofien

KaisersttaHe 209.

Tapeten
reichhaltige NuÄvabl .
Kfl . Durand ,
Do » «^ aöftrake 26.

Bei d. HvtpoK . Tel . L4SS
Ucbern . »: T «we »icr« rb.
M»»>ierk >Ul. , u Drentlen .

in ösllen u . I-»6unxsn
sok. Iwksrdar. 1l)ÄL
E . Welser ,
Karlsruhe I. B ., Lauter-
bergstr. 16. Tel . 2911 .

Gebr. « e>.
naast Han/ibalinngen ,«lttder . Schvde. Watcke .
Aederbrtt.. Gfavdlckeiue
kauftfortwMrc » dB37452
Jose ! Gros » ,

Ma »k«rake» ftrahe 6.

Bekanntmachung .
Di« Offiziere, SanitStsoffiziere und Veterinär-

offizicre des Beurlanbtenstandes. sowie die Offiziere
?. D . und a . D . . wel» e im Bereich des Landwehr-
Benrkskcmmandos Karlsruhe ihren Dohnsitz ha-
beu . werden gebeten , sich zwecks Prüfung und An-
crkennnng ihrer Personalbogen und KriegSrang-
listen veim Vezirkskommando <Reue Art.-Kafernc ,
Moltkeftrahe Nr . S. Zimmer Kl) einzufinden und
zwar:

Die Buchstabe« A . bis .T. einsSlieKlich in der
Woche vom A>. Juni bis 5. Juli .Die Buchstaben K . bis K . tn der Woche vom
7 . Z!uli bis 12. Juli .Die Buchslaben 8 . bis Z. in der Woche vom
14. Juli bis 19. Juli ,jeweils in der Zeit von 9 UHr vorm. bis 1 Ndr

nachmittags.
Die RaSwrüfuug hur» die Offiziere selbst liegt

in ihrem eigensten Vorteil , da die Listen die Grund-
läge für alle die Beurkundung des Personenstandes
betreffenden Angelegenbetten. sowie für die Beuriei-
lung etwaiger späterer Versorgungsansprache Sil-
den und das Bezirkskommandonicht immer in derLage ist. von früheren Dienststellen der Offiziere die
notwendigen Angabe» zu erhalten. A1255

BezirkskommandoKarlsruhe.

Aktiva
1. Fordernngen an die Aktionäre
2 . Guthaben bof

a) Generalagenten . .

Versicherung von Wem
«ni> KeAereigerBen.

Am Mittwoch, de» 2. Juli i>. IS ., vorm. 9 Ubr»nd nachmittags 2 Ubr beginnend, werd-n Seülok-
bezirk Nr . 8 eine Anzahl Zager - und Transport-
süsser, nümlich 4 grofte ffäffer von 3009 —5000 Liter
Inhalt , etwa 40 ovale Lagersässer von 500 —1700 2 .?!.. 10 Transvortsässer von etwa 600 L . R . n . etwa
50 kleine Fässer von 20 bis 27,0 S . I .. fcrn -r
f?af!lager. Kafnvinden. mess ?kanbabncn . Bläschen -
körbe. 1 eich , ^ aftzuver . 1 Sobelbank. 1 Wage m .
Gewichten . Küferwerkzeug und verschiedene Kelterei -
gerate gegen Barzabtuna öffentlich versteigert .

Besichtigung der GegenstSnde eine Stunde vor
der Versteigerung. 10507

Karlsruhe, den 27 . Auni 1919 .

Der Divideridenschein für 1918 — Nr. 17 —*
wird von heuie ab mit M . 10.— eingelöst bei

1. dem Bankhause Veit L. Homburger in
Karlsruhe ;2. der Rheinischen Creditbank in Mann¬
heim und deren Zweigniederlassungen ;

S. der Sttddeutsclien Dlsconto - Gesell¬
schaft A.-G. in Mannheim nnd deren Zweig¬
niederlassungen ;4 an unserer Kasse .

Karlsruhe , den 27. Joni 1919 .
Der Vorstand .

Dr. Rapp. 1056S

taaöilöfeSMii850cn !ei « ruria .
Grundstück : Gemarkg . Karlsruhe Lab . Nr. 4000f :

4 a 80 qm mit Kebäudon . Bunfenftrafte 4.
Schüviliig: 62 000 M . «Versteigerunastagfahrt: Dieusta « , 8 . .̂ uli 1919 .

vormittags 9 Ubr . im NotariatSaebäude Akademie -
^^

Mündliche Auskunft gebübrenfrei beim Notariat.
Karlsruhe, den Z. Mai 1919 . 7479

Bad. Aotaria« « als V - tütreckunasgericht .

Freiwillige
EruKdMcks-Bersteigertlng.
Sluf Antrag der Erben diS Landwirte Friedrich

Weiler (MgtthituS Dohu) hier werden der Tevung
wegen alii

Montag , de« 7. Juli l . IS ., iwrm . 9 Uhr .
die Min Nachlasse gehörigen, nachverzeichneten
«̂ rundstiiike vieftgcr Gemarkung durch das Notariat
iu »essen Dl -ustrüumen . Anttsgerichtsgebäude. Zim¬
mer Sir . g . SssonlUch zn Eigentuiu versteigert .

BrIÄreiv«»« k» > Gru„»>s«» <«e :
1 . Lgb .-Nr . 4526a . In den «oben Ehrten: ZV ar

97 qhi Äkler cf . Sir . 4525 , as. Nr. 452» /I .
Z. Lsb.-Nr 452̂ .-1 allda: 10 «r 32 gm Acker es.

Ä!r . 4520«, as . Rr . 4531 .
Z. Lgv.-Nr. 4531 c-lwa: II sr 90 <rm Acker es.

Rr. 4525-/1 . as. Nr . 4532 .
4. Lgb .-Nr. 4532 allda : 25 * r 51 »n» Acker es .

Nr. 4531 . as . Rr. 4540 .
5. Lgb .-Rr. 4532/1 allda : 8 »r 48 qm Acker cf.

Rr. 4530 (Gütcrweg) . aj, Nr . 4540 .
Die Grundstücke eigneu sich auch zu BauplSvcn .Sie werden im Einzelnen und ün,Gesamten aus¬

geboten . Die Versteigerungsbedingungenkönnen in
der Kanzlei des Notariats eingesehen werden.

Durlach , den 28. Juni 1919 . 5770a
Notariat I.

Bürgermeiskerstelle .
Die Sreelle de? Bürgermeisters der Stadl -

gemeinde Kleinlauienbura am Rhein ist auf Grund
der neuen Gemetndeordnung zu besetzen.

Geeignete Bewerber aus dem Verwaltungsdienst J
oder andere für einen solchen Posten befähigtet
Persönlichkeiten »vollen ihre Eingabe imter Beifll-
« uns. ihres Lebenslaufs , der Zeugnisse sowie unter
Angabe der GebalisanwriiÄe bis ivätestens den
1«!. Juli 1919 keim Gemeiuderat einreichen .
Nähere Auskuntt über die Art der Aufgaben usio .
erteilt das Bürgermeisteramt.

Kleinlmtfrnburg. den 25 . ?!uni 1919 . S7SSa
Der Gemeint,erat.

KröbltS .
Die Stelle desteemnmmaHm

der Amtsstadt UUberlingen am Bodeusee ist infolge
Zurruhefcöung deS seitherigen Bürgermeister» neu
zu betefceu.

Jür das Amt geeignete Bewerber werde» ge-
»«ten. ihre «Äfuche unter Angabe des Lebenslaufs
« nd der Gehalisanfprüche bis zum 14 . J »li d. IS .
atihsr ein-zureichen . 5772a

Tienflivohnung ist vorbanden .
Ueberlingen, den 2V. Juni 1919 .

Der etemeitt&fcrct.

Bekanntmachung.
Ten Maßschneidereien w KarlSrnbc wurden

HerrensWgWße
in miibigen Preisen ,«geteilt.

Die Makichneidereien fitld angewjcse» , auS die -
sen Stoffen Anzüge gegen BeÄlgZscheiu für die^
Bevölkerung von ilarlSruhe, soweit die Stossmen-
gen ausreichen. Herzuttelleu . Der Preis der Siosfe
ist a» iedem Stück auf einem Anhängezettel der
unterzeichneten Stelle ersichtlich.

Mehr als eine» Anzug darf eine Perton nicht er¬
dalten. Wir empfehlen oenfenigen der Bevölkern»«»
Karlsruhes. Weichs einen Anzug benötigen, fich alö
bald zwecks Anfertigung mSglichst mit ihrer tett
herigen Matzschnetdcrei in Verbindung zu setzen.

KarlZrube . den 2s . Juni 1913 . 10557-
Wirtfcha -isfteSe für den Han ^werkSkanuuerbeizirl

KarlSr«he. E . E . « . d. S Kml»r»l>?.SteinftraHe SZ , T.
OWwiere» ilnifottnen ,

Wäsche . . Borhitnar , Bo -

TUberbeüe
'
ck? usw. kauft

fortwährend Z18Ä7
I . Lilber « an » .

Tel . 2S51 Br »» neu «tr . 1

Tomaten-
Manzen.
einige 1000 batnoch aözug.

HJO Stück Mk . 6.—
1000 . Mk. 60.— .

C*to Ntoit .SÖÖW 03 «Mrt .

raufe schon jefet durch den Sachmann
gründlich nachgesehen und instanoeeietzl
werben. s7vs

A» SMbrtma durch :

Julius Rössler , Ing .
.tnitAinieiiira « , « anitSre

Herren >t? . 48. Z*Hcvb. 517-

BaMeFenerrersichennigsM
Karlsruhe.
Bilanz

JBr den 31. Dezember 191S

bl Banken
c) Versioherimae - Ges.
Ii«BckstSndlge Zinsen

assenbestand
'• Hypotheken . . . . . .
i. Wertpapiere
. Grundbesitz (lastenfrei ) .

IL 5000090 .—
. S29 340 .6S
. 4fi -- « iKL0
. 2187 534^0

5 9üU )r»
. 10310.74
I 617 300 .—
. 747850.-
.. 136009.—
y . 7 498 852 .9Ö

Passiva
Aktienkapital . . .Prämien-UebertrHge

3 . Schaden -Resfrven
4. Kreditoren :

al Versicherungs - Ges.
b) Sonstige

5. Nicht abgehobene Dividenden .
6 . Kapitalreservefonds7. Talonsteuerreservefonds „ . .
8. Gewinn '

M . 4 000000 —
. 980000 —
. 1485000 .—

. 783049.56
17242.71

1 820 .—
„ 125000.—6000 .—

100 740 .55
M. 7498852 .92

Bis Snkang Hagnst 10439

keine Sprechstunden
Dr; Ernst Buber

Facharzt für Ohren -, [lasen- u. Halsleiden,

r
Paa<s-|Frisier -5alii

Marie Icilllmsav » ssssa
Ritters.tr . , geg. dem Karlsruher Tagblatt .

Moderne Fr,isuren
. . Tadellose Ondulation . . '

^
Vorzügliche Kopiwäsche . - Manicure .

^

W
und

34

Telephon 2809
nimmt Stärk - ? Haisshalt -

Industriewäscfre
Lieferzeit 8— 10 Tage .

Werflerplatz 35.
Wettere Annahraesteilen.: Yorkslrasse 17

und Bruchsal . 10454

•nuiniiiiiiüiim;

■Haus A . M . Hoff !
| | Karlsruhe , Waldstr . 6, Telel . 5141

k . auft «Öse
Schreibmascbiaen aller Sj 'st .J neu u .
Biiro-Möbel I gebr.

verls . aij . ft
SchrelhmaHchinen aller Syst .\ neu u.
Büro -Möbel / gebr .
UebernahmevonSchreibmascWnen -

Reparaturen aller Systeme .
=inmin>H»niintt!iiniMn»»HmniMMmi" """rtm"mimnHMHil»l"M=

Me besten preise
bekommen Sic

Kr assgeHimmt« Fnneabaart
bei der Firma IIZS«

KIpern $ Aeissmann . Karlsruhe ,
« malienft ?. 87. Telefon 8729 .

Fiach -Siffickmaschinen

für die Haus - Indusirse
^DiceinzigrichtigeFamiHens?rickmaschinc
zur Herrtelluag von aHen mögt Artikeln
in allen Großen ti. ia
sämtL Strickart en:
z~B. Socken«Ström
pfcn, (in Schlauch n
gerippt)Gamasclien,
Sport-Strümpfen, Unterhosen,
Anzüge, Sweater , Unterröcke , Mützen, Kin¬
derjäckchen , Häubchen , Jacketts , Knie¬
wärmer , Leibbinden ; Schab , Westen etc.
Strick - Unterricht in der Fabrik oder durch Entsendung
von Strickerin. Komp?. üBnstr . Lehrbuch . Preis M. 1.—»

Garaaüs ffir aiadeftosan
Gar ?, sowie solide,dauer¬
hafte Konjütrtxkiloa. Man
verlange Garantieacbeiait

x
Höchste Auszeichnung
asf aUen beschickten

AuesloHungcuu
KaUicgc kostenfrei

'ovtüftff tif Strfc knta &Ghln onla ft «
L Stall & Co . , Ramttlmgian (Württ .)

Sparkochherde
in emaillierter und lackierter Auöführ ««»'

kombinierte « ohlen - und Gasherde ,
Gas -Äack - » . Brillapparate . tw »

Hotelherde L SpiilkLchen Einrichtuuses ,
Laser in Lupier -WasierschiKe « u.
R »» >»ns««tts « » a nach Mokanaaben.

WsMW !<Ärl ^ kreiser »
Inh . E . Koepfer .

^ «lqch , AM . Karlsruhe i . B . § mm $t *
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